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EIN KLEINES LIED

Tausend
Fäden verbinden den deutschen

Menschen mit seiner Heimat , und
wollte er sie zerreißen oder gar zer¬

schneiden , um nimmermehr an Vergan¬
genes erinnert zu werden , es kommt
ein Tag , da zieht es ihn wieder mit
eben diesen tausend Fäden nach der
Heimat zurück . Wohl ihm , wenn dann
die Türe zum Heimathause offensteht ,
er ausruhen kann vom Kampf in der
Fremde und Ruhe findet an den Stätten
seiner Kindheit .

"

An diese Worte des in meiner Hei¬
mat , dort an den breiten Niederungen
des Rheins , sehr wohl bekannten „ Aus¬
wanderers " mußte ich denken , als wir
an einem noch in den Abend nachsen¬
genden Sonnentag des Juli 1940 im
kleinen Wirtshaus unweit des Place St .
Sulpice , abseits vom Lärm der Boule¬
vards , und doch inmitten dieser so selt¬
samen Stadt Paris saßen , in das wir ge¬
gangen waren , wenngleich es keinen
besonders einladenden Eindruck machte ,
die Glut des Tages bei einem Glas Bier
zu ersticken .

Wir waren Soldaten , der Dienst be¬
endet , und obgleich wir wußten , daß
das in Paris zum Ausschank kommende
Bier weder mit einem kühlen Glas
Dortmunder , noch mit frisch -schäumen¬
dem Münchener zu vergleichen war ,
fanden wir es nach dem heißen Tag be¬
kömmlicher , wie den so lieblichen
Spätburgunder , für den wir sonst eine
Vorliebe hatten .

Man mußte einige Stufen abwärts
steigen , um in die Wirtsstube zu gelan¬
gen .

' Im niedrigen , langgestreckten
Raum , der kaum zwei Meter breit sein
mochte , standen die sauberen kleinen
Tische wohl ausgerichtet längs der lin¬
ken Fensterseite und warteten darauf ,
daß die Gäste kamen , die hier tagsüber
sehr selten zu sein schienen .

Wir hatten schon eine kleine Weile
an zwei aneinandergeschobenen Ti¬
schen Platz genommen , ohne daß sich
der Wirt oder ein Kellner gezeigt hätte ;
machten unsere Witze und summten ein
altes Soldatenlied , das von „ Suff und
Fraß " und was sonst der Landsknecht
haben muß , Kunde gab , vor uns hin .
Wer mag heute noch zu sagen , ob das
kleine unscheinbare Männlein von Wirt ,
das endlich müde angeschlurft kam , von
unserem Gebrumm angelockt wurde ,
oder ob es seiner Gewohnheit ent¬
sprach , dann und wann einmal einen
Blick in sein Lokal zu werfen , Nach¬
schau zu halten , ob nicht doch einmal
ein Gast sich zu ihm verirrte . Wir je¬
denfalls hatten zunächst den Eindruck ,
wurden auch durch sein mehrmaliges
„ Que desirez - vous " darin bestärkt ,
daß wir es mit einem etwas schwer¬
hörigen alten Mann zu tun hatten und
gaben ihm zu verstehen , daß wir
„ biere blonde " trinken wollten .

Er sah uns eine Weile wie ungläubig
an , Gott mag wissen , was in der Seele
des Bacchusknechtes vorging , dann
schüttelte er den weißhaarigen Schopf ,
hob die Schultern ein wenig und ver¬
schwand in den dunklen Gang , der zu
seinen Privaträumen führen mochte .

Sei es , daß uns die Glut des Tages
besonders ermüdet oder gar der Dienst
im Kommando ein übriges getan hatte ,
jedenfalls waren wir nicht willens , die
Schankstube zu verlassen , ohne den
inzwischen stärker gewordenen Durst
gestillt zu haben . Einstweilen sah es
zwar nicht danach aus , als sollte unser
Wunsch bald in Erfüllung gehen , denn
der Alte kam nicht zurück . So wurde
aus unserem Gebrumm langsam Ge¬
sang , denn schon immer blieb es nach
alter Soldatenweise : „ Wenn die Lands¬
knecht singen , sitzen sie in Klumpen ,
wenn die Sternlein blinken , schwingen
sie die Humpen .

" Allein wir hielten es
zunächst nur mit dem Lied , ohne

eigentlich recht dar *n erinnert zu wer¬
den , daß der Alte uns vergessen zu
haben schien .

Minuten waren vergangen , der Bac¬
chusknecht , wir nannten ihn bereits
„ unseren Alten "

, kam nicht . Dann aber
stand plötzlich ein junges Mädchen vor
uns . Es mochte die Zwanzig gerade
überschritten haben , in der schmucken
weißen Kleidung , mit dem dunkelblon¬
den Haar und den dunklen Augen , wir
stritten später ob sie schwarz oder blau
waren , war es lieblich anzuschauen und
mit einem reizenden Lächeln , so , als
wäre es das Selbstverständlichste auf
der Welt , sagte es : „Commandez , s 'il
vous plait !"

Wir sahen einander an und waren —
es muß zu unserer Schande gesagt sein
— als rechte Soldaten mit diesem Tausch
sehr wohl einverstanden . Also bestell¬
ten wir wie schon bei dem Alten : „biere
blonde " . Das Mädchen zählte ab , um die
Bestellung nun unserem Wunsche ent¬
sprechend auszuführen . Schon wollte es
den Schankraum verlassen , als unser
Kamerad Dietrich nachrief : „ biere
de Munichl "

, wohl wissend , daß wir
hier kein Münchener Bier bekommen

•konnten . Aber siehe da, bald standen
einige Flaschen gutgekühltes „Münche¬
ner Bier " auf unseren Tischchen ; der
Teufel mochte wissen , wie das „ Mün¬
chener " nach Paris gekommen war .

Wie konnte es da anders sein , denn
daß unsere Gedanken nach der schönen
deutschen Heimat gingen . Ist auch kaum
anders möglich , denn daß unsere Sehn¬
sucht nach der Heimat sich wieder in
Liedern Luft machte , und so wechselte
bald das

„ Nach der Heimat möcht ' ich wieder .
nach dem teuren Vaterhaus "

mit dem Lied der Westfalen :
„ Ihr mögt den Rhein , den stolzen

preisen ,
der in dem Schoß der Reben liegt ,

wo in den Bergen wohnt das Eisen
da hat die Mutter mich gewiegt " ,

und dem Lied der Schwarzwälder :
„ O Schwarzwald , o Heimat ,
wie bist du so schön ! "

Dazwischen wurde wieder ein Solda¬
tenlied eingewoben , denn wir waren ja
frohgestimmt , und da ^ ngt der Soldat
ebenso wie in jenen Stunden , da ihm
vor Uebermüdung die Beine fast den
Dienst versagen wollen .

Während wir nun in der kleinen
Wirtsstube in Paris , die Umwelt ver¬
gessend , die Heimat in unseren schönen
alten Volks - und Soldatenliedern
heraufbeschwörten , saß das Mäd¬
chen , wir hatten es Marianne ge¬
nannt , abseits an einem kleinen
Tischchen mit einer Handarbeit be¬
schäftigt , wartete auf unsere Wünsche
und schien doch mehr den Worten unse¬
rer Lieder nachzulauschen . Wenn wir
dann und wann einen Blick zu ihr hin¬
überwarfen , wollte es uns wohl schei¬
nen , als suche sie in der Vergangen¬
heit und als träume sie von ihrer
Kindheit .

Ueber Straßburg , der seit wenigen
Tagen wieder deutschen Stadt , unter¬
hielten wir uns ; und von den Schweiß¬
tropfen , die der Polygon von vielen ,
vielen guten Kameraden getrunken
hatte , wechselten wir in der Erinnerung
ins Kammerzellsche Haus und seinen
guten Wein über , lobten ihn über den
grünen Klee and kamen wie von selbst
zu dem Lied , das nicht nur die Herzen
der Elsässer höher schlagen läßt , son¬
dern auch jedes Soldatenherz erfreut ,
wenngleich der Inhalt des Liedes nicht
dazu angetan ist , Freude hervorzuru¬
fen . Allein es ist wie das deutsche Herz ,
das im Elsaß schlägt und das überall
gehört wird , wenn irgendwo in der
Welt :

„ O Straßburg , o Straßburg ,
du wunderschöne Stadt . . . "

erklingt .
Da stand plötzlich Marianne auf ,

legte die Handarbeit beiseite und kam
näher an unseren Tisch , immer noch
wie lauschend die Augen an unseren
Lippen hängend . Doch in ihrem Gesicht
stand ein helles Leuchten , ihre Lippen
bewegten sich , als sänge auch sie mit .
Längst war das Lied verklungen , wir
hatten die Gläser geleert , aber noch im¬
mer stand sie wie im Bann der Liedes .
Langsam kam sie noch näher und als
wage sie nicht , die Bitte auszusprechen ,
sagte sie kaum vernehmbar : fingen ,
Knab Rosle " .

Was mochte sie gewollt haben ? Auf
unsere Frage konnte sie nichts anderes
sagen wie „ Knab Rosle " . Wir orakelten ,
nannten Liedanfänge , aber sie lächelte
nur , ihre Gedanken gingen sicherlich in
die Ferne , dabei achtete sie doch auf
unser Gespräch , und als unser Kamerad
Hans s> gte : „Sie meint gewiß .Sah ein
Knab ein Röslein steh 'n ' "

, huschte wie¬
der die strahlende Helle über ihr Ge¬
sicht , und „ Oui , Oui " sprach sie , und
in ihre Augen trat ein Bitten , dem
wohl kein Soldat - sich versagt hätte .
Also sangen wir in der kleinen franzö¬
sischen Kneipe :

„Sah ein Knab ' ein Röslein stehn ,
Röslein auf der Heide . .. " ,

sangen es dem fremden Mädchen zu¬
liebe und sangen es in Erinnerung an
unsere in der deutschen Heimat so
schön verlebte Jugend . Kaum war die
letzte Strophe verklungen , bat sie er¬
neut , es noch einmal zu singen . Warum
sollten wir das Lied nicht noch einmal
singen , also . . ., und nun sang sie mit
glockenheller Stimme das deutsche Lied
mit : uns war es , als säßen wir daheim
unter der Dorflinde oder auf dem
Brunnenrand , der Sommerabend wollte
zur Neige gehen , leise käme der Mond
über den Berghang , und die Sterne
funkelten in die Nacht .

Es war schon spät , als wir uns an
jenem Abend verabschiedeten , doch
beim Hinausgehen bat Marianne ,
daß wir am nächsten Abend wieder
kommen möchten und noch einmal mit
ihr das Lied sängen .

Dienst hielt uns in den nächsten Ta¬
gen von unserem Vorhaben , die kleine
Kneipe nochmals aufzusuchen , ab . Als
wir an einem der folgenden Abende
wiedei - einmal die Schankstätte betra¬
ten , war auch Marianne da . Sie schien
ans erwartet zu haben , denn kaum ,
daß wir unsere Bestellung gemacht
hatten , bat sie , wir möchten noch ein¬
mal das Lied singen , das Lied ihrer
Mutter , sagte sie dabei .

Nachdem sie uns bedient , setzte sie
sich zu uns an den Tisch , wir sangen
Marianne das Lied ihrer Mutter , und
nun erzählte sie , daß einst , lange , lange
sei es her , die Mutter , die sie kaum
noch kenne , das Lied gesungen habe .
Die Mutter sei eine Deutsche , ebenso
wie der Vater , der in Mülhausen bei
der Eisenbahn sei . Nun wüßte sie nicht ,
ob beide noch lebten , die Mutter sei

Wehrhaft vmd stark ! Das war schon immer die Forderung , dk
Vorfahren an sich stellten , Männer wie Frauen . Stadtmauern und starke
Tore künden überall in deutschen Landen von dem Kampfwillen der
damaligen Bürger , die Gut und Blut daransetzten , ihre Freiheit zu
wahren . So erzählt uns auch das alte Stadttor in Kestenholz im Etoaß
von dem unbeugsamen Freiheitswillen unserer Vorfahren .

Aufa . : Scherl Archiv

fort , schon viele Jahre in Südfrank¬
reich , der Vater habe sie zu dem alten
Wirt gegeben , lange sei auch das her
und obwohl die Eltern noch lebten . Sie
wären schon lange aus dem Elsässi -
schen fort , nie wäre deutsch ge¬
sprochen worden , aber nun wolle sie
wieder dorthin , nach Hause , nach dem
Elsaß , von dem die Mutter manchmal
gesprochen habe , immer habe sie dann
geweint und auch das Lied gesungen ,
nur dieses eine Lied deutsch . So habe
sie als einzigstes dieses deutsche Lied
gelernt . Dann sprach sie wieder von
ihrem „ zu Haus , das sie aufsuchen
wolle , wir sollten bei der Kommandan¬
tur die Ausreise ermöglichen .

„Tausend Fäden verbinden den
deutschen Menschen mit seiner Hei¬
mat "

, an diese Worte habe ich an je¬
nem Abend denken müssen , wie auch
jetzt wieder , und mir war , als stände
neben dem „Auswanderer " meiner Hei¬
mat und meiner Kindertage nun die¬
ses Mädchen schicksalverbunden . Wer
mochte sagen , was einst unseren „ Aus¬
wanderer " in die Welt getrieben hatte ,
wer will sagen , welcher Faden es war ,
der so an seiner Seele zerrte , daß er
wieder heimfand zur lieblichen Heimat

am deutschen Rhein . Hier sah ich , dafc
— obwohl Marianne diese deutsche
Heimat kaum gekannt hatte — sie
ebensosehr an einem dieser tausend
Fäden der Heimat hing , von denen der
„ Auswanderer " einst gesprochen . Hier
war dieser Faden ein so schlichtes , ein¬
faches und kleines Volksliedchen , der
in seinem Geflecht fester wurde , wie ein
Band aus Stahl . Ja , auch die Türe zur
lieblichen Heimat im elsässischen Ober -
rheinland stand auf , als Marianne we¬
nige Tage später in Mülhausen ein¬
traf , um heimzukehren ins Heimattal .
Längst wird sie zurückgefunden ha¬
ben in den Gottesgarten zwischen Vo-
gesen und Schwarzwald und oft , wenn
der Tag leise verklingen will m die
sinkende Nacht , wird man aus ihrer
kleinen Kammer die so glockenreine
Stimme hören , die nun neben dem
„ Knab Rosle " auch wieder die im El¬
saß so vertrauten heimeligen alten Lie¬
der unseres Volkes singt .

Wer aber wollte die Gewalt und die
Kraft eines deutschen Volksliedes er¬
messen ? In Leid und Freud , in der
Heimat und mehr noch in der Fremde
schenkt es wie ein nieversagender
Brunnen ewige neue Kraft I

KÄTHE DORSCH
Am 23 . Februar beginnt im Theater der Stadt Straßburg ein Gastspiel
der Schauspielerin Käthe Dorsch , welche die Titelrolle in Friedrich
Schillers „Maria Stuart " verkörpern wird . '

Heinrich George als Bildhauer und Architekt Andreas Schlüter in dem
neuen Terrajüm , der seit gestern in Strasburg zu sehen ist . Aufn . : Terra

Käthe
Dorsch , die Nürnbergerin , kam

über Mainz nach Berlin . Nach einigen
Operettenerfolgen trat sie in den Ge¬

sichtskreis des ernsten Schauspiels , als
das Theater im Uebergang von zerfal¬
lenden Stilexperimenten zur furchtbaren
und anregenden Regieversuche

'n stand .
In diese Situation kam Käthe Dorsch .
Sie spielte damals im Lessingtheater
einen wilden Reißer , aber sie spielte
ihn so aufwirbelnd , mit solch hinrei¬
ßendem Temperament , mit einer sol¬
chen Verve des Tragischen , daß Publi¬
kum und Kritik ihr Huldigungen berei¬
teten .

Käthe Dorsch ist eine bezaubernde
Virtuosin . Dieser Begriff ist bei uns so
verzerrt , und nur in der Nebenbedeu -
rung des Aeußerlichen oder der Mache
bekannt , daß wir für seine wesent¬
liche Seite . kein Verständnis mehr
haben . Käthe Dorsch kann einfache
Mädchen spielen . Sie ist nicht angewie¬
sen auf den Gegensatz zu andern . Sie
braucht nicht die schleppenden Kleider ,
nicht die farbig blendenden Kostüme ,
nicht den Glanz prunkender Dekoratio¬
nen , nicht den mondänen Zug der da¬
maligen Stars . Aber sie hatte in ihrem
Ton und in ihrer Melodie etwas Deko¬
ratives , das die Rolle heraushebt . Man
höre genau hin ! Spricht Käthe Dorsch
osychologisch ? Ist ihre Rede realisti¬
sches Abbild eines seelischen Vorgan¬
ges? Bilden sich ihre Gefühle während
des Sprechens ? Sind ihre Worte die
zarte Hülle , die über jede Empfindung
gespannt ist und nachgibt ihrem An¬
hauch und Atem ? Oder fällt ihre Rede
gestaltend und formend über die Lei¬

denschaften her ? Treibt sie das Ge¬
heimste an die Oberfläche ? Ist sie ele¬
mentarer Ausdruck elementarer Re¬
gungen ? Es ist etwas Drittes . Käth «
Dorsch hat eine rasante Diktion , die
sie über die Rollen wie ein Kostüm
wirft , eine wirbelnde , silbrig helle Ton¬
folge , die ihre Gestalten blendend klei¬
det und umhüllt . Eine brillierende ,
glitzernde , funkelnde , blitzende Rede¬
weise .

Die Volksschauspielerin Käthe Dorsch
ist zugleich eine blendende Technikerin .
Sie ist eine Königin der Herzenstöne ,
und eine Virtuosin der Schlichtheit .
Von der Soubrette bis zur Gräfin Or -
sina beherrscht sie ein weites Gebiet
und verwaltet es mit der Souveränität
der großen Künstlerin und strahlenden
Komödiantin . Ihre Töne trägt sie wie
einen Kettenschmuck , ob sie das Kaffee -
hausanjierl in der Operette „Veilchen -
redoute " oder die „Kameliendame "
oder die „Madame sans Gene " spielt .
Theater und Glanz der Kulissen , Thea¬
ter als Podium der Heiterkeit und
Tränen — Käthe Dorsch befiehlt ihm
und sich mit dem Zepter ihres Tempe¬
ramentes und ihrer guten Laune .

Käthe Dorsch spielt Goethe und
Grabbe . Sie war Gretchen und Donna
Anna in „Don Juan und Faust " . Sie
war Maria Theresia in der Operette und
im Film . Sie gab Gerhard Hauptmanns
..Rose Bernd " und „Griselda " . Sie war
Shaws „Candida " und Shakespeares
Widerspenstige Katharina . Immer
packte sie Stück , Rolle , Bühne und Pu¬
blikum . Ihre Spiellust ist unerschöpf¬

lich . Die Parodie gehorcht ihr wie der
Ernst , der stille Humor wie die wir¬
belnde Posse . Sie konnte als Orsina in
„ Emilia Galotti " den Schrei der eifern¬
den Leidenschaft , den Ausbruch der
rasenden Selbstvernichtung ebenso
bringen wie die strahlende Heiterkeit
und kluge Lebensfreude der Minna von
Barnhelm . Und doch ist sie am stärk¬
sten , wo die Natur sich in Kaskaden
der Beredsamkeit ergießt , wo die Worte
zu einer geschlossenen und beherr¬
schenden Solonummer anzutreten schei¬
nen . Sprache und Geste vereinigen sich :
eine Wendung des Nackens — und eine
ganze Schauspielerinnengattung wird
von Käthe Dorsch parodistisch erledigt
Ein Raffen des Kleides , ein nachdrück¬
lich unnatürlicher Tonansatz — und ein
hochtrabender Opernstar wird zur
Strecke gebracht .

Käthe Dorsch ist eine helle Schau¬
spielerin auch in der Tragik . Selbst
wenn sie rührt , werden ihre Worte
nicht dunkel . Ihre Rede wirft keinen
Schatten . Sie kam von der Operette , sie
wurde für das Schauspiel entdeckt , als
sie im alten , längst geschlossenen Resi¬
denztheater Heinrich Leopold Wagners ,
des Stürmers und Drängers „ Kindes¬
mörderin " als ;,Evchen Humprecht "
spielte . Sie hatte ihre Erfolgsserie am
Lessingtheater , ging dann ans Deutsche
Theater und Staatliche Schauspielhaus .
Hier wirkt sie noch heute , und am
Wiener Burgtheater . Neben den großen
norddeutschen , bayrischen und wiener
Schauspielerinnen vertritt Käthe Dorsch
eine andere , seltene und persönliche
Tonart : die südwestdeutsche . Nürnberg ,
Mainz , Frankfurt und Straßburg könn¬
ten sich um Käthe Dorsch als ihre
Tochter streiten . Denn deren Wesen
drückt sie aus , deren Melodie trägt sie
in ihrer Stimme .
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• Eichendorff küßt Von Hermann Budde

Es war im Herbst des Jahres 1805. jubelnd und sah seinen Bruder an . Der her durch das wechselnde Panorama , Hufschlag trabender Pferde , Wilhelm ,
Im

_
Lübecker Gasthof „Stadt Ham - hatte Tränen in den Augen und schaute das mich vollends in Bann nahm , als da warf ich heimlich den Ring da vom

'bürg " war es still geworden , als Wil - dem Dreimaster nach , der mit Vollzeug wir das dunkle , geheimnisvoll rau - Finger in den Grund und gelobte mir ,
heim und Joseph von Eichendorff mit dahinschoß . Was ist dir , Joseph ? — Auf sehende Selketal schauten . Sein Kopf glücklich und unbeschwert , wiederzu -

ihrem Freunde Schopp aus der Ma - dies drängende Wort hin lächelte Jo - war dicht an meiner Schulter , und ich kehren in dieses schöne Stück Land , zu

Zum Steden
Kreuzworträtsel

rienkirche zurückkamen . Die Morgen - seph den Bruder unter seinen Tränen
Posten waren fort und im Hof schlug an : Möge unserm Lebensschiff solch
nur das Pferd einer Mietskutsche die Wind beschieden sein und endlich ein
Steinplatten . sicherer Hafen wie der da . — Bruder ,

Seht , unseren Lehnwagen ! sagte Wilhelm umfaßte ihn zärtlich , lieber
Schopp pathetisch und Wilhelm fiel Joseph , sprich mit mir . Seit Tagen bist
ein : Ich bin begierig auf das Meer , das
letzte große Ziel unserer Reise . Der
Harz und Hamburg sind weit hinter
ans . — Joseph , der in den letzten Ta¬
gen still geworden war , sah die beiden
nur an und nickte versonnen vor sich
hin

Die Freunde traten in die Gaststube
tmd erwärmten sich an einem heißen
Trunk . Nichts war zu hören . Die Er¬
wartung des Meeres machte sie stumm .
Die Uhr tickte laut und tat zehn tiefe

du so nachdenklich , so — fremd . Ich
weiß nicht , mir ist so , als verbrenne
etwas in deinem Gemüt .

Unter dem Blick seines Bruders
raftte sich Joseph auf . Wilm , sagte er ,
es ist wohl so , wie du es fühlst , und
ich bin froh , dich bei mir zu haben .
Komm , hocke dich zu mir ; eh Schopp
mit dem Franzmann kommt , hab ich
dir was zu sagen '

Und auf dem Mauerrand sitzend , die
Schirmmütze tief ins Antlitz gezogen ,

Schläge , während Joseph nachdenklich begann Joseph Worte in den Wind zu
In dem Räume auf und ab ging , immer werfen :
den sandüberstreuten Bohlenritzen Just zehn Tage sind es her , du weißt
nach . — So setz dich doch her , Bruder - doch , die Sauhatz , wo wir die Gejag¬
herz ! rief der muntere Schopp , aber ten waren . Am Tage vorher brachen
Eichendorff trat an den Wandkalender
und riß bedächtig das Blatt ab , das
noch vom Tage vorher den einund¬
zwanzigsten September zeigte .

Es wurde Zeit zur Abfahrt . Draußen
knallte der Schwager , der bedienstete
Mohr des Gasthauses riß den Kut T
schenschlag auf , und die Freunde fuh¬
ren von dannen .

Kaum daß der Wagen oberhalb Lü¬
becks über die Trave gesetzt worden ,

wir von Ballenstedt auf und rasteten
auf dem Stufenberg über Gernrode .
Zwei frische Bergführerinnen sollten
uns nach Mägdesprung bringen und da

meinem Bergfräulein , das dort in der
Einsamkeit wohnt .

Nun ist alles dahin . Der Traum ist
verweht . Diese lungensüchtige Heide
liegt dazwischen und sieh , ich — ich
muß das ! — ich trauere zurück , fliege
mit allen Gedanken dahin , wo ich
Herz , Sinn und Verstand einfach ver¬
schenkte . ,

Josephs Augen standen weit offen ,
trockengeweht von der Windsbraut .
Wilhelm drückte ihm nur die Hand .
Wie ein Dichtersmann hast du eben

" gesprochen , ^agte er leise . Da meinte
Joseph mit luckendem Mund ^ : Wer
weiß , vielleicht dichte Ich auch noch
einmal , wenn unser Land wieder
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Waagerecht : 1 . Stimmlage ,
5. geflügelter Löwe , 9 . Gebirge in Ita¬

deutsch ist . Und das ist gewiß , dorthin , lien , 10 . Auszeichnung , 12 . Europäer ,
wo der Wald rauscht und raunt , wo 14 . Ozean, . 16 . Stadt in Thüringen , 17 .
Silberbäche das Tal durcheilen und Fisch , 18 . Windstoß , 20. Symbol des
Hifthörner schallen , dorthin kehre ich
häufig zurück . Das ist meine Heimat ...

Er faßte Wilhelms Hand und rief laut
in den Wind : Du , mir ist so leicht , Wil-

Reichsarbeitsdienstes , 21 . Stadt am
Rhein , 22 . deutscher Kurort , 24 . Stadt
an der Mosel , 25 . Frauenname , 27 .
Pforte , 29 . Schilf , 30. Element , 32 . Stadt

(Zeichnungen Cordier ) heim , leicht , daß ich mich von diesem in Westfalen , 33 . afrikanische Land¬

grausigen Meer emporschleudern las - schaft , 34. Gefäß , 35. weibl . Kurzname ,
sen möchte , um mit dem Sturmwind Senkrecht : 1 . Maler , 2 . Nähgerät ,

siehst du — bei der Teufelsmühle — ging nicht zur Seite ' als es ' mich schel - iandeinwär t s zu fliegen ! 3 . musikalisches Bühnenwerk , 4 . Hirsch¬
misch anleuchtend mit seinen Augen , Arm in Arm gingen die Brüder zum art , 5 . Antilopenart , 6 . Fingerreif , 7.
ihn an meine Achsel lehnte . Strand hinab , wo sie Schopp und den Stadt in Westfalen , 8. elektrische Ein¬ich

was

Mühe , die verwehenden Worte , die je¬
nem das Herz eingab , alle zu fangen .
Und Joseph erwiderte einem Vogel¬
kreischen :

Ja , so zerreißt es die Stille in uns ,
wenn wir Besinnung finden ! O , ich

name , 28. Vortrag , 29 . Gefühl , 31 . Fluß
zum Tiber , 32. Raubfisch (j = 1) .

Kreuzworträtsel ( Lösung )
Waagerecht : 1 . Grau , 5 . Tank ,

9 . Rost , 10. Adel , 11 . Aster , 13. Bluse ,
14 . Lei , 15 . Ate , 16 . Ungar , 18. Gold ,
19 . Baer , 20 . Karat , 21 . Erl , 23 . Kap ,
25 . Stint , 27 . Tenno , 29. Peso , 30 . Ries ,
31 . Ente , 32 . Gert . — Senkrecht :
1, Gral , 2 . Rosengarten , 3 . Asti , 4 . Ute ,
5 . Tal , 6 . Adua , 7 . Nestorianer , .8 . Klee ,
12. Rendant , 13 . Brabant , 16. Ulk , 17 .
Rat , 21 . Espe , 22 . List , 23 . Knie , 24.

da hab ich etwas verloren , was
vielleicht immer suchen werde , , .. .
ich vielleicht nimmermehr finde . Und O dies Gefühl , schwarzes Tal , Fremden bei den zweirädrigen Bade - heit , 11 . französischer Physiker , 13 .

hier gerade , beim Anblick des kalten , blauende Berge , Birken wie brennende karren fanden . Sie fuhren dann noch - asiatische Halbinsel , 15. Kurort in

schlingenden Meeres wird es wach , Fackeln am Wege , und diese Maid mir mals hinaus ins bewegte Meer und Oberbayern , 18. Schlangre , 19 . 7.ahl¬

doppelt und zehnfach wach , und ich zur Seite , der ich verzaubert zu den kehrten strahlend nach Lübeck zurück , wort , 22 . Stockwerk des Hauses , 23 .

sehne mich nach dem - Wald , nach dem wild zerklüfteten Felsen der Teufels - bewußt , den schönsten Tag ihres noch »Ii??-

dunklen Harz , nach dem Herzlieb im mühle folgte . Mein Herz tat statt mei - nicht langen , Lebens begangen zu

Harz . ner den Sprung über den tiefen Fels haben .
Wilhelm rührte sich nicht . Er auf die gegenüberliegende Klippe . Sie i n Joseph von Eichendorff jubelten

lauschte dem , was der Bruder ins bran - mußte mir nach , der Platz war enge , tausend ungesungene Lieder , die aus

dende Meer hinaussagte und hatte dieArme streckte ich ihr entgegen,und a-Hen Herzenswinkeln hervordrangen
als sie mir so an die Brust flog , ihre unt j ihm über die Lippen springen
Locken und ihr heißer Atem mich Wollten . Aber er saß stumm und preßte
streiften , da hielt ich mein Bergfräulein den Mund lächelnd ein . Erst später ,
fest und drückte ihm einen Kuß auf viel später , als er In Danzig als Tauge¬
den herben Mund . Da lief es fort und nichts über den Amtstisch sprang ,

_ t ____ erschien im Nu auf einem überhängen - wuc hs sich die Erinnerung an den

jauchzte so unbekümmert fröhlich in den Fels hoch über mir ' rit
l
tli

,
n?® sit " Harz , an das Harzer Herzerlebnis zu

mich hinein , als wir durch Waldesrau - zend und wle em holder Spuk kuhn ln einem Bild von klarer Prägung aus . Es

sehen und Vogelschau schritten ; und den Abgrund lachend . war ihm , als hätte er in dem Harzer p os ^ 26 Noe / 28 . Erg .
meine Führerin , wie sie jung , straff Wir gingen weiter . Frühlingstrunken Gebirgskind eine Waldnymphe ge-

und schön vor mir herging , das zog Ich mit meiner Zauberin durch den küßt , seine Muse , die ihm großmütig

schwarzumlockte Köpfchen bergwärts Herbst , vor dir und deiner Führerin die Zunge gelöst , die Lippen entsiegelt ,

gerichtet , auf rotleuchtenden Reise - hin . Ach , wie das Herz mir klopfte und und ihm mit ihrer Allgewalt die Kraft

stiefeln ,
'

erschien mir wie ein Berg - wie wir die Aussicht im Abendglanze gegeben , das zu singen , was er , der

brachen die Studenten , belebt durch fräuleiri , des kostbarsten Zelters wert , genossen , fernher eines Postillons Liebling des deutschen Waldes , fühlte ,

die damals moränengleiche Landschaft Wie im Traum zog es mich hinter ihm Waldhorn zu uns heraufklang und der damit wir alle es fühlen ,

voller landeinwärts gebogenen Knüp¬
pelholzes und vieler Sumpfseen , in
Rufe aus , die die Spannung ihrer See - * f £ 1» Ä J I, ' ~ Ä TT 7 - Von H a u p tm a n n a . D.
len losten . Als aber auf der Bodenwelle / ) 7 0 JTJJlf jQ © Iii CT0I1 iiLZUCtO Alexander Keller
vor Travemünde die rollende See , vom

w -ia * . * w

stürmenden Nord getrieben , sich mit Ej nes Morgens ritt der Bogdo Dam - hier von wilden Hunden zerrissen stürzten sie sich auf den anstürmen -
ihrem ewig lauten Wogenschlag im pa Hutuktu , der oberste Priester der werden , aber vielleicht hilft dir dein
Silbersonnenglanz vor ihnen ausbrei - Mongolei , von Gun -Gulutai , einem Ort Gott , wenn du zu ihm betest « , setzte
tete , da wurden sie bleich und ganz in der Wüste Gobi , nach Urga . Er er lachend hinzu .
Still , denn keiner von ihnen hatte vor - trug eine rote , seltsam geformte Eine Stunde später betrat der Mon -

dem das Meer gesehen , jeder hatte es Mütze und war in einen weiten , roten gole den ^großen Tempelhof , in d ^m
Mantöl gehüllt der sich im heißen der bolschewistische Kommissar mit
Wind der Wüste wie ein Segel blähte , dreißig Reitern zu Pferde hielt . Der
Hinter ihm ritt sein Sekretär , und Bogdo trug eine rote Mütze und einen
diesem folgten fünfzig Reiter . weiten , roten Mantel und trat voll -

Plötzlich 3ah der Bogdo , unweit der kommen ruhig in die Mitte des Ho -
Karawanenstraße eine Hündin , die fes . Viele Leute , Männer und Frauen ,
sich vergebens bemühte , ein Loch in standen an den Wänden und sahen

Aber der jugendlich unbekümmerte den harten Boden zu graben , denn mit scheuer Ehrfurcht auf den Mon -

Geist der drei Freunde sie *** vor einer stunde vl .er Solen

< c » vVvji/ 5 j=.

ersehnt als einen feststehenden Be¬
griff , den man kennen mußte — ihm so
plötzlich gegenübergestellt , verloren
Sie vor der Macht und Wucht der him¬
melweit hingegossenen Fläche die
Fassung .

« u ti * • - *
siegte rasch gu nde ki ndern da& Leben geschenkt

"
»Her mit den Hunden !« befahl der

über die Magie dieses ersten Eindrucks : un <i war n0 ch schwach . Der Mongole Kommissär und drei Mongolen brach -

den Bolschewiken und zerrissen ihn ,
und als die Reiter , erschrocken , zu
den Waffen griffen — rasten sie auf
die Pferde los und sprangen sie , wü¬
tend bellend , an . Einige Tataren wur¬
den von den Pferden gerissen — die
anderen gaben ihren Pferden die
Sporen , und sprengten aus dem
Tempelhof ins Freie . Sie verließen die
Stadt und ritten nach Norden zurück, ,
woher sie gekommen waren . Die
Menge betrachtete den Bogdo mit
scheuer Ehrfurcht und sein Sekretär
küßte ihm ehrerbietig die Hand .

Schach Nr . 129
Voranzeigen

Heute , um 9 Uhr , im Gasthaus »Zum
Braukeller " Blitzturnier .

Ajn kommenden Donnerstag setzt
H . Anglesi in der Ortsschach -
gruppe der KdF . seinen Vortrag über
Eröffnungen fort .

Am nächsten Sonntag -, um 10 Uhr ,
Städtewettkampf Straßburg — Frei¬
burg im »Burgtor « .

Die Großdeutschen Meisterschaften
werden vom 15. bis 29 . August in
Wien ausgetragen . Erstmalig wer¬
den damit Schachwettkämpfe der
Hitler -Jugend verbunden . Die dies¬
jährigen Meisterschaften sollen alle
Zweige des Schachs , u . a . auch die
Vereinsmeisterschaft umfassen .

Vom 5 . bis 7 . März weilt Meistpr
Brinckmann in Straßburg :.
' Die 7 . Aufgabe des Lösungsturniers

Ob die Lösungsarbeit nicht zu einer

In Travemünde angekommen , vertrau - hielt sein Maultier an , stieg ab und ten fünf starke , große Hunde in den
ten sie sich den Fluten an , schifften näherte sich der Hündin , die sich so - Hof . Sie trieben sie mit Worten und

ins offene Wasser hinaus und schau - gleich ihm zuwandte und die Zähne Schlägen an und hetzten sie gegen
kelten dahin , Seglern entgegen , die fletschte Der Sekretär zog seine Pi - den unbeweglich stehenden Bogdo ,

dranßpn vor Hpr rpp Hp latxpn TCmh stole , aber der Bogdo befahl ihm . sie und als sie wütend an ihren Ketten mit ihren vier Jungen . Sie hatte den Turm auf f8 hatte es den Lösern be-
arau i vor aer iteeae iagen - ^ raD~ *r »n Harf «* 7nrrton lioß ^n aip sip Ins Mit einem mpinps Mantels in der Nase j ™

*
?lch

b
bin h ^

"
lig «

eU
entgegnete Schwerarbe ^terzusatzkarte berechtige ,

der Mongole ärgerlich »und ich bin fragt ein Leser aus Wimmenau , und
ein Mensch Wie du . Erinnerst du dich ein Unterfeldmeister bekennt : »Die
an die Hündin von der Chochen - Aufgabe schwebte wie ein Phantom
Rasse aus Gun -Gulutai ? Das war sie , durch meine Träume .« Der weiße

sofort wieder zu versorgen . »Du darfst zerrten ließen sie sie los . Mit einem
peniangerinnen , nuosene uestaiten mit gje njcht töten <> sa grte er tadelnd , dumpfen , drohenden Laut stürzten die
hochgeschürztem Rock , winkten ihnen ,jenn s je hat Leben geschenkt . Nimm Tiere vorwärts — jetzt hatte der vor -
nach . einen Spaten und hilf mir , eine derste Hund den Bogdo erreicht und

Es wurde Mittag , als die Freunde — Grube auszuheben .« die Menschen schrien erschrocken —

ein wenig erschöpft — in Begleitung Als die Grube ausgehoben war , da sog der Hund plötzlich gierig den

eines französischen Reisenden zum legte der Bogdo seinen roten Mantel Geruch des Mantels ein und ließ ein

Leuchtturm gingen und von dort aus über den heißen Sand und ging lang - leises Jaulen hören Sie legten sich ,

ins Meer spähten . Von Nordost blies
es heftig , und während Schopp mit
dem Franzosen am Strandsaum ent¬
langging , den Badekarren zu , blieben
die Brüder im Windschatten des Turms
und horchten dem Heulen und Pfeifen ,

sam zu seinen Reitern zurück . »Hast winselnd , zu Füßen des Mongolen
du ihre Augen gesehen ?« fragte er und blieben unbeweglich liegen — nur
seinen Sekretär .

»Nein «, entgegegnete dieser .
Der Mongole lachte . »Du bist nicht

in der Wüste aufgewachsen , sonst
hättest du erkannt , daß sie eine Cho -

ihre Augen funkelten und ihre Len¬
den hoben sich heftig .

»Treibt sie an « schrie der Kommis¬
sär böse und als die Tataren zöger¬
ten , sprang er von seinem Gaul , riß

der Scheide und
dem Klatschen der Wellen . chen ist « , sagte er . » nere inrei seinen Säbel aus

Hätten wir uns in Lubowitz , ha , noch begleiten die Karawanenundbeschut , stürzte sich auf den Bogdo . Ehe er
zen sie , denn sie sind wilder , als die ihn aber noch erreichte , ehe man

in Breslau und Halle , je träumen las¬
sen , dies hier zu sehen ? ritef Wilhelm

Neues Schrifttum
»Die Zwillingsfähre « . Die Dichter

sohweigen längst nicht mehr im

Geruch meines Mantels in der Nase
und erinnerte sich . Sagte ich dir
nicht : Sie vergessen niemals einen
Freund ?«

Er betrat den Tempel und der
Tenjpelwart , der auf dem Turme
Wache hielt , schlug dreimal gegen
den silbernen Gong . Der Wüstenwind
nahm die Töne v in seine kühlen
Hände und trug sie hinaus in die
Ferne — in die endlose Wüste , in der
die Hündin mit ihren vier Jungen
bellend jagte .

Ein Jahr darauf kamen die Bol¬
schewiken „mit einer Armee aus Ka -
bans , denn sie hatten Angst vor den
heiligen Hunden . Sie erschlugen den
Bogdo , erschossen die Hunde und zün¬
deten den Roten Tempel an . Denn sie
waren Wilde , die nichts achteten .

sonders angetan . Dieser vermeintliche
Statist verhindert eine Nebenlösung !
Gerade diese Verwendung einer schwe¬
ren Figur verrät die Marke des Au¬
tors : S . Loyd . Er hat die Aufgabe
speziell für ein Lösungsturnier kom¬
poniert , daher die überladene Stellung ,
Loyd suchte hier die Schwierigkeit
auf Kosten der Eleganz .

Tiger , die jenseits des Sandmeeres überhaupt wußte , was geschah ,
wohnen . Sie vergessen niemals einen sp ran gen die Hunde auf — bellend
Freund und hassen jeden Feind bis
ZU

Er bestieg sein Maultier und ritt -
^ (j ^ g . Thoma - Anekdoten

Von Fritz Alfred Zimmerweiter nach Norden . Als der Dunst
der Wüste die Reiter verschlungen
hatte , nahm die Hündin ihre Jungen

Kriege . Auch im .großen Ringen , das und trug sie in die Grube , auf den
heute über Sein oder Nichtsein des Mantel . Sie hüllte sie in den weichen
deutschen Volkes entscheidet , haben rot «n Stoff — dann bohrte sie ihre

Dankbarkeit nicht aufhören . Es muß eben im Boot

Schultes der Direktor der weiterge ŝpieU
__

werden .^
FUholen ^

sie

sie ihren Auftrag , Sie wissen : Hei - Schnauze in den Mantel und sog gie - G^ ghQfer -Thoma -Büline .^
hatte ®inen den Kahn

mat , Familie . Vaterland sind wieder rig den scharfen Geruch
tmgh

'
ofer -Thoma -Bühne hatte einen den Kahn herbei und drängen hin -

dÄ armen jungen Schauspieler mit Lud - ein . m d « « neHand

magische Begriffe geworden . Ueber golen ein . wigThoma bekanntgemacht sieh am Motor und Steuer zu schaffen
dem Weg vom Stammeln erster Ah - Drei Jahre später , im Jahre 1918, Dichter gebeten , sich seiner an

nung bis zur Reife voller Erkenntnis erschienen tatarische Reiter , geführt men . Das Ua.t Thoma aucn u "

liegt däs Geheimnis der schöpferi - von einem bolschewistischen Kommis - schaffte ihm eine Anstellung

sehen Offenbarung . Wir sind nicht sär , in Urga . Sie jagten schreiend einem Münchner Theater . rmn g g

verwegen genug , den Schleier lüften durch die Straßen , schlugen mit lan - es dem Schauspieler gut , ja soga

zu wollen . Aber vertrauen werden ge n Peitschen auf jeden Vorbeikom - glänzend . Als wieder einmal die ±ved

wir dem Geiste , wenn wir einmal die menaen und trieben ihre Pferde in auf ihn kam , fragte Schultes , od

Zusammenhänge erfaßt haben . Darin den Roten Tempel , wo sie sie zu Fü - der junge Mann auch lhoma gegen¬

liegt auch der Zauber der Gedichte ßen der riesigen Buddha - Statue an - über dankbar gezeigt habe . Lachend
- " " " * banden . Zwei Tataren brachten den erwiderte Thoma : Dos glaab 1. H-r

Bogdo Dampa Hututktu vor den Kom - war gestern erst wieder bei mir und

missär der die Karme in den Nacken hat mi angepumpt . «
die Günther und Horst M ö n n i c h in
dem Bändchen »Die Zwillingsfähre «
( Georg Kallmeyer -Verlag , Wolfenbüt¬
tel und Berlin ) vereinigt haben . Es
sind Aufzeichnungen besinnlicher
Stunden , in denen die 1918 in der

missär , der die Kappe in den Nacken
geschoben , am Boden kauerte .

»Knie nieder « , sagte der Kommissär
spöttisch , »und schwöre mir Treue

Niederlausitz geborenen Zwillinge Und Ergebenheit - und du sollst frei
einst heimlich leise nach Dingen ausgehen .«
fragten , die die große Welt nicht Der Bogdo sah dem tatarischen
kennt . Heute ist Günther tot ; Horst Mischling furchtlos in die Augen . »Du hiofer , der Michael Dengg und der

Mönich steht im Felde . Die Gedichte bist als Feind gekommen « , sagte ei Berti Schultes . Das Spiel ist mitten

denen Herybert Menzel ein begeister kalt »und Feinden schwört man keine ;n se iner ganzen Macht und Gipfe
tes Geleitwort mit auf den Weg gibt Treue . Geh . woher du gekommen hing . Doch Dengg und Schultes müs

Bind Bekenntnisse einer Jugend , die bist .« sen ins Theater Ueber den See noch
im Glauben an eine große Zukunft Der Kommissär wurde bleich vor hinüber Es ist höchste Zeit . Der

stark geworden ist . Wut . »Dann stirbst du « , entgegnete Ganghofer aber ist grad mitten im
w .. Tm t«?i rol rill 1 a rj . j ' "11 — 1—I:

angepumpt !
Spiel

In Thomas schönem Landhaus .in
Rottach am Tegernsee, , am Fuße des
Wallberges sitzt ein vierblättriges
Kleeblatt zusammen beim Tarock -
spiel : der Thoma , der Ludwig Gang

er sich am Motor und Steuer zu schaffen
Und das Spiel geht weiter . Trotz dem
Wind , Wild klatschen die Trümpfe auf
die Bank . Da bemerkt plötzlich der
Schultes -Bertl zu seinem Schreck , daß
das Boot recht sehr leck und daß sie
alle schon bis zu den Knöcheln im
Wasser stecken . Laut schreit er da :
»Ludwig , wir dersaufen ja ! « Aber
Thoma brüllt zurück : »Dös is mir
wurscht ! I hab a Herzsolo !« A

Ruhm
Die muntere Frau unseres Ludwig

Thoma fuhr über den Starnberger
See . Sie hatte Interesse für alles auf
dem Dampfer und stieg zuletzt auch
hinauf zur Kommandobrücke . Der
Kapitän aber sagte zu ihr : »Gnädige
Frau , hier dürfen Sie sich nicht auf¬
halten .« Aber mit ihrem liebenswür¬
digsten Lächeln antwortete sie :
»Auch nicht wenn ich Ihnen sage
daß ich die Gattin des größten leben¬
den bayrischen Dichters bin ? «

»Auch dann nicht . Frau Gang -

T gl mit fol-

D a4-j-
L d5 -j-
S d«-f-
T g4+
S e3-(—

Die Lösung lautet : 1 .
genden fünf Varianten :

1 . . . . . T cl oder T x dl
1 K b3
1 S b3 , S c2, c3-c2
1 S fl , S g4
1 andere Züge
Nur 20 vollständig richtige Losungen

sind eingegangen , dagegen 25 falsche :
1. Ld5 + ( ? ) Kd * ; 2 . L e3+ K x e5
1 . c8 x b7 D ( ! ? ) T b6ü
1 . T c6 + ( ? ) K d4 ; 2 . D x c3+ K d5

oder e4
1. L e3 ( ? ) T x b7 ; 2 . T c6 + Kd3 ( !)
1 . L c6 ( ? ) T cl usw .

D t . Casper er heftig . » In einer Stunde wirst du besten Zug und will natürlich jetzt hofer « , erwiderte der Kapitän .

Mißverstanden
»Könnte ich wohl mit dem Chef spre¬

chen ? «
»Darf ich um Ihre Karte bitten ? «
»Was ? gibt 's den auch schon auf

Marken ? «



t

Familien - An
^

eiger
^

Die glückliche Geburt ihrer zwei
Stammhalter , Hans und Heinrich ,
zeigen in dankbarer Freude an :
Frau Marie -Luise , geb . Hannappel ,z . Z Kra .ikenhau « Zabem , u . Fritz
Erdrean n , WeiBenburg . 17. 2. 1M3.

•Y Wir (reuen um mit Roland Ober
die glückt . Geburt eines Schwester¬
chens , Gabriele . Frau lina Jünger ,
geb . Kissenberger , z . Z Privatklin .
Bartholdk Ehrmannstr . ; Marz . Jün¬
ger . Gä/t .ierei , Ruprechtsau . (22727

Wir haben uns verlobt : Margrit Wein -
mann , Straßburg -Grüneberg , Mar-
zell Belli ngs r . Strasburg , 21 . 2. 43.

Ihre Verlobg . geb . bek . : T. Jaeekln ,Zabern ; Robert Kalber , Zabern .
AI» Verlobte grOBen : El . * Steinhart .H« w» Decke «. Pfarrverweter , Lützel -

# (4° 522
fOr die vielen Geschenke , Blumen¬

spenden u . Glückwünsche enläßl .
unserer Verlobung , sprechen wir
allen unseren herziiehen Dank aus .
Marzella Ludwig und Marzell
Welsch , Bischweiler . (599

Freunden u . BeV . die traur . Mit¬
teilung , daß es Gott d . Allmächt ,
gef . hat , mein , iniigstgel . Gatten ,
uns . treusorg . Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Schwager , On¬
kel und Verwandten ,

Leo Schopp
n . schwer . Krankheit , vers . mit
d . hl . Sterbesakramenten , im Al¬
ter von 62l/t 3ahren , zu sich in
eil besseres Jenseits abzurufen .
Niederrödern , 20. Februar 1943.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Schopp u . An verwandle .

Beerdigung : Montag , 22. Februar
1943, vom Trauerhause aus .

Uberrasche id , dafür desto
härter u . unfaßbarer , traf
uns die schmerzlich « Nach¬

richt , daß mein innigstgeiiebter
Sohn , unser guter Bruder , Enkel ,
Neffe u . Vetter , Student der Forst¬
wissenschaft ,

Theophil Weimer
als Jäger In einem GebTrgsJäger -
b ata II Ion , im blühenden Alter von
kaum 22 3., am 19. Jan . 1943, im
Osten , südwestlich Malkop , ge¬
fallen ist . Ein hoffnungsvoller u .
vielversprechender Mensch ist
mit ihm von uns gegangen . Sein
Andenken bleibt uns unvergessen .
Ingweiler , den 19. Februar 1943 .

In tiefem Leid : Frau Witwe
Emma Weimer u . Angehörige .

I
Freunden u. Bek . die traur . Mit -
ieiluig , daß es Gott d . Allmächt ,
gef . hat , unsere liebe , gute Mut

ter , Schwiegermutter , Großmutter
Schwester , Schwägerin , Tante u .
Verwandte ,

Frau Magdalena Wehrle
geb . Latzarus , am 20. Februar ,
plötzl . u . unerw ., im 59. Lebens ] .,
zu sich In d . Ewigkeit abzurufen .
Strafiberg , St .-Marx -Gasse 5.

Im Nam . d . tieftrauernden Hin¬
terbliebenen : Georg Wehrle .

Beerdig . : Dienstag , 23. Febr . vor -
mltt . 10.30 Uhr , v . Trauerhause aus .

Schmerzerfüllt teile ich all . Freun¬
den u . Bek . mit , daß es Gott dem .
Allmächtigen gef . hat , meinen in¬
nigstgeliebten Gatten , uns . gut .
Vater , Schwiegervater , Großvater ,
Schwager , Onkel u . Verwandten ,

Josef Hornecker
am 20 . Febr ., nach kurz ., schwer .
Leiden , im Alt . v . 78 3. , vers . mit
d . hl . Sterbesakramenten , zu sich
In ein bess . Jenseits abzurufen
Strasburg , Im Grünen Bruch 21 .

Im Nam . d . tieftrauernd . Hinter¬
blieben . : Frau Wwe . Hornecker .

Beerdig . : Dienstag , 23 . Febr . vor -
mitt . 8 Uhr , v . Sterbehause aus .

Freunden u . Bek . die traur . Mit¬
teilung , daß es Gott d . Allmächt ,
gef . hat , meinen innigstgeliebten
Gatten , unseren gut . Schwieger¬
sohn , Bruder , Scnwager , Onkel
und Verwandten ,

Georg Werte
Gastwirt „Zum Leuchtturm " , am
19. Febr ., nach kurz . , schwer . Lei¬
den , im Alt . v . fast 50 3., zu sich
in ein bess . 3enseits abzurufen .
Strasburg , Karl -Hauß -Straße 42 .

Im Nam . d . tieftrauernd . Hinter¬
bliebenen : Frau Wwe . Werle .

Beerdig . : Dienst ., 23 . Febr ., nach¬
mittags 2 Uhr , v . Bürgerspital aus .

Gott dem Allmächtigen hat es ge¬
fallen , unseren innigstgeliebten
Vater , Schwiegervater , Großva¬
ter , Onkel und Verwandten ,

Daniel Reeg
am 16 . Febr . , plötzlich und uner¬
wartet , i . 82 . Lebensjahre , zu sich
in die Ewigkeit abzurufen .
Schiltigheim Bahnhofstraße 46 .

Die tieftrauernden Hinterbliebe¬
nen . Familien : Reeg -May .

Die Beerdigung fand auf Wunsch
des Verstorbenen im engsten Fa¬
milienkreise statt . (22626

Freunden u . Bek . die traur . Mit¬
teilung , daß es Gott d . Allmächt ,
gef . hat , unsere liebe Schwester ,
Schwägerin , Tante und Kusine ,
FH . Magdalena Rosenfelder

plötzl . u . unerw ., in ihrem 47 . Le¬
bens ] ., zu sich in die Ewigk . abz .
Pfaffenhof ., tngwell ., Neuenberg .

Die trauernden Hinterbliebe¬
nen : Familie Rosenfelder .

Beerdig . : Dienstag , 23. Februar ,
nachm . 2.30 Uhr , v . Trauerhause ,
Pfaffenhofen , Hauptstraße 4, aus .

Für die viel . Beweise herzl . Teil¬
nahme anläßl . des Hinscheidens
unseres lieb . Verstorbenen , Karl
Welsch , sprechen wir allen uns .
innigsten Dank aus , insbes . Herrn
Pfarrer Walter für seine trostrei¬
chen Worte . Fam . Welsch . StraSb .

Für die vielen Beweise aufr . An¬
teilnahme anläßl . d . Hinscheidens
unseres Ib . Verstorbenen , Josef
Klein , sprechen wir allen unseren
innigsten Dank aus . Familie 3osef
Klein , StraBburg -Schiltigheim .

Für die vielen Beweise herzl . An¬
teilnahme u . Blumenspenden an¬
läßl . des Hinscheidens unseres
lieben Verstorbenen , Nikolaus
Reichert , sprechen wir allen un¬
seren tiefgefühlten Dank aus . Die
tieftrauernden Hinterbliebenen .
Schiltigheim . (40584

Für die vielen Beweise aufr . Teil¬
nahme sowie für die große Be¬
teiligung anläßl . der Begräbnis¬
feier unseres lieb . Verstorbenen ,
Eugen Krempp , sprechen wir al¬
len , besonders seinen Klassenka¬
meraden , unseren innigsten Dank
aus . Familie Krempp . Benfeld .

Freunden u . Bek . die traur . Mit¬
teilung , daß es Gott d . Allmächt ,
gef . hat , uns . Ib . Gatten , Vater ,
Großvater , Onkel u . Verwandten ,

Andreas Landmann
n . lang . Leiden , im Alt . v . 68 3.,
vers . m . d . hl . Sterbesakramenten ,
zu sich in die Ewigkeit abzuruf .
Schieftstadt , den 19. Febr . 1943 .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Fam . Landmann , Eberle , Hitin ,
Müller , Haenner , Humbert , Zins ,
Rabi und Fischer .

Beerdig . : Heute Sonntagnachm .,
14 'Uhr , gegenüb . Stadt . Volksbad .

Für die vielen , mitfühlenden Be¬
weise inniger u . aufr . Teilnahme
an dem schwer . Verlust , den wir
durch d/Tod uns . Ib .., unvergeßl .
August Elberich erlitten haben ,
sprechen wir uns . herz . Dank aus .
In tief . Trauer : Familie Elmerfch -
Soller , Straßfourg -Nsudorf . (40 623

Für die vielen Beweise herzl . An¬
teilnahme anläßl . des plötzl . Hin¬
scheidens unserer lieb . Verstor¬
benen , Fr . Johanna Heinrich , spre¬
chen wir allen uns . tiefgefühlten
Dank aus . Die trauernden Hinter¬
bliebenen . Fam . Heinrich . Straß -
burg -Schiltigheim . (22 725

Tiefgerührt von den vielen Be¬
weisen herzl . Teilnahme , anläßl .
des Hinscheidens unserer lieben
jnvergeßl . Verstorbenen , Frau
Salome Lauterbach , geb . Schnei¬
der , sprechen wir allen unseren
innigsten Dank aus , insbes . H . Pf.
Rosenstiehl für seine so trostrei¬
chen Worte . Die tieftrauernden
Hinterbliebenen . Familien Lauter¬
bach -Schneider , Straßburg , Bisch¬
heim , Hönheim . (22643

' Für die uns anläßl . des Hinschei¬
dens uns . Ib ., unvergeßl . Kindes ,
Johanna Jerome , in so reichem
Maße entgegengebrachte , innige
Teilnahme innigsten Dank . Beson¬
deren Dank dem BDM .-Chor , dem
Betriebsführer u . Gef . der Sperr¬
holzwerke A. Haarhaus und dem
Betriebsobmann für seine # Trost¬
worte . Familie 3erome . Wisch .

Für die vielen Beweise herzl . An¬
teilnahme anläßlich des Hinschei¬
dens unserer lieb . Verstorbenen ,
Frau Luise Anstett , sprechen wir
unseren innigsten Dank aus ; be¬
sonderen Dank den kafh . Kran¬
kenschwestern . Die trauernden
Hinterbliebenen . Barr -Straßburg .

Amtliche Anzeigen

Oeffentljche Mahnung betr . Entrichtung der städti¬
schen Kausgebühren und der Gewerbesteuer .

Am 15 Februar 1943 waren a ) die vierte und letzte Rate der städtischen
Hausgebühren , b ) die vierte und letzte Rate der Gewerbesteuer für das

Rechnungsjahr 1942 fällig . Eigentümer , Nutznießer oder Verwalter von
Gebäuden sowie Gewerbepflichtige , welche diese Gebühren bzw .
Steuern noch nicht vollständig bezahlt haben , werden hiermit aufgefor¬
dert diese umgehend an die Stadtkasse oder deren Zahlstellen unter
Vorlage des Forderungszettels zu entrichten . Bargeldlose Zahlung auf
die im Forderungszettel genannten Banken -, Sparkassen - oder Post¬
scheckkonten ist erwünscht . Dabei sind die genaue Anschrift und die
Nummer der Hebeliste anzugeben . Ber Nichtzahlung wird der Ruckstand
auf dem Zwangswege eingezogen . Die dadurch entstehenden Kosten
gehen zu Lasten des säumigen Schuldners . Gleichzeitig wird nochmals
an die Begleichung der Gebäudeversicherungsumlage erinnert .

Straßburg , den 20. Februar 1945 . Stadtkasse Straß byrg .'bur
Brauerei Schützenberger A . G . , Straßburg - SchiTtig -
heim . — Die Aktionäre werden hiermit zur Teilnahme an der am Samstag ,
den 13 März 1943 . vormittag * 11 Uhr . am Sitze der Gesellschaft in Straßburg -

Schiltigheini , Kirchfeldstraße 5, stattfindenden Hauptversammlung eingeladen .
Tagesordnung : 1 Anpassung " der Satzung an das Aktiengesetz unter vollstän¬
diger Neufassung ; 2. Wahl des Aufsichtsrats ; 3 . Wahl der Abschlußprüfer
für das Geschäftsjahr 1941/42 . Zur Teilnahme an dieser Hauptversammlung
sind diejenigen Aktionäre berechtigt , welche sich spätestens bis zum 10 . Mäj *
1943 bei der Gesellschaft unter Angabe der Aktienzahl anmelden . <40 576

Der komm . Verwalter : R . Falck .

Wer will Führerin im Reichsarbeits¬
dienst werden ? Beratungsstunden :
Montag , 22 . 2. 43 , von 14-18, Haupt¬
meldeamt XXVII -Straßburg , Stöber -

' Straße lfi ; Mjttwoch , 24 . 2 . 43, 17 -19,
Meldeamt 295,- Zabern , Hermann -Gö -
ring -Pfatz ; Mittwoch , 24 . 2. 43 , 17-19,
Meldeamt 296, Hagenau , Pfarrg . 5 ;
Samsta " , 27 . 2 . 43, 12-13 , Meldeamt
296 , Hagenau . Pfarrg . 5 ; Mittwoch ,
24 . 2. 43 , 16-19, Meldeamt 297, Schlett -
stadt , Hindenburgstr . 9 (nach vor¬
heriger Anmeldung auch an einem
andern Tag möglich ) durch eine
Reichsarbeitsdienstführenn . 40617

Versteigerungen
Mittwoch , ab 14 Uhr : Versteigerung v.

Geschirr , bess . Bild . u . dgl . im Lager
Alter Weinmarkt . Der ^ Generalbevoll .
f . volks - Wi reiehafdl . Verm . (40619

Zu verkaufen

Werkzeugmaschinen , erstkl . Qualität »,
fabrikate , sofort bew kurzfrist . lief .
IlluBtr . Lieferliste verfügbar Ankauf
gebr Masch Eby & Hoffinann , Karls
ruhe , Markgrafenstr . 32. Rüf : 86 56.

Briefmarken -Weltsammlung zu verkf .
Zuschr . iinter 22 714 an die Str . N. N .

Pflanzenleime prompt lieferb . Renger
Werke , Feldm .-Wurmser -Straß « 61 ,
Straßb . -Meinau , Fernruf 4 03 05 .

Fahrradständer für mind . 10 Räder für
Gefolgschaft . Behörden usw .. sowe
Bänke für Luftschutzräume (auch
für Privat ) , kennzifferfrei , liefert :
M. Baumeister , Straßburg , Hotel
Wasg auer Hof . (39956

Dauerwellenapparät , 110 W ., wie neu ,
385 RM . zu verk . Erfr . unt . A 22 741.

Ladeneinrichtung , gut ertrartt., geeign .
für Speierei - od . Gemüsegeschäft , f.
400 RM . zu verkauf . Stiesch , Markt¬
gasse 3 , von 9— 10 u . von 15—18 Uhr .

Eisern . Garten - ■. Jauchefaß , 200 Ltr .,
mit Füll - u . Verteilerentleerg . 50 RM .
zu verkauf . Erfragen unter A 22 561 .

Kohlebürsten t . Elektromotoren .lefert
Emil Wodli , Tel 2 82 49 , Kronenburg
St r 43 Bitte Muster mi tbring . (72 ^67

Fabrikeinrichtung . (Werkbänke , Werk -
zeugschränkej , Gefolgschaftsmöbel
(Spinde , Tische , Hocker und Bänke
usw .) ,. Büromöbel liefert prompt und
in guter Ausführung eis . Holzwaren¬
fabrik . Anfragen unter B 32 336-

2 neue Fahrradanhängerkasten , 110x60 ,
Stück 35, -, kl . Fahrradanhänger 15, -,
Radio -Trans -formator , 110-220 V., 10, -,
Klingel - Transformator 10, -, Auto -
•chl &uoh , 15x46 , 20, -, 2 Helsung « n* no .
naeter , Stück 8, - RM . m verk . , Zu¬
schriften unter 22 507 an die N. N .

TOrkisöit -arabisoher Salon , Steil kg. Perl¬
mutter eingelegt (1200 RM .) , sowie
flämischer Schreibtisch nxit Seeeel
(300 RM .) bu verkf . Aneus . Marbach -
gasee 15, III . St . , bei E . Joos , zwisch .
10 a . 11 a . 14 a . 1« P . Sonnt , u . Mont .

Köohensohranfc 75, -, Küchentisch 25, -,
Kleiderschrank 275, -, Waschkommode
mit Spiegel 180, -, eisernes Bett 45, -
RM. Anzuseh . 12—2 Uhr . Schneider ,
Fischer staden Kr . 1« . (22673

Bettstelle mit Matr . u. Keilkissen
verkaufen . 30, - RM . Schiltigheim ,
Suf fei platt 3 , 3 . Stock . (22656», »• '

15 RM . 1Kinderbett 35 RM . u. Rinderst . 15 RM .
zu verk . Zuschriften unter 22 706.

Wohnzimmerteppich , 290 x 195, 50 RM . ;
Tennisschläger m . Hülle 20 RM . ; 1 P .
Schlittschuhe , Gr . 40 , 12 RM . ; 1 P .,
Gr . 38 , neu , 16 RM . ; Handstaubsaug .,
neu , 30 RM . ; 1 Fleischmaschine (Ale¬
xander w .) , 30 RM . ; 1 P . Sportechufce ,
braun , Gr . 37 1/«, 10 RM . ; Schneider¬
büste , Gr . 40 , 8 RM ., zu verkaufen .
Sonntag 10— 12 Uhr . F ernruf2 99 18.

Well . Steppdecke 180, -, Poleterlehnses « .
m. Kissen 96,1 elektr . Kochplatte ,
600 W . , 220 V ., 15-, RM , Schweyer ,
Obermodern Nr . 28. (22729

Weiß emaill . Küchenherd , 175 RM ., sof .
zu verkf / Ballfaausgaase 3 a , III .

Kl. Küchenherd 20 RM . u . Ofen 15 RM
zu verk . Spießgasse 12, 3. St . (22644

Zimmerofen , grün , mit Zub . 125, - RM .,
Gastisch , 2t . , 25, -, Kindertisch 10, -
RM. zu verk . Sonntag -vorm . Brucker ,
Neudorf , Rat &samhausenstr . 1. (22654

Kl. sotm . Ofen zu verk . 30 RM . Meyer ,
Schiltigheim , Luigenstraße 20 . (22615

Gasherd , 2flam . , m . Tisch zu verk . 50, -
Telefon 20, - RM . R. Kölier , Stockfeld ,
Goldammerweg Nr . 12 . (22732

Radio , 4 Röhren , 50 RM . zu verkaufen .
Bis choff , Christoph -Heer -Straße 18.

H .-Wintermantel , Raglan , 60, -. Gehrock
50,-, mitti . Größe , gestrickte Jacke ,
schwarz m . grauer Seide , Gr . 42 , 25, -
RM. zu verk . Zuschriften unt . 22 604 .

Schw . H .-Anzug zu verk . Gr . 50. 50 RM
~

RuK , Strb .:Neudorf , Esohauer Str . 11. |
Reithose , Maßarbeit , 30, -, Tennisschläg .

mit Spanner u . 1 Ball 20, . RM . zu
ver kaufen . Erfragen unter A 22 630 .

Pelzmantel (Kalb ) , modern , Gr . 40/42 ,
230 RM . zu verk . An'zus . Sonntag bis
11.30 Uhr . Universitätsplatz Nr . 3,
2. Stock , Zimmer 8. (22139

Eleg . gebiumt . Abendkleid , rosn , r . seid ,
m . Unterkl ., Gr . 44, 150 RM . z . vkf .
Zuschriften u . 22687 an die Str . N . N .

Grauer Komm .-Anzug 60 RM . zu verk .
Angebote unter 22 704 an die N. N.

Mädch . - Kommun .-Kleid , kompl . , 90 RM .
zu verk . Züricher Str . 6, 3 . St . (22624

H .- od . D.-Fahrrad m . gut . Bereifg . »u
kaufen gesucht . Zuschriften u . 22 669.

»Singerc -Nähmaschine in gutem Zust .
zu ka uf , ges . Zuschriften u ._ & S2350 J

Gebrauchte , guterhalt . Nähmaschine zu
kaufen gesucht . Angeb .jintr . G 32 409.

Mod ., kompl . Schlafzimm ., 2 Betten , zu
kaufen gesucht . Zuschriften u . 22 690 .

Zu kauf . ges . v . jg . Dame f . d . Ausst .
Schlafzimmer , mögl . vollstdg ., desgh
Speisezimmer od . Teile , nur gedieg .
Arbeit , wenn auch reparaturbed ., aus
gepfl . Haushalt . Auch Händlerangeb .
erwünscht . Zus chrifte n unt . B 32 373 .

Guterh . Schlafzim . u . Küche zu kaufen
gesucht . Angebote unter 22 742 .

Sehr schönes Schlafzimmer (Chippen
dale ) m . 3— 4tür . Schrank zu kf . ges .
Angeb . an AI« Anzeigen 346 , Karl
Roos -Platz 9. (40 475

Kleiner Bücherschrank zu kaufen ges .
Angeb . 1. 28868 aa die Straßb . M. M.

Tische a Stähle für ce . 30 Pers . ges .
G. Wacker , Ndudorf , Mülhauser Str .
Nr . 41, Tel . 4 05 36/37 . ' (40546

Mod . Küchenbüfett sow . weiß . Herd zu
kaufen gesucht . Zuschriften u . 22 602.

Kleiderschrank zu kaufen gesucht —
Zuschriften unter 22 647 an die N. N .

2tür ., guterh . Kleiderschrank u . Hand¬
brause zu kf . gee . Pre iaang . u . 22 563.

Kleiderschrank , br . od . dklbr ., gut erh .,
zu kauf , gesucht . Zuschrift , u . 22 638.

Mietgesuche

Ankleideschränke für Betrieb gesucht .
G. Wacker , Neudorf , Mülhauser Str .
Nr . 41, Tel . 4 05 36/37 . (40546

Matratze , neu od . gut erhalt . , au kauf ,
ges . Angeb . unt . HA . 619 an die Ge*
sch äftsst . der Stf . N . N. in Hagenau .

Biedermeierstühie , 3— 4 St ., zu kaufen
gesucht . Angeb . u . B 32401 a . N . N .

2 große Büroräume in Stadtmitte f . söf .
zu miet . ges . Angeb . u . E 32339.

Lager od . Werkstattraum etwa 40-50 qm
zu mieten gesucht . Ang . u . P <12347 .

Wissenschaft ! . Institut sucht für seine
Gefolgschaftsmitgl . (Dam . u . Herr .)
geeign . möbl . Zim . in nur gut . Häus .
Nähe d . 15er Wörth bevorzugt . Ang .
un t er "W 32318 an die Straßb . N. N .

Zimm ., möbl . od . unmöbl ., Nähe Brant -
pJatz sof . zu m . ges . Ang . u . J 32 411 .

Möbl . Zim . f . ält . Herrn auf 1. 4. zu
miet . ges . Angeb . u . 2268g a . d . N. N .

Leitender Beamter (Dauermieter ) sucht
gut möbl . Zimmer , mögl . m . Zentr . -
heizg . in nur gutem Hause . Angebote
unter F 32 408 an die Straßbg . N. N .

I—2 möbl . Zimmer , gut eingericht ., hell
u . sehr ruh . od . abgeschlos « . 2-Zim . -
Wohnung von alleinsteh . Arxt mögl .
in glinstig . Lage a. Bürgerppital , uim
1. 3. auf Dauer zu m-ieten gesucht . —
Zuschr . unter 22 698 an die Str . N. N .

Doppelzimmer , mögl . m . Ztr .-Hz ?̂., -v . 2
Damen ^a uf 1. 4. ges . Angeb . u . 22685.

2 möbl . Zim . mit Küche von 2 berafs -
tät . Fräuleins ges . Nähe Universität .
Angebote unter 22 595 an die N. N .

2-3 gut möbl . Zim . evtl . Heizg . u . Bad
zu miet . gesucht . Angebote u . 22 667 .

Sehr gut möbl . Wohnung mit Bad für
so/ort od . spät , dringend von jungem"Ehepaar ges . Angeb . unter D 32 354.

Antiquitätenhandlung Bottemer , Kor -
duangasse Nr . 19, bei der Münster
post , kauft ständig , auch auswärts ,
Antiquität zu gewissenhaft . Preisen .

Plüsch für Fußbodenbelag od . Teppiche
zu kaufen ges . evtl . Tausch geg . H.
Reitstiefel , Gr . 42 u . 43 , u . Schistiefel
(Größe 42 u . 44) . Angeb . u . K 32 412.

Gasherd m . Backofen , auch elektr ., 220
Volt , zu kf . ges . M . Voegt , Meinau ,
KoLmarer Straße 257 . (22614

Klavier , Handharmonika , 1 Dauerbren¬
ner , 1 Teppich , 4x4 m , od . gut . Lino¬
leum zu kf . gesucht . Ang . unt . 22 625.

Klavier zu kauf . od . zu mieten gesucht .
Pag li ano , Taj iner Straße 26. (22730

Klavier zu kaufen ges Angeb . unt . HA .
65 167 an däe Str . N . N . in Hagenau .

Gutes ' /« Cello zu kaufen gesucht .
Prof . Stein , Schdllerstr . 7. (22 709

Radio zu kauf . ges 1 An geb . u . 22 633.
Radio , gut erhalt -, 110—220 Volt , 4—7

Röhr ., sof . zu kaufen ges .Ang . unt .
ZA . 59 967 an d. Str . N . N. in Zabern .

Radio , gut erhalt ., 220 Volt , zu kaufen
ge ». Anschr . erfragen unt . A 22 694.

Radio , gut erh ., Gleich - od . Allstrom ,
z. kf . g . Ruf 2 87 82 od . Ang . u . 22 610

Guter Radio dringend gesucht . Angeb .
unter 22 722 an die Straßb . N., N .

Radio zu kauf , gesucht . Angebote uöt .
22 702 an die Straßburg er N . N .

Radio , Wechsel - od . Allstrom , gut erh .,
zu kauf , gesucht . Angebote an Theo¬
bald Hacker , Oberwolfach - Gelbach ,
Post Wolfa ch/Sc h warzwald . (39637

Guter Radio zu kauf . ges . Gleichstrom
220 od . Allstrom . Angeb . u . R 32 349.

W. Kommunionkleid 35 /RM . zu verkf .
Pfister , Ludwigshafener Straße 15,
4. Stock links . (22707

2 Kindermäntel je 55 RM ., 1 M .-Kl . zu
30 RM . f . 10-12j . Mädchen zu verkauf .
Anzusehen bis 10 Uhr oder nach
6 Uhr . Telefon 2 36 61 . (22583

Uebergangsmantel zu kaufen gesucht .
Ang ebote unter 22 629 an di e N . N.

Herrenanzug ^ Gr . 48, ca . 1,78, nur gut
erhalt ., wenn mögl . in blau , sof . zu
kaufen ges . Ang . unt . ZA. 59 966 an
die St raßburg . N. y . in Zab ern .

1 od . 2 Zim ., Küche , wenn mögl . Zentr .-
Heizung , von junger Frau gesucht . —
Zuschriften unter 22 627 an die N. N .

Alleinsteh . Frau sucht ab sof . 2 Zim .-
Wohn . , Küche , Ztr .-Heizg . evtl . Bad .
Angebote unter 22 668 an die N. 'N .

2—3-Zim .-Wohn , bis RM . 60,- auf 1. 4.
zu mieten ges . Angebote u . 22P84.

2-3-Zimm .-Wohn ., Nähe Strasburg (bis
30 km ) , saubere , schöne Wohnung , f .
sof . od . spät . ges . Angeb . u . Z 32 372 .

3-Zim .-Wohn . evtl . Bad , in Schiltigheim .
Bischheim od . Hönheim sof . od . spät
»u miet . gesucht . Angeb . unt . 21 535 .

Sch . 3-Zim .-Wohng . in Ruprechtsau od .
Stadtgartenviertel von ält . Ehepaar
sofort oder später gesucht . Zuschrift ,
unter 22 451 an die Straßburg . N. N .

Einfam .-Hags in Straßburg od . Umg . zu
mieten gesucht . Angebote u . 22 649 .

Wohnungstausch
Tausche mod . 5-Zim .-Wohn ., H/ ĝ ., Ndf . ,

Schlageterstr ., geg . schöne 4 -5-Zim .-
Wdhn . , 15er -Wörth bis Landgericht .
Angeb ote unter 22 547 an die N. N .

Biete 6-Zim .- Wohn ., mod . Komf . , Ru¬
prechtsauer Allee geg ; 3-Zim . -Wohn .,
mod . Komf ., Zentr . zu tauschen .
Angebote unt . 22676 an die Str . N. N .

Auswärt , u . Landwohnung .
2. od . mehr . Zim .-Wohn .

'
, womögl . auf

dem Lande (nicht Bedingung ) sofort
ges . Schrift ! . Angeb . unter L 32 382.

Ca . 40 Ar Garten , eingezäunt u . mit
etwas Stall -ung auf dem Lande bei
Bahnstation zu mieten gesucht , wenn
mögl . n . kl . Wohn ., 1-2 Zim . in näch -

^
ter

^
Umgebung ^ Aingeböte , u . 22 363.

Immobilien
Schmidt , Hausverw ., •E . -Würtz -Str . 10 .

n Saarbuckenherm Haus zu kauf , oder
mieten gesucht für 2 ältere Personen .
Angebote unter F 32 377 an die N. N.

Kamingarnitur , Steil ., Marm . u . Bronze ?
190 -RM . zu verk . Angebote u . 22 551 .

H .-Taschenuhr , silb ., gut erh ., 40 RMl
zu verk . Angebot e un ter D 32 375 .

Silb . Dam .-Taschenuhr 50, -, Pi &ton 60, -,
Wecker 12,- zu vk . Zuschr . u . 22 660 .

Silb . D . -Armbanduhr 70 RM . zu verkf .
Ruprechtsauer Allee 53 , 1. St . links .

Kaufgesuche
Karl -May -Bände , Gerstäcker u . ähnl .

zu kaufen ges . Straßb . Univ . -BuChh .
Große Kirchg . 4, T el . 2 02 38 . (40140

Briefmarken Europa bis 1920 v . Samml .
gu kauf , gesucht . An geb . u . 22 639 .

Schöne Lederhandtasche zu kauf . ges .
Stoll , Neudorf , Horst -Wessel -Allee 12.

Puppenwagen , gut erhalt ., zu kaufen
gesucht . Prof . Stein , Schilleratr . 7 .

Schöne Grabeinfassung »u kaufen ges .
Angeb . unter 22 723 a n die Str . N. N .

Alle Sort . Weinflaschen , speziell Cham¬
pagnerflaschen , kauft Weingroßhdlg .
G. Weber -Reeb in Straßburg , Weiß
turmstraße Nr . 49. (21976

Gartenschlauch jede Länge zu kaufen
gesucht . G.reiner & Sohn , Möbeltrans -
port , Adolf -Hitler -Platz 2. (73 440

Weinstein von groß , elsäss Betrieb
lauf , zu kauf ges . Angeb . u . W . 32 289

Buta -Gaskessel mit Verschluß u . Gas¬
verteiler zu kauf , gesucht . Angebote
an Marz . Schmitt , Schreiner , Hilsen -
heim (Kreis Schlett -stadt ) . (22589

Telephonapparat sowie Wecker zu kf .
gesucht . Ang ebo te u . 22679 a . N. N .

Vergrößerungsapparat (Leitz ) für 24x36
mm , neu od . gebraucht , in sehr gut .

_ Zust . zu kauf , ges . Ang . u . E 32 40t .
Eiektromotore (Drehstrom ) von 1 bis

100 PS . gesucht . Emu Wodli , Kro
_ nenbur ger Str 43 . Tel 2 82 49 . (72 568
Wechselstrommotor , Vi— V« PS . , 220 V.,

1400 Umdreh . , regulierbar , sof . ges .
Bussinger , Schildgasse 7. (22 699

Kaufe Sauerstoffmanometer , f . Schweiß -
ap pa rat . Angebote u . 22682 a . N. ML

Betonmischmaschine , ca . 150 1 m . ein -
geb . Benzinmotor zu kauf . ges . TN .-
Einsatzkommando Elsaß , Straßburg ,
Emi l -Petri -Str . 2, Tel . >2 30 64 . (40587

Plattformwagen (Tafelwagen ) , Tragkr .
4—6 Tonn ., zu kf . ges . Bevorz . wenn
Gummibereifg . Angeb . erbittet Firma
Rud . Sack , Schlettstad t . (2398

Leiterwägelchen , Tragkr . mind . 2 Ztr . ,
in gutem Zustand zu kauf , gesucht .
Angebote unter 22 664 an die N. N.

Guterh . Zwiliingwagen zu kaufen ge¬
sucht . Gambstreim Nr/ .232 A. (22646

Schöner Kinderwagen tu kaufen ges .
Zuschr . unt . 22 6-36 an die Str . N . N.

Dkl . guterh . Kinderwagen m . Gummi¬
bereif . zu kf . ges . Frau Layher , Pfaf -
fenhofen , Ad . -Hitler -Str . 31 . (40614

Heiler Kinderwagen (auch Korb ) zu
kau f . ge s . Angeb . u . 22678 a . d . N . N .

Sportwagen , gut erh ., zu kauf , gesucht .
Zaengel , Spesburgstraße 4. (22640

Sportwagen zu kaufen ges . Spielberger ,
Schirmecker Straße 44 , 2. St . (22623

H .. od . D. -Fahrrad , gut erhalt ., kompl .
mit Beleuchtung u Bere fg ., zu kauf .
gei . Angeb . unt . 22 70 1 an die _N. N .

Schreibmaschinen u . Rechenmaschinen »
auch defekte , sofort zu kaufen ges .
Angeb . unt . C 32 405 an d . Str . N. N .

Hand , oder Motorstrickmascbinen , 7er
Teilung , zu kauf gesucht Bevorzugt
sind kleine Eglinsdörfer Handmaschi
nen — Angebote an : Strumpffabrik
fiebweiJer . (40 °89

Guterh . Nähmaschine , Rdsch . od . Zen¬
tral , zu kaufen gebucht , — Bauer ,
Bischheim , Brumater Str . 193. (22477

H.-Anzug , schl . Figur , 1,70 groß , nicht
schwarz , sow . gestr . Hose zu kaufen
gesucht . Angebote unter 22 708 .

Herrenkleid , mittl . Fig . , zu kauf , ges ».,
evtl . Tausch g. H . -Schaftstiefel , Gr .

, 41. Ausgl .*Z. Anschr . erfr . u . A 22 615.
Pelzmantel , gebr . od . neuw ., zu kauf ,

gesucht . Größe 42/44 . Angebote unter
M 32 383 an die Straßburger N . N.

Neuw . Pelz , Gr . 42/44 , zu kaufen ges .
Angeb . unter 22 726 an die Str . N . N.

Herrenhalbschuhe , gut erh ., Gr . 44/45 ,
zu ka ufen ges . An.geb . unter 22 .00.

Reitstiefel , Gr . 44, höh . Fußrücken , zu
ka\ if . ges . Angeb . u . U 32402 a . N . N.

Guterhalt . Stiefel Nr . 44 sow . Teppich ,
3x4 m , zu kaufen gesucht . Angeb . an
Hotel Nideck , Oberhaslach/Eis . (22165

Fußballschuhe , Gr . 41-, zu kauf , gesucht .
Zuschriften unter 22 600 an die N. N.

Damenschuhe , gut erhalt ., Gr . 38/39 , zu
kaufen gesucht . Angeb . unter 22 724 .

Wir suchen elektr . Wanduhren aller
Art , 24 Volt , Gleichstr . u . bitt . um
Angeb . Carl Riehl, - Holzwerk , Straß -
burg -Rheinhafen . (40 507

Stechuhr od . Zeitrechner f . Betrieb ges .
G. Wacker , Neudorf , Mülhauser Str .
Nr . 41, Tel . 4 05 36/37 . (40546

Ö.-Armbanduhr , gut erh ., u . Bestecke ,
Löffel u . Gabeln zu kaufen gesucht .
Zuschriften unter 22 613 an di e N . N .

Gold , Silber , alte Münzen kauft Stöhr .
Hagenau , Adolf -Hitler -Str . 65 . (65080

2-Familienhaus m . Zubeh . u . Gart ., gut .
Zust . u . sch . Lage bei Saarbrücken ,
tausche geg . 1—2-Fam . -Haus m . Gart .
Bahnstation Elsaß od . Schwarzwald ;
evtl . vorerst Wohnungstausch . Ange¬
bote unter C 32 374 an die Str . N . N.

Einfam .. od . Etagenhaus zu kauf . ges .
geg . Barzahlg . B . Heidinger , Immob . ,
Freiburg i . Br ., Schwarzwaldstr . 6.

Gutgehende Kundenmühle im Unt .- Eis .
mit Ackerland u . Wie «e auf 1. April
1943 zu verpachten - Ang . u . H 32 146.

Heiraten
Landwirt , Witwer , kath . , Mitte 40, ' mit

1 K . u . eig . Anwesen fn kl . Vogesen -
stadt , sucht bald , passende Lebens¬
gefahr tin ^ Anj ^ u . L. 32 328 Str . N. N .

Kraftfahrzeuge
PKW . Citroen B 14 G zu kauf , gesucht .

Angebote unter T 32 401 an die N. N .
Zentral - Garage Kroely & Co . kauft

sämtl . Autos alten u. neuen Modells .
PKW . von 10-15 PS ., auch Simca 5, gut

erh ., guter Motor Beding ., zu kaufen
gesucht . Angebote unter 22 380 .

Autoluftpumpe »Michelin « gesucht . Zu¬
schriften unter P 32 384 an die N. N .

Tempo -Wagen , billig , sparsam , groß —
ist der geeignete Lieferwagen . Ersetzt
Ihren Behelfslieferwagen durch einen
Tempo Kleinlastwagen . Generalvertr
Wilhelm Lindberg , Straßburg , St
Johannes -Staden 9. Fernruf : 2 82 25.
Spezialwerk8tatt für Dreirad wagen ;
Schirmecker Wallstr . 50, Ruf 2 36 12.

Motor »Berliet « Typ V S A. , 16 PS .,
als Ersatzteile , Hinterbrücke Berliet ,
zus . 500 RM . ; Motor »IJelahaye «, Typ
»134 «, Pr . 200 RM. ; Motor »Gitroen «
B. 14, Pr . 150 RM . ; Motor »Mathis «,
9 PS ., Pr . 100 RM. ; Motor »Renault «,
.6 PS ., Pr . 100 RM . ; 1 Anhäng ., eisen
bereift , 15 To ., f. schwere Zugmasch .,
Pr . 350 RM . Ang . u . K 32 344 an _N. N.

Vierrad -Anhänger , luftbereift od . Voll¬
gummi , Tragkraft 5 To . aulw ., zu kf .
ges . Huber -Voglet & Co ., Holz -A. -G.,
Straßbg . -Neudorf . Ruf 4 13 00 . (73434

Größerer 2-Rad -Viehanhänger , gut erh .,
zu kf . ges . Süddeutsche Viehverwert .

'

Straßbg ., Schlachthof . Fernr . 2 10 13

Zu vermieten
Gemütl . möbl . Zim ., Badbenutz ., 2 Bet¬

ten , nur an Herren zu vermieten . —
Angebote unter 22 622 an die N . N.

Ruprechtsau . 1 möbl . Zimmef m7Küche
(sep arat ) zu verm . Mittelauweg 1. I .

Möbliert . Zimmer zu vermieten . Weiß
turmstraße 70 a , III . (22 715

Möbl . Wohn ., J Z., K ., Bad m . Et . -Hzg ,
im Zentr . d . Stad .t , sof . z . verm .
An geb . unt M 32329 an die Str . N . N .

1 Zim . u . Küche zu verm . Erfr . Wieber ,
Reg «mbogengasse 9, 2. Stqck . (22661

2 leere Zim . Nähe Arnoldpl . zu verm .
Angebote unte r 22677 an die N. N.

Helle 2-Zim .-Wohn . zu verm . Neubad¬
gasse 13. Erfr . Fischerstaden 19, I .

Frau Maria Schmidt , Eheanbahnung d
guten Kreise , Nürnberg , Peter Hen
lein -Str 89 Tel 4 35 95. Hervorra
gende Partien f Damen u. Herren in
jedem Alter vorgemerkt . Ausk u
Vorschläge - unverbindlich (51422

Witwer , 35 . J , m . 2 erw . Kind . , Haus¬
halt , w . Bekanntsch . m . Fräulein od .
Witwe ^ wecks Heirat . Ang . u . 22 598 .

Geschäftsm . w . Briefwechs . m . seriöser
Dame , 40erin , zwecks später . Heirat .
Zuschriften unter 22 508 an die N. N .

Maler , 30 J . alt , kath . , wünscht Bek .
m . ser . Frl . v . 25 -28 J . zw . sp . Heirat .
Zuschriften un ter 22 481 an die N. N :

Beamter , 50 J . alt , wünscht Briefwechs .
mit natur -, musik - u . sportlieb . Dame
zwecks sp . Heirat . Zuschr . u . 22 502 .

Junger Mann , 27 J . alt , gute Ersch .,
Fräulein kenn , zu lernen , auch vom
Lande , Witwe nicht ausgeschl ., zw .
spät . Heirat . Zuschriften unt . 22 498 .

Handwerker , 3(Pj . , wünscht Bekannt¬
schaft mit Mädchen zwecks Heirat .
Angebote unter 22 351 .an die N. N .

Dame , blond , gepflegt , offener , natürl .
Charakter , endvierzig , gute Hausfrau ,
geschäftsgew ., Dreizim .-Heim , möchte
nach dort heiraten . Herren gesetzten
Alters u . guter Position . Angebote u .
Y 32 371 an (He ^ traßburger N. N.

Bahnbeamter in steig . Stellg .,- sol . Cha _
rakt ., w . bald . Neigungsehe m . symp . ,
häusl . Fräul . bis 28 J . Näher durch
Frau Woerner , Straßburg , Sankt -Bar -
bara -Gasse 19 , 1. Stock , (22513

Witwer , 60 J . alt , allein, , mit gr . Ver¬
mögen u . Villa , gesund u . lebensfroh ,
des Alleinseins müde , wünscht Bek .
mit Dame zwecks späterer Heirat .
Zuschriften unter 22 617 an die N. N .

Ehevermittlung , Verbindung in allen
Kreisen . Frau M. Goetz , Schiltis -
hein ^ Po stfach 5. (22G80

Selbst . Landwirt m . sch . Verm . im Ha¬
nauer Land , 49 J ., s . in Briefw . zu
tret . m . ält . Frl . od . Wwe . zw . bald .
Heirat Zuschr . u . ZA 14^3 a . d . Str .
Neueste Nachr . in Zabern .

Güldenring G. Wagner , München 38/100 ,
die Eheanbahng . m . d . groß . Erfolg .
Wegweiser u . Vorsehl . diskr . 36 Rpf .
Vorna me u . Geburtsdat . erb . (38223

Einheirat in altes gutes Unternehmen
bietet gutvorst . Dame m . schön . Ver¬
mögen , ein . kaufm . gebild . Herrn zw .
55-60 Jahr . Näheres unverbindf . durch
Fr . Woerner , Straßburg , St .- Barbara -
Gasse J .9, I . (hint . Warenhs . Union ) .

Betriebsleiter , 40er (aus AItreich ) in
mech . BetrieJb i. Ob . -Eis . tätig , sucht
Bek . zw . Heirat m . passd . Frau . Evtl .
Einheirat , Branche gleich ^ da vielseit .
technische u ^ kaufmänn . Erfahrungen .
Zuschriften u . P 32 312 an die N. N .¬

Meister , 45 J . , w . Bek . ein . Fräul od .
Witwe zw . sp . Heirat , Zuschr . m . Bild
Unter E 32 376 an die Straßbg . N. N .

Frl ., 31 J ., 1,65 gr ., brünett , Beamten¬
tochter , m . gut . Verg . , vor allem gute
Hausfrau , gegenwärtig bei der Stadt
angestellt , wünscht Bekanntsch . mit
solid , gebild . Herrn zwecks Heirat .
Ang . mit Bild unter 22 713 an N. N .

£
Gerrix - Einkochgläser

sind UooUfe &t
denn ihre Wandstärke ist be¬
sonders gleichmäßig .
Gläser sind knapp , gehen Sie
immer sorgfältig damit uro .

Schonen Sie Glas und Wim,

indem Sie keine kellerkalten
Einkochgläser öffnen . Bringen
Sie die Gläser einen Tag oder
mehrere Stunden vorher in eine *
warmen Raum . Je wärmer aas
Glas , desto leichter das Offnen .

Gerrix - Glas
hochentwickelt • hochgeschätzt

MEDOPHARM
Arzneimittel

sind treue Helfer
Ihrer Gesundheitl

Medopharm - Arzneimittel
sind nur in Apotheken
erhältlich .

MEDOPHARM
Phafmazeutisdie Präparate
Gesellschaft m .b .H . München8

KARDEX
Sichtkartei -Einrichtungen für :

LAGER -KONTROLLE
PREIS -KARTEI
BESTELL -WESEN
TERMIN -KONTROLLE
ARBEITSVORBEREITUNG
KUNDEN -KARTEI
ADRESSEN -REGISTER

KARDEX
BERLIN -SAARBRUCKEN

Böro : STUTTGART - N
Königstr . 4 — Tel 248 %A

Ist der Verbandkasten
IOO prozentig ?

Ist auch gebrauchs¬
fertiger Verband
drin ? So eü | Schnell¬
verband ist Hansa -
plast -elastisch .Seine
Q - u - e - r-elastizität
hält Wun dran der
klammerartig zu¬
sammen und fördert
den Heilprozeß .

eilen !
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Keine Kavaliere mehr?
Man hört manchmal unsere Frauen

klagen : „Es gibt keine Kavaliere
mehr ". Damit meinen sie : höfliche
Männer . Ein Körnchen Wahrheit steckt
meist hititer solchen Klagen . Manche
junge Burschen legen eine solche
„Flapsigkeit " an den Tag , daß man
ihnen am liebsten eine derbe Lek¬
tion verabreichen möchte . Und auch
mancher erwachsene Mann sollte sich
daran erinnern , daß, wenn er sich zum
starken Geschlecht rechnen will , er
auch soviel Charakterstärke aufbringen
tollte , einer deutschen Frau in allen
Lebenslagen jene Höflichkeit zu erwei¬
sen , die ihr zukommt . Der Begriff des
mKavaliers " im alten ritterlichen Sinne
ist immer noch etwas , das zu den er¬
strebenswerten Idealen der männlichen
Jugend gehörte , denn der Kavalier
stammt aus nordischem Geist . Der Ka¬
valier war einst der Ritter , der zum
Hofmann sich wandelte , der Krieger ,
der zum Weltmann wurde . Was gleich¬
geblieben ist bei beiden , das ist die
Ehre . Das Wappenschild mußte auch
dem Kavalier rein bleiben . Das Ideal
des Kavaliers ist jedem aufrechten
Manne immer noch etwas Hohes und
Erstrebenswertes , denn es ist wunder¬
bar, ein vollendet höflicher und hilfs¬
bereiter Mann zu sein , aber es ist herr¬
licher und mannhafter , die Welt mit
Taten zu füllen , die in gas große Ge¬
schehen eingreifen , wie wir es heute
erleben . Wenn die Art deutscher Män¬
ner und Frauen , wenn beide vom Wil¬
len rassentreuer , d . h . nordischer Ge¬
staltung des Lebens erfaßt sind , wie es
uns der Führer predigt und vorlebt ,
dann wird an deutscher Gesittung und
am deutschen Wesen doch noch einmal
die Welt genesen . Der Mann als Kava¬
lier in des Wortes schönster und be¬
ster Bedeutung , der sich von der Fülle
seines Wesens nichts hat rauben las¬
sen , wird diese deutsche Zukunft we¬
sentlich mitbestimmen . Keine Kava¬
liere mehr ? Doch , wir haben sie in der
ritterlichen Gestalt des deutschen
Frontsoldaten , der in der deutschen
Frau seine Erfüllung sucht . ph .

Nationalsozialistische Ordnung oder bolschewistische Blutherrschaft ?
Kreisleiter Paul Schall sprach in einer Mitgliederversammlung der NSDAP zu Molsheim

AUS DER KREISSTADT

Ausbildungsdienst
der Politischen Leiter

Für den Kreis Molsheim wurde
am heutigen Sonntag in der Kreis¬
stadt Ausbildungsdienst angesetzt .
Es nehmen daran teil : der Kreis¬
stab und die Politischen Leiter der
Kreisleitung , die Ehrenhundert¬
schaft , sämtliche Politischen Lei¬
ter aus Molsheim , Mutzig ,D ins heim , Dorlishelm ,
Dachstein , Ergersheim ,Ernolsheim , Avolsheim ,Sulzbad , Altdorf und Berg¬
bieten , alle Hundertschaftslei¬
ter und Ortsgruppenausbildungs¬
leiter , die Fahnenträger mit Hoh -
heitsfahnen und je zwei Begleiter
von den hierzu bestimmten Orts¬
gruppen , ferner der Kreismusik -
und Spielmannszug . Antreten um
9 .30 Uhr auf dem Holzplatz .
(Dienstanzug mit Mantel , soweit
vorhanden . ) • - nt .

*
Um die Jagdsteuer . — Wir ver¬

weisen die Interessenten auf die
Bekanntmachung <5es Landkom¬
missars im Anzeigenteil unserer
heutigen Ausgabe .

FuBball : Matzig —Ergersheim . Das
im gestrigen Sportbericht ange¬
sagte Pflichtspiel Mutzig —Ergers¬
heim findet nicht in Mutzig , son¬
dern in Ergersheim , statt , -nt .

Anläßlich der Mitgliederver¬
sammlung der Ortsgruppe der
NSDAP . Molsheim war das Ver¬
einshaus am Freitagabend wieder
überfüllt . Das Podium war mit
den Fahnen der Ortsgruppe und
des Reichskriegerbundes ausge¬
schmückt . Man sah besonders viele
Uniformen . In den Reihen der SA .
fiel ein Feldgrauer auf ; ein auf
Urlaub weilender kürzlich einge¬
rückter Molsjieimer SA .-Mann .
Beim Eintreffen des Kreisleiters
spielte der Kreismusikzug einen
flotten Marsch . Ein gerade für die

» Wir sind verwöhnt worden «
In seinen klaren , von - der Ver¬

sammlung mit größter Aufmerk¬
samkeit und mit starkem Beifall
aufgenommenen Ausführungen ging
der Kreisleiter davon aus , daß ein
großer Sieg nie bequem errungen
werden kann . Nach einem ge¬
schichtlichen Rückblick zeigte Pg .
•Schall , daß der Starke gerade in
den Stunden des Mißgeschicks in
der Besinnung auf seine Kräfte die
Voraussetzungen zum Sieg schafft .
» Wir sind verwöhnt worden , wir
glaubten , wie in den ersten zwei

Wer wollte sich entziehen ?
Keine Frau darf bei den Versammlungen fehlen!

die
Sie

In einer Zeit , wo der Soldat ohne Zögern sein Leben in
Schanze schlägt , wer wollte sich da dem Kriegseinsatz entziehen ?
kämpfen für uns — wir arbeiten für sie . Seine Hände , all sein Wissen
und Können zur Verfügung zu stellen , das ist das Geringste ,
was man , von uns , und nicht zuletzt von der Frau erwarten darf .

Die in folgenden Ortsgruppen stattfindenden Versammlungen sollen
jeder einzelnen den Weg weisen :
Am heutigen Sonntag , um 16 Uhr :

in Griesheim , mit Bannführer Rädel ;
in Hell ig - Blasien , mit NSKK .-Staffelführer Ney ;
in Heiligenfcerg , mit Kreisamtsleiter Keck ;
in Niederehnheim , mit Kreisredner Dr . B u i s s o n.

Am Montag , um 20 Uhr :
in Innenheim , mit Kreisredner Schneider ;
in Kirchheim , mit Bannführer Rädel ;
in Ottrott , mit Kreispropagandaleiter Guthmüller ;
in Romansweiler , mit DAF .-Kreisobmann H i n c k e r.

Am Dienstag , um 20 Uhr :
in Scharrachbergheim , mit Kreisamtsleiter Keck .

heutige Zeit passendes Führerwort
vom Glaube an Deutschland , in
dem es heißt : »Wir sind erst recht
stolz , Deutsche zu sein « , Wurde
vom Ortspropagandaleiter gespro¬
chen . In seiner Begrüßungsan¬
sprache wies Ortsgruppenleiter Ri¬
chard M a n z darauf hin , daß der
Vereinshaussaal schon viele Kund¬
gebungen mit dem Kreisleiter er¬
lebt habe , noch nie aber seien seine
Worte mit so viel Spannung erwar¬
tet worden wie jetzt ., da es um die
totale Mobilmachung geht .

Zum heutigen Vortrag des Kolo¬
nialbundes . Der für heute Sonntag ,
um 15 Uhr , angekündigte Vortrag
der Pgn . Senta Dinglreiter über
»Reise durch Neuguinea « im Mols -
heimer Vereinshaus , ist auf 16 Uhr
verschoben . m .

Spielzeitenänderung im Film¬
theater Mölsheim . Zahlreichen
Wünschen entsprechend , finden ab
heute Sonntag , statt zwei , drei
Nachmittagsvorstellungen statt ,
und zwar um 14.00 Uhr , 16 .30 und
19 .30 Uhr . -nt .

Fußball in der Kreisstadt . Heute¬
nachmittag stehen sich auf dem
Holzplatz im Pokalspiel die Mann¬
schaften von Wasselnheim und
Molsheim gegenüber . Beide Vereine
treten zu diesem Treffen mit bester
Besetzung an . Beginn : 14 Uhr . Um
13 .15 Uhr findet voraussichtlich als
Vorspiel das Meisterschaftstreffen
Molsheim (HJ .) gegen Rosheim
(HJ .) statt . -nt .

Der Dompeter , einst Mutterkirche von Avolsheim und Molsheim , ist
eine der markantesten historischen Bauten unserer engeren Heimat . Die
Formen dieses schönen alten Baues lassen vermuten , daß er vor rund
einem Jahrtausend , etwa zwischen den Jahren 1000 und 1050 un¬
serer Zeitrechnung , entstanden ist . Indessen erhielt der mächtig ?
Westturm , der anno 1768 vom Blitz getroffen wurde , erst damals sein
achteckiges Obergeschoß . Der Dom peter ist einer der eindruckvollsten
Kulturzeugen d deutschen Mittelalters im Elsaß . (Aufnahme Spehner )

Jahren des Krieges überall leicht
Herr über die gewaltigen Kräfte
des Gegners werden zu können . Nun
haben wir Rückschläge erlitten .
Und jetzt kommt es darauf an , zu¬
nächst auszuhalten , und dann die
letzte Viertelstunde zu beherr¬
schen .« Der Kreisleiter erinnerte
daran , daß er schon vor Monaten
das Jahr 1943 als das der großen
Bewährungsprobe , und das der
Entscheidungen hingestellt habe .
Dies treffe nun ein . Ausschlagge¬
bend sei nicht , wieviele Kilometer
wir in Bußland zurückgehen , son¬
dern , daß die bolschewistische Ge¬
fahr nunmehr vor aller Welt klar
geworden sei , und daß daraus die
Kräfte für den endgültigen Sieg er¬
wachsen . Auch diese Entwicklung
sei schicksalsgewollt .

Sodann schilderte der Kreisleiter
den Bolschewismus , wie er sich in
seiner menschenunwürdigen Form
unseren Soldaten ita Osten immer
wieder zeigt . Er stellte diesem Sy¬
stem des Terrors den auf Arbeit
und Leistung gestützten ersten So¬
zialstaat der Welt , das national¬
sozialistische Deutschland gegen¬
über . Weil Deutschland stark ge¬
worden ist , durch seine Arbeit und
seine Leistung haßten es die Juden
und Dollarkönige . Und deswegen
haben wir heute Krieg .

» Entweder nationalsozialistische

Ordnung oder bolschewistische
Blutherrschaft « . Das ist die Frage ,
die vor Europa gestellt wird . Und
wenn vielleicht einige glauben , es
könnte noch » anders « kommen , so
würden sie erschrecken , wenn sie
nur im entferntesten ahnten , was
dieses » anders « bedeutet .

»Anders kommen , das heißt , daß
Hunderttausende und Millionen um¬
kommen , daß unsere Städte und
Dörfer vernichtet , daß die Schrecken
des Krieges wüten , daß die asia¬
tische Steppe über uns herrscht mit
einer Grausamkeit , die alle Vorstel¬
lungen übertrifft -«

Das europäische Gefühl
Gewisse Neutrale meinen , daß ein

Machtwort des Präsidenten Roose -
velt den Bolschewismus am Rhein
aufhalten könnte . Wer das glaubt ,
so sagte der Kreisleiter unter reger
Zustimmung , müßte sich auf sei¬
nen Geisteszustand untersuchen
lassen . Wo der deutsche Soldat
nachgeben müßte , da könnte wohl
der amerikanische erst recht nichts
ausrichten . Nur Deutschland kann
Europa retten . Deshalb muß nicht
nur jeder Deutsche , sondern auch
jeder andere anständige Europäer
den deutschen Sieg wünschen . Und
wenn wir das erfaßt haben und un¬
sere Kräfte richtig einschätzen ,
dann steht der Sieg absolut fest !
Besonders starker Beifall bezeugte ,
daß gerade dieser Appell des Kreis¬
leiters nicht umsonst ergangen war .

Unser freiwilliger Beitrag
Der dann folgende Aufruf zur un¬

eingeschränkten Unterstützung der
Maßnahmen zum totalen Krieg
fand ebenfalls stärkste Zustim¬
mung . Wenn diese oder jene Frau
von dem iji Aussicht gestellten Ein¬
eatz nicht gerade zufrieden 6ein
sollte , so möge sie sich sagen : » Was
die Sqldaten da drüben leisten , das

leisten sie auch für mich und meine
Kinder , deshalb bin ich verpflich¬
tet , meine ganze Kraft zur Unter¬
stützung der kämpfenden Front
einzusetzen .« Der Kreisleiter be¬
tonte weiter , daß man nicht warten ,
solle , bis die Einberufung erfolge ,
sondern daß man sich freiwillig
verpflichte .

Ein Beitrag z^ m Kampf gegen
den Bolschewismus sollen auch die
jetzt Einberufenen leisten . Pg .
Schall unterstrich , daß die Rechts¬
lage , wenn davon die Rede sein
kann klar sei , denn damals , als die
jungen Männer aus der Gefangen¬
schaft entlassen wurden , hat keiner
protestiert und erklärt , er sei nicht
Deutscher und wolle daher im Ge¬
fangenenlager bleiben . Und dann
ziehen diese Männer ja hinaus , um
sich selbst und ihre Familie zu
schützen . Der Kreisleiter appellierte
insbesondere an das Ehrgefühl der
Wehrpflichtigen . Jeder solle seinen
Stolz darein setzen , als Mann seine
Pflicht zu erfüllen , wie die elsässi -
schen Frontkämpfer von 1914 .
Um einer besseren Zukunft willen

Es kommt eine Zeit , wo es uns
besser gehen wird . Wir wissen , daß
wir heute auf vieles Verzicht leisten
müssen , um dieser schöneren Zu¬
kunft willen . Um einen wahren
Frieden zu erkämpfen , müssen wir
alle Opfer auf uns nehmen , die der
Krieg erfordert , und nur einen
Weg kann es geben : Vorwärts ! Wir
dürfen nicht fragen , wann , sondern
wie der Krieg fertig wird . Ein jeder
hat es in der Hand , den Sieg zu b».
schleunigen , indem er an seinem
Platz seine ganze Pflicht erfüllt .
» Wenn durch Kampf und Arbeit «,
so schloß der Kreisletier seine ein¬
drucksvolle Rede , » jeder mithilft ,
dann ist der Sieg nicht mir ge¬
sichert , sondern er wird auch bald
kommen .« css.

Noch täglich verteilt er seine 350 Zeitungen
Ein 77jähriger im Dienste der Volksgemeinschaft

pp . Molsheim - Dorlisheim .
Wer kennt ihn nicht , den alten Zei¬
tungsträger Bastian , der uns täglich
unsere unentbehrliche Zeitung ins
Haus bringt ? Ob Schnee , ob 'Regen ,
ob Kälte oder Sonnenschein : mit
einer uhrenmäßigen Pünktlichkeit
kommt er vorbei und bringt uns das
Neueste .

Eduard Bastian mit seinen 77 Jah¬
ren bedient auch heute noch seine
350 Abonnenten wie vor 14 Jahren
ohne eine Stunde krank zu sein !
Von morgens 6 bis 12 Uhr ist er
unterwegs mit seinem Wägen der
NN . Noch geistig und körperlich
frisch dürfte er wohl der älteste
Vertreter seines Berufes sein . Vor¬
mals Schuhmacher , später Arbeiter
in der Lederfabrik in Lingolsheim ,
und nunmehr seit 1 . Mai 1929 Aus¬
träger der » Straßburger Neueste
Nachrichten « .

Er ist Vater von sechs Kindern ,
wovon der Aelteste Gemeindediener
im Ort ist . Seit 48 Jahren verheira¬
tet , verbringt er seinen arbeits¬

reichen
Gattin .

Lebensabend mit seiner

Aufnahme K . Trapp .

Amtliche Anzeigen
Jagdsteuerordnung

für den Landkreis Mölsheim
Auf Grund des § 1 der 16. Verordnung über

steuerrechtliche Vorschriften im Elsaß —
Jagdsteuerverordnung — vom 17 . Januar 1942
(VOBI . S. 133) wird für den Landkreis Mols¬
heim nach Beratung mit den Kreisräten nach¬
stehende Steuerordnung erlassen :

§ 1. (1) Jagdsteuerpflichtig ist jeder , der
auf Grundstücken , die im Landkreis Mols¬
heim gelegen sind , das Jagdrecht ausübt
oder die Jagd durch Dritte ausüben läßt .

(2) Mehrere Steuerpflichtige haften als Ge¬
samtschuldner . Bei der Nutzung einer Jagd
im Wege der Verpachtung haftet der Ver¬
pächter neben dem Pächter , im Falle der
Unterverpacht

'
ung haften Verpächter und

Pächter neben dem Unterverpächter gesamt¬
schuldnerisch für die Entrichtung der Steuer .
Gesamtschuldnerisch haften auch die Mit¬
glieder einer Jagdgenossenschaft sowie
mehrere Eigentümer oder Nutznießer des
Bodens eines Eigenjagdbezirks .

§ 2. (1) Die Steuer beträgt jährlich :
für Inländer 10 v . H.
für Ausländer 60 v . H.
des Jagdwertes .

(2) Das Steuerjahr beginnt am 1. April und
endet mit dem 31 . März .

§ 5. (1) Bei verpachteten Jagden gist als
Jagdwert der von dem Pächter auf Grund
des Pachtvertrages zu entrichtende Pacht¬
preis einschließlich der Nebenleistungen ,
die der Jagdpächter nach Abrede oder
Übung zu gewähren verpflichtet ist . Macht
der Pächter zugunsten des Verpächters frei¬
willige Aufwendungen , so sind diese als
steuerpflichtige Nebenleistungen anzusehen ,
wenn aus der Geringfügigkeit des vertrag¬
lich vereinbarten Pachtpreises und der Höhe
der freiwilligen Leistungen auf die Absicht
geschlossen werden kann , die Steuerpflicht
zu vermindern .

(2) Der Geldwert der Nebenleistungen
wird , soweit erforderlich , vom Landkommis¬
sar nach Anhörung eines von ihm zu benen¬
nenden geeigneten Sachverständigen ge¬
schätzt .

(3) Bei der Unterverfrachtung einer Jagd
gilt der von dem Unterpächter zu entrich¬
tende Pachtpreis als Jagdwert , wenn er den
von dem Pächter zu entrichtenden Pachtpreis
übersteigt . Andernfalls ist der von dem
Pächter zu entrichtende Pachtoreis als
Jagdwert der Besteuerung zugrunde zu
legen .

(4) Wird während des Steuerjahres der
Pachtpreis für die Jagd erhöht , so erhöht
sich , wird er herabgesetzt , so ermäßigt sich

die Steuer vom Beginn des Vierteljahres an ,
in dem die Erhöhung oder Herabsetzung in
Kraft tritt , entsprechend . Das gleiche gilt
bei einer Erhöhung oder Herabsetzung des
Pachtpreises für die Unterverpachtung .

§ 4. (1) Bei nichtverpachtete .n Jagden gilt
als Jagdwert der Pachtpreis (§ 3 Absatz 1) ,
der nach der Beschaffenheit der Jagd unter
Berücksichtigung aller preisbeeinflussenden
Umstände gewöhnlich bei einer Verpachtung
zu erzielen .. wäre . Ungewöhnliche oder le¬
diglich persönliche Verhältnisse sind nicht
zu berücksichtigen .

(2) Bei glaubhaftem Nachweis der tat¬
sächlichen Roheinnahme aus einer nichtver -
pachteten Jagd hat auf Antrag der Steuer¬
pflichtigen diese Roheinnahme als Jagdwert
zu gelten . Zu der Roheinnahme gehören ins¬
besondere auch alte Entgelte , die der
Jagdausübungsberechtigte durch die Ertei¬
lung einer Jagderlaubnis (§ 14 des Reichs¬
jagdgesetzes ) erhält .

§ S. Ausnahmsweise kann der in § 4 Ab¬
satz 1 bezeichnete Preis auch bei verpach¬
teten Jagden als Jagdwert der Besteuerung
zugrunde gelegt werden , wenn der im Ver¬
trag ausbedungene Pachtpreis einschließlich
der Nebenleistungen offensichtlich niedriger
als dieser Preis ist .

§ 6. Die Ausübung der Jagd in nichtver -
pachteten Jagden des Reiches oder eines
Landes oder einer Gemeinde sowie auf
Grundflächen , die nach § 6 Absatz 1 des
Reichsjagdgesetzes einem nicht verpachte¬
ten Eigenjagdbezirk des Reiches oder eines
Landes oder einer Gemeinde angegliedert
worden sind , treibt steuerfrei .

§ 7. (1) Die Steuerpflicht beginnt mit dem
ersten Tage desjenigen Kalenderviertel¬
jahres , in welchem die Voraussetzung des
§ 1 Absatz 1 eingetreten ist . Sie endet mit
dem letzten Tage desjenigen Kalendervier¬
teljahres , in welchem die Voraussetzung des
§ 1 Absatz 1 weggefallen ist .

(2) Bei einem Wechsel in der Person des
Jagdausübungsberechtigten wird die ge¬
zahlte Steuer auf die zu zahlende angerech¬
net , wenn und insoweit die Vorschriften
über Anfang und Ende der Steuerpflicht an¬
dernfalls eine doppelte Erhebung der Steuer
zur Folge haben würden .

§ 8. (1) Der Eintritt der Steuerpflicht sowie
Veränderungen in den die Steuerpflicht be¬
gründenden und die Höhe der Steuer be¬
stimmenden Verhältnissen sind von „ dem
Steuerpflichtigen unter Angabe der für die
Veranlagung erheblichen Tatsachen binnen
zwei Wochen dem Landkommissar anzu¬
zeigen .

(2) Werden die für die Veranlagung der
Steuer erheblichen Tatsachen dem Land¬
kommissar auf seih Verlangen nicht inner¬

halb der von ihm bestimmten Frist mitge¬
teilt , so hat die Veranlagung auf Grund
einer Schätzung zu erfolgen .

§ 9. Die Veranlagung erfolgt durch den
Landkommissar mittels schriftlichen Steuer¬
bescheides , bei mehrjähriger Steuerpflicht
für jedes Steuerjahr besonders .

§ 10. (1) Die Steuer ist in vierteljährlichen
Raten im voraus am ersten jeden Kalender -
vierteljahres an die Landkreiskasse zu
zahlen .

(2) Steuern , die ' innerhalb ein ^ s Monats
nach Fälligkeit nicht gezahlt sind , unter¬
liegen der Beitreibung im Verwaltungs¬
zwangsverfahren wie öffentlichrechtliche
Gemeindeforderunge n.

§ 11. (1) Gegen die Heranziehung (Ver¬
anlagung ) zur Jagdsteuer steht den Steuer¬
pflichtigen binnen einer Frist von vier Wo¬
chen der Einspruch bei dem Landkommissar
und gegei dessen Beschluß binnen einer
Frist von zwei Wochen die Beschwerde bei
dem Chef der Zivilverwaltung - Verwaltungs¬
und Polizeiabteilung - zu . Der Lauf der
Fristen beginnt mit dem ersten Tag nach der
Aufforderung zur Zahlung bzw . nach erfolg¬
ter Mitteilung des Beschlusses des Land¬
kommissars . Der Chef der Zivilverwaltung —
Verwaltuigs - und Polizeiabteilung — ent¬
scheidet endgültig .

(2) Durch Einspruch und Beschwerde wird
die Verpflichtung zur Zahlung der Jagdsteuer
nicht aufgeschoben .

§ 12. Der Landkommissar kann im Einzel¬
falle Steuern , derön Einziehung nach Lage
der Sache unbillig wäre , ganz oder zum Teil
erlassen .

§ 15. (1) Zuwiderhandlungen gegen die
Bestimmungen der Steuerordnung werden
mit einer Geldstrafe bis zu 150,— RM. be¬
straft , sofern nicht nach anderen Gesetzen
eine höhere Geldstrafe oder eine Freiheits¬
strafe verwirkt ist .

(2) Im Falle der Unbeibringlichkeit sind
die auf Grund des Absatzes 1 festgesetzten
Geldstrafen in Haftstrafen umzuwandeln .

§ 14. Diese Steuerordnung tritt mit dem1 April 1942 in Kraft .
Molsheim , den 14. Januar 1943.

Der Landkommissar :
Landkreisselbstverwaltung :Klemm .

Nr . Vw/20 251
Vorstehende Steuerordnung wird auf

Grund des § 1 der Sechzehnten Verordnungüber steuerrechtliche Vorschriften im Elsaß —
Jagdsteuerverordnung — vom 17. Jan . 1942' VOBI . S . 133) genehmigt .

Straßburg , den 2 Februar 1943.
Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß
— Verwaltung «- u . Polizeiabteilung —

In Vertretung : Schoch .
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Persönliche Angelegenheiten
aus dem Bereich des Chefs der Zivilverwaltung im ElsaS

— Verwaltungs - und Polizejabteiiung —
Ernannt : Zum Oberregierungsrat : Bürgermeister Arthur H a e m m e r I e

bei der Verwaltungs - und Polizeiabteilung in Straßburg ; zu Landräten :
Kreisdirektor a . D Dr . Emil Petri , i/i Straßburg , und die Regierungs
räte Hans Oestreicher , in Tann (z . Z. im Wehrdienst ), und Erwin
T r i p p e I , in Gebweiler ; zu Regierungsoberinspektoren (Bes .-Gr . A 4 b 1
RBO .) : die Regierungsinspektoren Hans Hutzier , beim Landkommis¬
sar in Hagenau ; Paul Kern , beim La/ »dkommissar in Altkirch ; Bartho¬
lomäus Kirmair , beim Landkommissar in Molsheim ; Richard Klin¬
gen stein , beim Landkommissar in Weißenburg (z . Z . im Wehrdienste -
Hermann Sattler , beim Landkommissar in Kolmar ; Franz Schaef -
ler , beim Landkommissar in Zabern und Richard Sturm , beim Land¬
kommissar in Mülhausen . i

Eingewiesen in die Besoldungsgruppe A4c1 RBO.) : Die Re ^ erungs -
inspektoren Kurt A r h e i t (z . Z . im Wehrdienst ) , bei der Verwaltungs¬
und Polizeiabteilung in Straßburg ; 3osef Lutz , beim Landkommissar
jn Molsheim und Karl Schacher , beim Laidkommissar in Straßburg .

Versetzt : Oberregierungsrat Hans Schnarranberger (z . Z . im
Wehrdienst ) , vom Badischen Ministerium des Innern in Karlsruhe zu
Verwaltungs - und Polizeiabteilung in Straßburg ; Landrat August Bos
sert , vom Landrat Graslitz , zum La.idkommissar in Schlettstadt ; die
Regierungsräte Dr . Karl Friedrich Günzer , vom Landrat in Kehl , Dr
Erhard Kahle , von der Landesregierung Anhalt in Dessau , und Georg
Stein brenn er (z . Z . im Wehrdienst ) , vom Landrat in Bühl , zur Ver¬
waltungs - und Polizeiabteilu .ig in Straßburg ; Regiefungsrat Dr . Ernst
Schlosser vom Badischen Statistischen Landesamt in Karlsruhe , an
das Statistische Amt für das Elsaß in Straßburg ; Regierungsrat Dr . Hubert
Beuschlein beim Landrat In Donauwörth , zum Generalbevollmäch¬
tigten für das volks - und reichsfeindliche Vermögen in Straßburg ; Re¬
gierung samtmannn Karl Held und Regierungsoberinspektor Albert
Korke I (z . Z . im Wehrdienst ) , vom Badischen Ministerium des Innern
in Karlsruhe , zur Verwaltungs - und Polizeiabteilung in Straßburg ; Re -

tierungsoberinspektor
Kurt Bräuer , beim Regierungspräsidenten in

ussig , zum La/idkommjssar in Hagenau ; Regierungsinspektor Albert
Adam (z . Z. im Wehrdienst ) , vom Badischen Ministerium des Innern in
Karlsruhe , zur Verwaltungs - und Polizeiabteilung in Straßburg und Re -
aierungsinspektor Josef Spönlein , beim Ländrat in Bruchsal , zum
LandkomWiissar u Tann ; die Regierungsobersekretäre Karl Kolb und
Karl Schröder , vom Badischen Ministerium des Innern in Karls¬
ruhe , zur Verwaltungs - und Polizeiabteilung .

Abgeordnet : Oberregierungsrat Wolfgang Bechtold . bei der Par¬
teikanzlei in München , zur , Wahrnehmung der Dienstgeschäfte des Land¬
kommissars in Rappoltsweiler und Regierungsrat iulius Ost er tag ,beim Landrat in Lörrach , zur Wahrnehmung der • Dienstgeschäfte des
Landko mmissars in Hage nau .

'
(40 638

Anordnung über den Verkauf von Perlkrftnzen im
Elsaß vom 6 . Februar 1943 .

§ 1. Der Verkauf von Perlkränzen und ähnlichem mit Perlen hergestell¬tem Grabschmuck ist im Elsaß verboten
§ 2. Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung werden gemäß 6 1

der Verordnung über polizeiliche Strafverfügungen im Elsaß vom 30 .
August 1940 (VOBI . S . 24 ) mit Geldstrafe bis 150 RM. oder Haft bis zu
6 Wochefi bestraft . i

Straßburg , den 6. Februar 1943 . Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß ,40572) Verwaltungs - und Polizeiabteilung , Pflaumer .

ANHANG ZUM »REGIERUNGS - ANZEIGER FÜR DAS ELSASS «
Gesetzliche Bekanntmachungen

Immobiliengesellschaft Bergemer , GmbH ., Straßburg -Schiltlgheim . — Ein¬
malige Aufforderung . — Laut Urkunde vor Notar Dr . Jos . Frey -n Straßburg ,Johannesstaden 12 , vom 28 . 12. 43, ist auf Grund der Umwandl . -VO. des CDZ.im Elsaß vom 5. 12. 41 , das gesamte Vermögen der Immobiliengesellschaft
Bergemer , Gesellschaft mit beschränkter Haftung , mit Sitz in Straßburg -
Schiltigheim , Horst -Wessel -Straße 46 , mit Aktiven und Passiven auf die»Bergemer & Co . Roßhaarspinnerei «, Offene Handelsgesellschaft in Straß -
burg -Schiltigheim , Hausberger Straße 3, übertragen worden . Der Genußantritt
erfolgte rückwirkend auf den 1. 10. 1942. Die Gläubiger der Gesellschaft wer¬den , gemäß § 6 der besagten VO. darauf hingewiesen , daß sie binnen 6 Mo¬naten nach dieser Aufforderung Sicherheit für ihre Ansprüche verlangenkönnen . Zwei Ausfertigungen der Urkunde vom 1. Dezember 1942 wurden heim
Lahdgericht Straßburg (Geschäftsstelle für Handelssachen ) am 20. Februar1943 hinterlegt . Die einmalige Veröffentlichung , die Hinterlegung und Ein¬
tragung im bisherigen Handelsregister erfolgen auf Grund Ausnahmiegeneh -
migung des CDZ . (Abtlg . Justiz ) vom 16. Februar 1943 . (40 P20

F ür Veröffentlichung : Dr Frey , Notar .
Oeffentliche Klagezustellung mit Ladung . — Die Frau Luise Bey , geb . Ger¬ster in Hüningen —St . Ludwig , Belchenstraße 13, vertreten durch Rechts¬anwalt Vix in Mülhausen klagt gegen ihren Ehemann Anton Bey , Rentier ,c. Z. ohne bekannten Wohn - und Aufenthaltsort , mit dem Antrage , die vonden Parteien am 9. April 1920 vor dem Standesamt von Mülhausen -Riedisheim

geschlossene Ehe aus alleinigem Verschulden des Beklagten als geschieden zu
erklären und letzterem die Kosten des Rechtsstreits zur Last zu legen . Ter¬
min zur mündlichen Verhandlung ist bestimmt auf Dienstag , 20. April 1943,vorm . 9 Uhr , Zivilsitzungssaal Nr . 25 , des Landgerichts Mülhausen . ,Beklagterwird hierzu geladen und aufgefordert , sich durch einen beim Landgericht Mül¬
hausen zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu lassen . (I . R . 153/42.)40 567) Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle .

Aufgebot . — Der Metzger Wilhelm Nopper , in Rheinau , und der Landwirt
Karl Zimmermann , in Rheinau , haben beantragt , den am 4. Sept . 1922 in
Straßburg geborenen und in Rheinau wohnhaft gewesenen MetzgerlehrlingHermann Renatus Rüdiger Nopper für tot zu erklären . Der Verschollene wird
aufgefordert , dem Gericht bis spätestens im Aufgebotstermin vom 29 . April
1943, um 9 Uhr , Zimmer Nr . 3, Nachricht über seinen Verbleib zu geben , widri¬
genfalls er für tot erklärt werden könne . An alle , die Auskunft über den
Verschollenen geben können , ergeht die Aufforderung , dem Gericht bis zum
Aufgebotstermin Anzeige zu machen . F . 1/41 . Benfeld , 28. 1. 43 . Amtsgericht .

Oeffentliche Zustellung Müller . — Frau Johanna Müller , gebTBachert , irr
Straßburg , Schwarzwaldstr . 18, Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt Kientzi ,in Sitraßburg i. Eis ., klagt gegen ihren Ehemann Viktor Müller , früher in
Straßburg , Alter Fischmarkt 12, jetzt ohne bekannten Wohn - und Aufenthalts¬
ort , auf Ehescheidung , unter der Behauptung , daß die Ehe zerrüttet sei infolgedes Verhaltens des . Beklagten , der wegen Sittlichkeitsvergehen zu einem
Jahr Gefängnis und wegen Mißhandlungen seiner Ehefrau zu verschiedenen
Gefängnisstrafen verurteilt worden sei . Die Klägerin beantragt : Die zwischen
den Parteien vor dem Standesamt zu ßtraßburg , am 23 . Sept . 1937, geschlos¬
sene Ehe aus alleinigem Verschulden des Beklagten zu scheiden und diesem
die Kosten des Rechtsstreits aufzuerlegen . Sie lädt den Beklagten im Wegeder öffentlichen Zustellung zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits auf
Mittwoch , 21. April 1943, vorm . 9 Uhr , vor die 1. Zivilkammer des Landgerichtsin Straßburg i . Eis ., Justizgebäude , Zimmer 87 , mit der Aufforderung , sich
durch einen bei diesem Gericht zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu lassen .
Der Sühneversuch ist erlassen . I R . 205/41 . Straßburg i. Eis ., 15. Febr . 1943.
Der Urkundsbeamte d . Geschäftsst . d . 1. Zivilk . b . Landgericht in Straßb . i . E .

Oeffentliche Zustellung Figenwald . — Frau Martha
"
Emilie Figenwäld , geb .Felden , Saaltochter , in Straßburg i . Eis ., Große Spitzengasse 3, Prozeßbevoll¬

mächtigter : Rechtsanwalt Schreckenberg , in Straßburg i. Eis . , klagt gegenIhren Ehemann Renatus Georg Figenwald , Kellner , z . Z. ohne bekannten
Wohn - und Aufenthaltsort , auf Ehescheidung , unter der Behauptung , daß der
Beklagte am 28 . Januar 1931 ohne jeglichen Grund die eheliche .Wohnung ver¬
lassen hat , und daß sie seither nichts mehr von ihm gebort und keinerlei
Lebenszeichen von ihm erhalten hat . Die Klägerin beantragt : Die zwischen
den Parteien vor dem Standesamt zu Paris (3 . Arrondissement ) , am 31 . August1929 geschlossene Ehe aus alleinigem Verschulden des Beklagten zu scheiden
und diesem die Kosten des Rechtsstreits aufzuerlegen . Sie lädt den Beklagtenim Wege der öffentlichen Zustellung zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits auf Dienstag , 20 . April 1943, vorm . 9 Uhr , vor die III . Zivilkammer des
Landgerichts in Straßburg i. Eis . , Justizgebäude , Zimmer Nr . 84 , mit der Auf¬
forderung , sich durch einen bei diesem Gericht zugelassenen Rechtsanwalt
vertreten zu lassen . Der Sühneversuch ist erlassen . III . R . 18 43 . Straß¬
burg i . Eis ., den 8 . Februar 1943. Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle der
III . Zivilkammer beim Landgericht in Straßburg i. Eis . (40 384

Handelsregister des Amtsgerichts Straßburg i. Eis .
Für die Angaben in t ] keine Gewähr . — Neueintragungen .

Straßburg A 227 - 9. 2. 43 - Hans L. Roth , Straßburg . [Gewerbslauben 50.
Einzelhandelsgeschäft in Korsetten , Wäsche und Strümpfen . ] Inhaber : Hans
Lambert Roth , Kaufmann , Straßburg . Die Versammlung der Gesellschafter
vom 6. Januar 1943 der Firma „ Marianne - Gesellschaft mit beschränkter
Haftung " , mit dem Sitze in Straßburg , hat die Uebertragung des Vermögensdieser Gesellschaft auf den Hauptgesellschafter , Hans Lambert Roth , Kauf
mann , in Straßburg , gemäß der Verordnung vom 5. Dez . 1941 über die Um¬
wandlung von Kapitalgesellschaften , beschlossen . Zusätzlich wird veröffent¬
licht : Den Gläubigern der Gesellschaft steht es fiei , soweit sie nicht Befrie¬
digung verlangen können , binnen sechs Monaten von dieser Bekanntmachung
an gerechnet , Sicherheitsleistung zu beanspruchen .

Straßburg A 228 - 9. 2. 43 - Kunstwerkstätte für Handarbeiten G. Hein¬
rich & M . Bube !, Straßburg -Neudorf . [Eugenienstraße 7 a. Ankauf , Vertrieb ,Herstellung und Umänderung von Handarbeiten aller Art für Damen ; ge¬zeichnet , gemustert und hand - und maschinengestrickt .] Offene Handels¬
gesellschaft mit Beginn vom 1. Jan . 1942. Persönlich haftende Gesellschafter :
Gustav Heinrich , Kunstmaler , Straßburg -Neudorf ; Marzell Bubel , Kaufmann .
Straßburg . Die Versammlung der Gesellschafter vom 25. Januar 1943 der
Firma , ,G . Ĥeinrich & M . Bubel , Elsässische Kunstwerkstätte für Hand¬
arbeiten , Gesellschaft mit beschränkter Haftung " , mit dem Sitze in Straß
burg -Neudorf , hat die Errichtung einer offenen Handelsgesellschaft unter der
Firma „ Kunstwerkstätte für Handarbeiten , G . Heinrich & M . Bubel " , mit
dem Sitze in Straßburg -Neudorf , und die Uebertragung des Vermögens der
Gesellschaft mit beschränkter Haftung auf die offene Handelsgesellschaft ,
gemäß der Verordnung über die Umwandlung von Kapitalgesellschaften vom
5. Dez . 1941 beschlossen . Zusätzlich wird veröffentlicht : Den Gläubigern der
Gesellschaft steht es frei , soweit sie nicht Befriedigung verlangen können ,
binnen sechs Monaten von dieser Bekanntmachung an gerechnet , Sicher¬
heitsleistung zu beanspruchen . ■

Straßburg A 229 - 9. 2. 43 - Alexander Frey , KG., vorm . Ernst Straub , Straß¬
burg . [Marktgasse 9. Groß - und Einzelhandelsunternehmen für Werkzeuge ,
Maschinen , Baubeschläge und Eisenwaren .] Kommanditgesellschaft mit Be¬
ginn vom 9. Juni 1941. Persönlich haftender Gesellschafter : Alexander Frey ,
Kaufmann , Straßburg . Einzeiprokura mit der Ermächtigung zur Veräußerung
und Belastung von Gründstücken ist erteilt an : Rudolf Delisle , Kaufmann ,
Konstanz . Ein Kommanditist ist beteiligt .

Straßburg A 230 - 9. 2. 43 - Karl Hipp , Straßburg . [ Im Pflanzbad 13. Möbel
einzelhandelsgeschäft und Schreinereibetrieb .] Inhaberin : Alize Hipp , Kauf
frau , Straßburg . Die Firmeninhaberin ist Eigentümerin des Geschäftes durch
Erbgang von . selten ihrer verstorbenen Eltern , Karl Hipp und Salomea , geb .
Klein , Heide zu Lebzeiten in Straßburg wohnhaft , geworden .

Straßburg A 231 - 10 . 2. 43 • Nikolaus Salmon , Straßburg . [Heidengasse 2.
Großhandel und Fabrikation von trockenen und gesalzenen Därmen , Talg¬
schmelze ; Handel mit Fetten ; Margarinefabrik .] Inhaber : Nikolaus Salmon ,

Kaufmann , Straßburg . Der Ehefrau Martha Salmon , geb . Wolfermann , in
Straßburg , ist Prokura erteilt .

Straßburg A 232 - 10. 2. 43 - Gisbert Wacker , Straßburg . [Ratzemichelstr 41 .
Handel mit und Reparatur von Kraftfahrzeugen , insbesondere der Fabrikate
der Firma Karl F W . Borgward , Automobil - und Motorenwerke Bremen ,
sowie Fertigung von Kraftfahrzeugteilen und Geräten . ] Inhaber : Gisbert
Wacker , Kaufmann , Straßburg . Der Ehefrau Ingeborg Wacker , geb . von Ku
nowski , in Straßburg , ist Prokura erteilt .

Straßburg A 233 - 10. 2.. 43 - Alfred Boetsch , Straßburg -Neudorf . [Schluth -
feldweg 21 a . Handelsvertreter in Registrierkassen und Buchungsmaschinen
der National -Krupp -Registrierkassen , GmbH ., Berlin -J Inhaber : Alfred
Boetsch , Handelsvertreter , Straßburg -Neudorf .

Straßburg B 93 « 8. 2. 43 - Säge - und Hobelwerk Straßburg -Röschwoog ,
Aktiengesellschaft , Straßburg -Neudorf . (Münchhaagweg 1.] Gegenstand des
Unternehmens ist die Bearbeitung und Verarbeitung von Holz , der Vertrieb
von Holz und Holzerzeugnissen . Die Gesellschaft ist berechtigt , Zweignieder¬
lassungen zu errichten , sich an anderen Unternehmungen zu beteiligen , ihren
Geschäftsbetrieb durch andere Unternehmungen zu erweitern und Betriebe
zu verpachten . Sie kann ferner Interesaengemeinschaftsverträge abschließen .
Grundkapital : 400, — RM. (nicht umgestelltes Grundkapital von 8000, — fr .
Franken , umgerechnet im Verhältnis von 1 :20) . Vorstand : Karl Bach , Kauf¬
mann , Straßburg . Gesamtprokuristen : Leo von Koczian , Straßburg ; Emil
Müller , Straßburg -Grüneberg . Aktiengesellschaft . Die Hauptversammlung vom
29 . Dez . 1942 hat die Anpassung der Satzung an das deutsche Aktiengesetz
durch Neufassung der Satzung beschlossen . Besteht der Vorstand aus meh¬
reren Mitgliedern , so wird die Gesellschaft durch zwei Vorstandsmitglieder
oder ein Vorstandsmitglied in Gemeinschaft mit einem Prokuristen vertreten .
Zusätzlich wird veröffentlicht : Der Vorstand der Gesellschaft besteht aus
einem oder mehreren Mitgliedern . Die Mitglieder des Vorstandes werden
vom Aufsichtsrat bestellt , dieser bestimmt auch die Zahl derselben . Das
Grundkapital ist eingeteilt in 8000 Aktien zu je 0,05 RM . == 1,— fr . Franken .
Die Aktien lauten auf den Inhaber . Sie können auf Verlangen in Namensaktien
umgewandelt werden . Die durch das Gesetz oder die Satzung vorgeschriebenen
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch den Regierungsanzeiger
für das Elsaß .

Straßburg B 94 - 8 . 2. 43 - Lloyd , Schiffahrt und Spedition , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung , in Mannheim , mit Zweigniederlassung in Straßburg ,
unter der Firma : Lloyd , Schiffahrt und Spedition , Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung , Mannheim , Zweigniederlassung Straßburg . [Offenburger Str . 12 . ]
Gegenstand des Unternehmens ist die Ausübung der Schiffahrt auf dem Rhein
und seinen sämtlichen Anschlußgewässern , die Uebernahme von Vertretungen
in - und ausländischer Rhein - und Schlffah 'rtsfirmen , An und Verkauf . Mieten
und Vermieten Vbn Schiffen , Motorbooten oder Dampfern , Erwerb oder Pacht
von Umschlagseinrichtungen und von Hafengrundstücken , sowie die Ausfüh¬
rung aller Geschäfte , die mit dem Schiffahrtsbetrieb mittelbar oder unmittel¬
bar im Zusammenhang stehen . Stammkapital : 340 000 .— RM . Geschäftsführer :
Arthur Bader , Kaufmann , Mannhelm ; Kurt Bernhold , Kaufmann , Hamburg .
Wilhelm Faß , Kaufmann , in Mannheim , hat Einzelprokura . Gesellschaft mit
beschränkter Haftung . Der Gesellschaftsvertrag ist am 9. Sept . 1936 fest¬
gestellt und am 26 . Nov .\ 1936 , 12. Juli 1937 und 11. Okt . 1940 geändert . Sind
mehrere Geschäftsführer bestellt , so wird die Gesellschaft durch zwei Ge¬
schäftsführer gemeinsam oder durch einen Geschäftsführer in (Gemeinschaft
mit einem Prokuristen vertreten . Arthur Bader , Kaufmann , in Mannheim ,
und Kurt Bernhold , Kaufmann , in Hamburg , sind zu Geschäftsführern bestellt
mit der Maßgabe , daß jeder von ihnen selbständig vertretungsberechtigt ist .
Zusätzlich wird veröffentlicht : Die sämtlichen Bekanntmachungen der Gesell¬
schaft erfolgen durch den deutschen Reichsanzeiger .

Straßburg B 95 • 9 . 2. 43 - Küchenmöbelfabrik Keller , Aktiengesellschaft ,
Straßburg . [ Münchl âagweg l .J Gegenstand des Unternehmens ist die Her
Stellung und der Vertrieb von Möbeln und sonstigen Holzerzeugnissen . Die
Gesellschaft ist berechtigt , Zweigniederlassungen zu errichten , sich an
anderen Unternehmungen zu beteiligen , ihren Geschäftsbetrieb durch andere
Unternehmungen zu erweitern und Betriebe zu verpachten . Sie kann ferner
Interessengemeinschaftsverträge abschließen . Grundkapital : 100 000,— RM .
(nicht umgestelltes Grundkapital von 2 000 000, — fr . Franken , umgerechnet
im Verhältnis von 1 :20) . Vorstand : Karl Bach , Kaufmann , Straßburg . Pro¬
kurist : Karl Becht , Straßburg . Aktiengesellschaft . Durch Beschluß der Haupt¬
versammlung vom 29 . Dez . 1942 ist die Anpassung der Satzung an das deufsche
Aktie .ngesetz durch Neufassung der Satzung beschlossen worden . Besteht der
Vorstand aus mehreren Mitgliedern , so wird die Gesellschaft durch zwei Vor¬
standsmitglieder oder ein Vorstandsmitglied in Gemeinschaft mit einem Pro¬
kuristen vertreten . Zusätzlich wird veröffentlicht : Der Vorstand der Gesell¬
schaft besteht aus einem oder mehreren Mitgliedern . Die Mitglieder des Vor¬
standes werden vom Aufsichtsrat bestellt , dieser bestimmt auch die Zahl der¬
selben . Das Grundkapital ist eingeteilt in 2000 Aktien von je 50, — RM . =
1000, — fr . Franken Die Aktien lauten auf den Inhaber . Sie können auf Ver¬
langen in Namensaktien umgewandelt werden . Die durch das Gesetz oder die
Satzung vorgeschriebenen Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch
dem Regierungsanzeiger für das Elsaß .

Straßburg B 96 - 9 . 2. 43 - J . H. Koenigsfeld , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung , Straßburg -Rheinhafen . Gegenstand des Unternehmens ist das Spe¬
ditionsgeschäft , die Schiffahrt auf dem Rhein , seinen Nebenflüssen und Ka¬
nälen , kaufmännische Vertretungen und der zu solchen Geschäften gehörende
Handel jeder Art . Stammkapital : 12 500,— RM - = 250 000, — fr . Franken , um¬
gerechnet im Verhältnis von 1 :20 . Geschäftsführer : Robert Linzenmeier .
Kaufmann , Straßburg -Neudorf . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Die
Versammlung der Gesellschafter vom 18. Februar 1942 nat die Anpassung der
Satzung an das deutsche Recht beschlossen . Wenn mehrere Geschäftsführer
bestellt sind , wird die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer oder einen
Geschäftsführer und einen Prokuristen vertreten . Zusätzlich wird veröffent¬
licht : Die gesetzlich vorgeschriebenen Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen nur in dem für das Elsaß bestimmten Regierungsanzeiger .

Straßburg B 97 - 10 . 2. 43 • Deutsche Effeoten - und Wechsel -Bank , Frank¬
furt a . M. , mit Zweigniederlassung in Straßburg unter der Firma : Deutsche
Effecten - und Wechsel -Bank , Niederlassung Straßburg . [Münstergasse 21 .]
Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb aller Arten von Bank -, Wech¬
sel -, Fonds - und Handelsgeschäften (Insbesondere auch in Metallen ) , und
industrieller Unternehmungen sowie deren Finanzierung . Die Gesellschaft kann
Niederlassungen errichten und sich an anderen Unternehmungen beteiligen .
Grundkapital : 10 000 000,— RM . Vorstandsmitglieder : Dr . jur . Peter Bartmann ,
Bankdirektor , Frankfurt a . M . ; Julian Leick , Bankdirektor , Berlin ; Dr . Hein¬
rich Feußner , Kaufmann , Frankfurt a . M. Stellvertretendes Vorstandsmitglied :
Jakob Georg Söhngen , Bankdirektor , Berlin . Prokuristen : Paul Gentsch , Karl
Jussek , Walter Auth , Emil Bracher , Franz Damm , Fritz Eidam , Georg Klep¬
per , August Leunig , Richard Lorenz , Hugo Stange , Wilhelm Walter , sämtlich
Frankfurt a . M. ; Alfred Mayer , Paul Spittel , Arthur Trautmann , sämtlich
Berlin ; Heinrich Hug , Frankfurt a . M . Ein jeder von ihnen vertritt die Gesell¬
schaft gemeinsam mit einem Vorstandsmitglied oder einem Prokuristen .
Aktiengesellschaft . Die Satzung ist vom 12. Juni 1872, mehrfach geändert ,
letzmals zugleich unter Neufassung am 19 . Mai 1938 . Die Gesellschaft wird
durch zwei Vorstandsmitglieder oder durch ein Vorstandsmitglied gemeinsam
mit einem Prokuristen vertreten . Durch Beschluß der Hauptversammlung vom
5. Juni 1941 sind §§ 9 (Wahl des Aufsichtsrats ) und 15 (Vergütung des Auf -
Bichtsrats ) der Satzung geändert . Zusätzlich wird veröffentlicht : Der Vorstand
besteht aus zwei oder mehreren Personen . Die Zahl der Mitglieder bestimmt
der Aufsichtsrat . Es können auch stellvertretende Vorstandsmitglieder be¬
stellt werden . Die Bestellung der Mitglieder erfolgt durch den Aufsichtsrat .
Das Grundkapital der Gesellschaft ist eingeteilt in 5340 auf den Inhaber lau¬
tende Aktien zu je 1200, — RM . und 3592 auf den Inhaber lautende Aktien zu je
1000, — RM . Es steht jedem Aktionär frei , seine Aktien statt auf den Inhaber
auf seinen Namen eintragen zu lassen . Ebenso können die auf den Namen
ausgestellten Aktien wieder auf den Inhaber umgeschrieben werden Bekannt¬
machungen der Gesellschaft erfolgen durch den deutschen Reichsanzeiger

Straßburg B 98 - 10 . 2. 43 - Vereinigte Eiswerke , Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung , Straßburg . [Mühlenplan 5.] Gegenstand des Unternehmens ist
die Herstellung , Gewinnung und der Vertrieb von Eis , ferner die Ausnutzung
von Wasserkraft und die Vermietung und Verpachtung von Grundstücken . Die
Gesellschaft ist zu allen Geschäften berechtigt , die mittelbar oder unmittel¬
bar mit dem Gegenstand des Unternehmens im Zusammenhang steilen , ebenso
zur Errichtung von Zweig - und Vertriebsstellen . Sie kann auch gleichartige
oder ähnliche Unternehmen erwerben , pachten oder sich daran beteiligen , und
Interessengemeinschaften sowie anderen wirtschaftlichen Zusammenschlüssen
beitreten . Stammkapital : 39 875, — RM . (nicht umgestelltes Stammkapital von
797 500, — fr . Franken , umgerechnet im Verhältnis von 1 :20) . Geschäfts¬
führer : Edgar Lambs , Straßburg . Stellvertretende Geschäftsführer : Georg
Freysz , Karl Knoderer , beide Straßburg . Gesellschaft mit beschränkter Haf¬
tung . Die Versammlung der Gesellschafter vom 12. Januar 1943 hat die An¬
passung der Satzung an das deutsche Recht beschlossen . Die Gesellschaft
wird durch einen oder mehrere Geschäftsführer gerichtlich und außergericht¬
lich vertreten . Sind mehrere Geschäftsführer bestellt , so ist jeder allein zur
Vertretung der Gesellschaft befugt . Zusätzlich wird veröffentlicht : Die Ver¬
öffentlichungen der Gesellschaft erfolgen durch das gesetzlich vorgeschriebene
Blatt .

Sohiltigheim B 13 - 9. 2. 43 - Eisfabrik Schiltigheim , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , Straßburg -Schiltighelm . [Pfahllochstraße 15.] Gegenstand
des Unternehmens ist die Herstellung , Gewinnung und der Vertrieb von Eis .
ferner die Ausnutzung von Wasserkraft und die Vermietung und Verpachtung
von Grundstücken . Die Gesellschaft ist zu allen Geschäften berechtigt , die
mittelbar oder unmittelbar mit dem Gegenstand des Unternehmens im Zu¬
sammenhang stehen , ehenso zur Errichtung von Zweig - und Vertriebsstellen .
Sie kann auch gleichartige oder ähnliche Unternehmen erwerben , pachten oder
sich daran beteiligen und Interessengemeinschaften sowie anderen wirtschaft¬
lichen Zusammenschlüssen beitreten . Sie kann ihren Geschäftsbetrieb an
Dritte verpachten . Stammkapital : 22 810,—- RM . (nicht umgestelltes Stamm¬
kapital von 456 200, — fr . Franken , umgerechnet im Verhältnis von 1 :20) .
Geschäftsführer : Edgar Lambs , 8traßburg . Stellvertretende Geschäftsführer :
Georg Freysz , Straßburg ; Robert Falck , Straßburg . Gesellschaft mit be
schränkter Haftung . Die Versammlung der Gesellschafter vom 12. Januar
1943 hat die Anpassung der Satzung an das deutsche Recht beschlossen . Die
Gesellschaft wird durch einen oder mehrere Geschäftsführer gerichtlich und
außergerichtlich vertreten . Sind mehrere Geschäftsführer bestellt , so ist jeder
allein zur Vertretung der Gesellschaft befügt . Die Veröffentlichungen der
Gesellschaft erfolgen durch das gesetzlich vorgeschriebene Blatt .

Sulz u . W. A 2 - 8. 2. 43 - Holzwollsfabrik Thomann , Kommanditgesellschaft ,
Surburg . [Untermühle . ] Kommanditgesellschaft mit Beginn vom 1. Januar
1942 . Persönlich haftender Gesellschafter : Eugen Thomann , Industrieller , Sur
burg -Unteruiühle . Ein Kommanditist ist beteiligt . Die Versammlung der Ge¬
sellschafter vom 29 . Dez . 1942 der Firma Holzwollefabrik Thomann , Gesell -

• gehaft mit beschränkter Haftung , mit dem Sitze in Surburg , hat die Errich¬
tung einer Kommanditgesellschaft unter der Firma „ Holzwollefabrik Tho¬
mann , Kommanditgesellschaft " , mit dem Sitze in Surburg , und die Ueber¬
tragung des Vermögens der Gesellschaft mit beschränkter Haftung auf die
Kommanditgesellschaft , gemäß der Verordnung über die Umwandlung von
Kapitalgesellschaften vom 5 . Dez . 1941 , beschlossen . Die Umwandlung erfolgt
rückwirkend auf den 1. Januar 1942 . Zusätzlich wird veröffentlicht : Den Glau
bigern der Gesellschaft steht es frei , soweit sie nicht Befriedigung verlangen
können , binnen sechs Monaten von dieser Bekanntmachung an gerechnet ,
Sicherheitsleistung zu beanspruchen .

Weißenburg A 10 - 9. 2. 43 • Mathilde Köhler , Weißenburg . [Karl -Roos -
Straße 25. Einzelhandelsgeschäft in Damenkonfekion , feiner Damenwäsche
und Fantasieartikeln . ] Inhaberin : Mathilde Köhler , geb . Leonhardt , Inha
berin eines Damenkleider - und Wäschegeschäfts in Weißenburg .

Veränderungen . — Straßburg B 7 - 8. 2. 43 - Maschinenbau und Bahnbedarf
Aktiengesellschaft , Berlin , mit Zweigniederlassung in Straßburg i. Eis . [Karl
Hauß -Straße 28. ] Zu Prokuristen sind bestellt : Hellmut Schumann , Potsdam :
Otto Beyermann , Potsdam -Babelsberg . Jeder vertritt in Gemeinschaft mit
einem anderen Prokuristen und , wenn der Vorstand aus mehreren Mit
gliedern besteht , auch in Gemeinschaft mit einem Vorstandsmitglied . Die
Prokuren für Georg Haller , Walter Wiechert , Georg Ehrentraut und Her¬
mann Fanselau sind erloschen .

Offene Stellen
Gießerei - Ingenieur f . elektr . Gießerei v .

NE -Metallen ges . Angeb . m . genauen
Ang . u . HA . 65165 an die Str . N . N.

Elektro -Ingenieur oder Techniker iür
Angebotsbearbeitung gesucht Angeb .
an : AEG . Büro , Straßburg , Burg
torstaden 2. (73 439

Spezialfabrik sucht z . sof . Eintr . einen
gewissenh . Fachmann zur Bedienung
u . Wartung mod . WickelrAaschinen f .
Elektrospuien . Bew . soll mögl . über
mehrjährige Erfährung verfüg . Ang .
m . Zeugnisabschr ., Gehaltsford . u .
augenbl . Tätigk . an Paul Firchow
Nachf ., Appar .- u . Uhrenfabr . Akt . -
Ges ., Mei nau , Markus -Otto -Str . 3 .

Groß . Nafirungsmitieiwerk ,n Lothring .
(Nähe Metz ) sucht unbedingt tücht .
u . zuverl . Magazinverwalter , n . Mög¬

lichkeit m . einschl . Vorkenntn . An¬
tritt mögl . sof . Bcwerb . m . Ang . d .
Gehaltsanspr . ,

"handschriftl . Lebenslv ,
Zeugnisabschr . u . Lichtb . u . 128 an
Ala , Hamburg 1. (40615

Lagerführer ges . für Industrielager im
Sphwarzwald mit fj-anzös . Werksange¬
hörigen Erforderl . sind : Französische
Sprachkenntn . , Beweglichkeit , Ener
gie , Arbeitsfreude . Bewerber mit La
gererfahrung werden bevorzugt . An -
geb . unter D 32 338 an die Str . N . N.

Für modernst eingericht . Brauerei wird
zuveriäss . Maschinenführer , welcher
die Bedienung vftn Eismaschinenan -N
lagen versehen kann sew im Elektro
fach durchaus bew ist für sof . ges .
Bcftuerei Habereckl , Mannheim .

Werkzeug - od . Schnittmacher , ält . , w .
f . Meisterposten ges . Gebr . Cassin ,
Karlsr uhe/Bd . , Kriegsstr . 62 . (40585

Kranführer od . techn . interess . Arbei¬
ter f . Dampfkran in. Straßburg sof .
od . spät . ges . Ang .' an Speicherei - u *
Speditionsgesellschaft , Straßburg .
Rheinhafenstraße 3 . (40485

Feuerschutz -Unternehmen sucht tücht .
Arbeiter , werden angelernt . Dietter
linstraße 36 , Ruf 4 00 59 . (22675

Wander -Filmvorführer .(nur Jahrgänge
1900 u . älter ) sowie Frauen als Wan¬
dervorführerinnen ges . Kostenl . Aus¬
bild . wird übern . Führersch . Kl . III
erw . Bew . m . Lebensl . u . Lichtbild
unt . D 32321 an die Straßb . N . N .

Tücht . Müllergeselle für sof . od . spät ,
gesucht . Kost u . Wohnung im Hause .
Doktormühle , Schlettstadt . (2392

2—3 ältere Maurer gesucht . Angebote
unter 22 731 an die Stra ßburg . N . N.

Junger Mann , 15— 16 J ., für kl . Land¬
wirtschaft Nähe Stra _ßburg ab sofort
gesucht . Angeb . u . 22 734 an d . N . N.

Tücht ., ält . Fachdrogist ( in ) mit Buch -
führungskenntniss . ges . als stellver¬
tretend . Geschäftsleiter . Ang . mit Le¬
benslauf . Zeugnisabschr . , Lichtbild u.
Gehaltsansprüch . nur von Fachleuten
an : Drogerie Gauer , Inh . K Brugger ,
St . Amarin (O . E .) . Ad . -Hi tler -Str . 60 .

Bürogehilfin sow . Bürolehrling gesucht
Ungerer & Co , Straßburg , Vorbrucker
Straße 16, Ruf 2 10 78 . (E32259

Friseuse und Friseurlehrling gesucht ?
Anschrift erfra gen un ter A 22 65 1.

Koch od . Köchin ges . Gasthaus »Zum
Tunnel « (beim »Union «) . (40639

Weibl . Bürokraft , Schreibmasch , erf .,
kann sof . eintret . Heppner , Spedi -
tionsges ., Kolmarer Str . 60 -64 . (40613

In Barr freiwerd . Stelle a . Büro . Vertr .-
Stellg . f . Inval . a . Nebenbeschäftig .
Evtl . geeignet f . gew . Bürofräulein .,
Angebote unt . E 32 322 an die N N.

Weibliches Aktmodell für die Staat¬
liche Meisterschule , Straßburg , Aka¬
demiestraße 1, gesucht . (40 541

Industriewerk in der Nähe von Straß¬
burg i/E . (Straßenbahnverbdg .) sucht
für sof . u . später Damen , auch junge
Mädchen im Alter von 17 Jahr ab , m .
mittl . od . höh . Reife zur Anlernung
als techn . Zeichnerinnen u . Laboran¬
tinnen . Interess . Beschäftig , in hell .
Räumen . Angebote u nter J 32 326 .

Hausgehilfin , erfahren u . zuveriäss . , in
gute Dauerstell , zu ält . Ehepaar ges .
Schreiber , Straßburg ( Eis .) , Herder¬
straße 32 , Erdgeschoß . (22092

Aelt ., alleinst . Herr sucht .Vertrauens -
• pers . als Haushälterin . Ang . u . 22 553.
Selbst . Haushälterin in frl . Haush . ges .

Riss , Eug .-Würtz -Straße 5. (22737
Ältere alleinst . Person f . Haush . ges .

An gebote unt . 21756 an die Str . N . N .
Aelteres Mädchen od . Frau für Haus -

u . Gartenarbeit gesucht . Zuschriften
unter K 32 309 an die Straßbg . N. N .

Zimmermädchen gesucht . — Hotel Ex
celsior , Bahnhofp latz . (40 436

Zimmermädchen für sofort gesucht . —
Hotel Rheinischer Hof , Straßburg ,
Bahnhofplatz 7—8. ' (22645

Energ ., kinder 'b . Fräulein , nicht unter
25 Jahren , zur Betreuung v . 10-14jähr .
Knaben in Kinderheim zum sofortig .
Eintri tt gesucht . ' Zusc hrift , u . 22 659 .

Gebiid . Frau od . Fräulein z. Betreuung
von 2 Kind . (2 u . 4 Jahre ) für einige
N«,chmitt . in der Woche von kinder¬
reicher Familie baldigst gesucht . An¬
gebote mit Bild unter L 32 413 .

Kindermädchen od . Fr ^u (kann evtl . zu
Hause schlafen ) f . 8j . Mädchen sof .
ges . F rau Hertzer , Kind e rspielg . 56.

Küchenfrau (f . Gemüse ) sof . ges . Gast¬
haus „ Zuih Tiefen Keller " , Kinder -
sp ielgasse 56 . (40582

Stundenfrau zum Büroreinigen gesucht .
Weber -Reeb . Weißturmstr . 49 . <22 368

Stundenfrau oder Mädchen gesucht . —
Neudorf . Sehluthmattjrfeg 16. (22455

Saubere Stundenfrau . f . Haush . 3 Stund ,
vormittags gesucht . Lienhard , Alter
Fisc hmarkt 1 D ( Ein g . Standg . 2) , II .

Stundenfrau , Halbtags - od . Ganztags¬
mädchen gesucht . Spachallee 11 A,
Erdgesch . (Nähe Stadtgarten ) . (22449

Stundenfrau tägl ges . Ang . u . 22 711 .
Saub . Putzfrau 2mal wöchtl . gesucht .

Stoll , Neudorf , Horst Wessel -AHee 12.

Ein Brief vom Frontsoldaten !

Weibliche Kräfte helfen der
Deutschen Reichspost bei der
schnellen Zustellung der Sen¬
dungen . Dienstkleidung wird

gestellt !
Frauen und Mädel ! Meldet
Euch beim nächsten Postamt !

DEUTSCHE oT REICHSPOST

. Überheizte Zimmer * — seine
ständige Verordnung bei leichter
Erkältung . Aber — man spart
dcxh jetzt Kohle ! Und wenn man
aus überheizten Räumen ins Freie
tritt , erkältet man sich noch mehr !
Besser : Vorbeugen gegen An¬
steckung bei Erkaltung und Grippe .

Ein Ziel , dem die unablässige
Arbeil unserer Werke dient .

BAUER& CIE
SANATOGEN - WERKE

Stellengesuche

Tüchtig . Vertreter sucht Vertretungen .
Bestens eingeführt b . Großverbrauch ,
von Reinigungsmitteln u . Stablwaren .

^ Zuschriften unter 22 52,1 an die N . N.
Langj . Reisender u . Vertreter m . sämtl .
, Führerschein , sucht Reiseposten oder

Filiale . Zuschriften unter 22 658 .
Aileinst . Dame , in all . Büroarb . bew . , s .

Stelle auf 1. 3 . 43 . Zuschr . u . 22 705 .
2ahnärztl . Sprechstundenhilfe g. Stelle

v . 10-18 Uhr . Zuschriften unt . 22 662.
Apothekenhelferin , 4 J . im Fach , sucht

ab 1. Aprjl 43 Stelle in Straßburg/Els .
Laux , Frankfurt/M . , Dielmannstr . 31 .

Tücht . Bedienung sucht sof . od . später
Stellung . Gute Zeugnisse vorhanden .
Angebote u nter 22 588 an d ie N . N.

20jähr . Mädchen sucht Stelle als Haus¬
tochter . Gute Behandig . Hauptsache .
Angeb ote unter 22 665 an die N . XN.

Frau , alleinst . , s Stelle in frauenlosem
Haushalt . Angebote unt er 22 637 .

Aelt . Frau m. Kenntn . in landwirtsch .
Arb . sucht Stelle in Umgebg . Straß¬
burg . Angebote unter 22 652

Jge ., alleinst . Frau , gute Haushälterin ,
sucht Stefle als Stundenfr . , 6-8 Std !
pro Tag . Auch in frauenl . Haush . An¬
gebote an Ala Anzeigen 348 , Karl -
Roos -Platz Nr . 9. <40637

Leere Flaschen
sind Rohstoffs
und gehören nicht in den
Mülleimer . Wir bitten des¬
halb alle Verbraucher von
NERVPINSOLVOM1XT

CAMPHOPIN
und den übrigen bewährten

I Jslovopin - Präparaten ,1 alle *leeren Flaschen ihrer
Bezugsquelle zuzuleiten .
Qe erleichtern uns

C) dadurch die Lieferung

NOVOPIN - FABRJ

Auch mit
wenig viel Erfolg ?
• Gerade Nivea -Creme ist so
beschaffen , daß man auch im
Winter mit weniger zufrieden
sein wird . — Aber . . . stets
darauf achten : Vernünftig
verfahren — Nivea sparen 1

FISSAU
Hautpflege mitMifdieiweiß

^ x

Nathwievor
werden Damenbinden in ausreN
chendem Maße hergestellt . Es ist
nureine vorübergehende Folge von
Transportschwierigkeiten , wenn
Sie trotzdem einmal Camelia
nicht überall erhalten können .

^ 5SIGER**0

I



Straßburg B 59 - 8. 2. 43 - Elsässische Metallbearbeitungswerke J . Dürr &
Söhne , Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Straßburg -Neudorf . [Schluth -
feldstcaße 17. ] Der Absatz 1 dps Gegenstand des Unternehmens lautet heute
wie folgt : Der Betrieb von Werkstätten für Metallbearbeitung und Stahl¬
blechbau .

Straßburg B 70 - 9. 2. 43 - Süddeutsche Revision - und Treuhand -Aktien¬
gesellschaft Mannheim , mit Zweigniederlassung in Straßburg , unter der
Firma : Süddeutsche Revision - und Treuhand -Aktiengesellschaft , Niederlassung
Straßburg . [Eugen -Würtz -Straße 10. J Ernst Selg , Straßburg , hat derart Pro
kura , daß er berechtigt ist , die Firma zusammen mit einem Vorstandsmitglied
zu zeichnen .

Handelsregister des Amtsgerichts Straßburg i. Eis .
Für die Angaben in ( ) keine Gewähr . — Neueintragungen .

Straßburg A 234 - 12 . 2. 43 - Raumkunst Jäger & Erdmann , Straßburg .
fGewerbslauben .3—5 und Weißenburger Str . 11. Einrichtungshaus in Möbeln ,
Teppichen , Gardinen , Beleuchtungskörpern und Kunstgeweben . ] Offene Han¬
delsgesellschaft mit Beginn vom 1. Februar 1941. Persönlich haftende Gesell -

»schafter : Kurt Jäger , Kaufmann : Karl Erdmann , Kaufmann , beide in Straßbg .
Straßburg A 235 - 12 . 2. 43 - Michael Batt , Straßburg . [Metzgergießen 41.

Gaststätte .] Inhaber : Michael Batt , Gastwirt , Straßburg .
Straßburg A 236 - 12. 2. 43 - Adolf Reißer , Böblingen , mit Zweigniederlassung

in Straßburg , unter der Firma : Adolf Reißer , Zweigniederlassung Straßburg .
[Johann -Friese -Straße 11— 13. Großhandlung für gesundheitstechnischen In¬
stallationsbedarf sowie Calciumcarbid .] Inhaber : Adolf Reißer jr ., Fabrikant .
Böblingen . Prokurist mit Einzelvertretungsbefugnis : Albert Klauß , Kauf¬
mann , Böblingen . Prokurist in der Weise , daß er in Gemeinschaft mit einem
anderen Prokuristen vertretungsberechtigt ist , ist : Willy Palmer , Kaufmann ,
Böblingen . Emil Dinkelmann , Kaufmann , Straßburg , ist für die Zweignieder¬
lassung Straßburg Einzelprokura erteilt .

Straßburg A 237 - 12 . 2. 43 - Anton Knibiehly , Straßburg -Neudorf . [Rath -
samhauserstraße 13. Transportgeschäft und Holzkommissiouär .] Inhaber :
Anton Knibiehly , Kaufmann , Straßburg -Neudorf .

Straßburg A 238 - 12 . 2. 43 - Maschinenfabrik für Transportanlagen Paul
Walter , Straßburg -Neudorf . [Polygonstraße 42 .] Inhaber : Paul Eduard Wal¬
ter , Ingenieur , Straßburg -Neudorf . Die Versammlung der Gesellschafter vom
29. Dez . 1942 der Firma : Maschinenfabrik für Transportanlagen P . Walter &
Co . , Gesellschaft mit beschränkter Haftung , mit dem Sitze in Straßburg -Neu¬
dorf , hat die Uebertragung des Vermögens dieser -Gesellschaft auf den Haupt¬
gesellschafter Paul Eduard Walter , Ingenieur in Straßburg -Neudorf , gemäß
der Verordnung vom 5. Dez . 1941 über die Umwandlung von Kapitalgesell¬
schaften , beschlossen . Zusätzlich wird veröffentlicht : Den Gläubigern der
Gesellschaft steht es frei , spweit sie nicht Befriedigung verlangen können ,
binnen sechs Monaten von dieser Bekanntmachung an gerechnet , Sicherheits¬
leistung zu beanspruchen .

Straßburg A 239 - 13 . 2. 43 - Schertzer & Co ., Straßburg . [Fischartstr . 11.
Handel mit Leder , Häuten , Fellen und Gerbstoffen , sei es in Kommission oder
in anderer Form .] Kommanditgesellschaft mit Beginn vom 1. Januar 1941 . Per¬
sönlich haftender Gesellschafter : Danigl Schertzer , Kaufmann , Straßburg .
Prokuristin : Frau Maria Bergetz , geb . Gstalter , Straßburg . Zwei Komman¬
ditisten sind beteiligt .

Straßburg A 240 - 13. 2. 43 - Josef Müller , Nachfolger , Straßburg . [Mosche -
roschstaden 1. Großhandlung in Kurz - und Wollwaren .] Offene Handelsgesell¬
schaft mit Beginn vom 1. Februar 1941. Persönlich haftende Gesellschafter :
Fräulein Cäcilia Müller , Kauffrau , Straßburg ; Frau Kamilla Beier , geb . Wal -
ther , Kauffrau , Witwe des Herrn Anton Müller , jetzt Ehefrau Wilhelm Beier ,
Straßburg -Neudorf . Prokurist : Leo Müller , Betriebsführer , Straßburg .

Straßburg A 241 - 13. 2. 43 - Aelteste Gänseleberpastetenfabrik Straßburg
Imhoff & Rauber . [Münstergasse 13 .] Offene Handelsgesellschaft mit Beginn
vom 1. April 1941 . Persönlich haftende Gesellschafter : Albert Imhoff , Fabri¬
kant , Mannheim ; Karl Rauber , Fabrikant , Straßburg .

Bischweiler B 4 - 12. 2. 43 - Streichgarnspinnerei Drusenheim , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung , vorm . G. Wenger Söhne , gegründet 1843, Drusen¬
heim . Gegenstand des Unternehmens ist der Kauf , Verkauf und die Verarbei¬
tung der Wolle in jeglicher Form , sowie auch aller anderen Textiiistoffe ; die
Schaffung , den Kauf , den Verkauf , das Eingehen von Mieten , die Vermietung ,
die Einrichtung und die direkte oder indirekte Ausbeutung von Webereien
und Spinnereien ; das Studium , die Untersuchung , die Annahme , der Erwerb ,
die Verwahrung , clie Abtretung und das Einbringen aller Patente , Schutz¬
marken und Verfahren , desgleichen den Erwerb unter jeglicher Form , die
Ausbeutung , die Bewilligung , da3 Einoringen aller Patentlizenzen ; jegliche
kaufmännische , finanzielle , Immobiliar - ijnd Mobiliargeschäfte , welche direkt
oder indirekt mit einem der obengenannten Gegenstände in Verbindung stehen
oder mit gleichartigen oder verwandten Gegenständen zusammenhängen ,
welche geeignet wären , die Industrie und den Handel der Gesellschaft zu be¬
günstigen . Dies alles sowohl für sich selbst als auch für Rechnung dritter Per¬
sonen und unter Beteiligung . Die direkte oder indirekte Beteiligung der Ge¬
sellschaft an allen Geschäften dieser Art , sei es auf dem Wege der Schaffung
von Einschußgesellschaften , an bereits bestehenden Gesellschaften , die Ver¬
schmelzung oder Vereinigung mit denselben , die Abtretung oder die Verpach¬
tung an diese Gesellschaften oder an jegliche Personen , des gesamten oder
eines Teiles ihrer Güter und Rechte auf Mobilien und Immobilien , zur Zeich¬
nung , zum Kauf und Verkauf von Wertpapieren und Gesellschafts - oder Kom -
manditrechte , Vorschußrechte , Leihrechte u . a . m . Stammkapital : 37 500, - RM .
(nicht umgestelltes Stammkapital vdn 750 000, — fr . Franken , umgerechnet im
Verhältnis von 1 :20) . Geschäftsführer : Leo Lagache , in Uecle (Belgien ) . Pro¬

kuristen mit dem Recht der Einzelvertretimg : Otto Krieger , Direktor , Drusen¬
heim ; Xaver Luthringer , Buchhaltcrei -Cnef , Wesserling . Gesellschaft mit
beschränkter Haftung . Der Gesellschaf tsvertrag wurde am 14. Juni 1898 er¬
richtet und am 25 . Januar 1927 abgeändert . Die Gesellschaft endigt am
25 . Januar 2036.

Hagenau A 16 - 13 . 2. 43 - Raugel & Goerung , offene Handelsgesellschaft Ha¬
genau . [Adolf -Hitler -Straße 55 . Tabakwaren - und Raucherartikel -Großhand -
lung , Weiterbetrieb der bisher durch Herrn Raugel betriebenen Tabakwaren¬
großhandlung .] Offene Handelsgesellschaft mit Beginn vom 1. Januar 1941 .
Persönlich haftende Gesellschafter : Paul Raugel , Kaufmann , Hagenau ; Alfred
Goerung , Kaufmann , Zabern .

Hagenau B 4 - 12 . 2. 43 - Vinor , Essigfabrik , Aktiengesellschaft , Hagenau .
[Bitscher Straße 4. ] Gegenstand des Unternehmens ist die Herstellung und
der Vertrieb von Essig in allen Qualitäten ; die Zubereitung und der Verkauf
von Lebens - und Genußmitteln , zu denen Essig in irgendwelcher Art Ver¬
wendung findet . Die Gesellschaft ist zu allen Geschäften berechtigt , die ihre
Entwicklung fördern oder im Interesse der Gesellschaft nützliqh erscheinen .
Grundkapital : 300 000, — RM . Vorstand : Ludwig Pfister , Kaufmann , Straßburg .
Prokurist : Karl Vogel , Buchhalter in Hagenau , mit dem Recht zur Einzelver¬
tretung . Aktiengesellschaft . Durch Beschluß der Hauptversammlung vom
22 . Dez . 1942 wurde die Satzung an das deutsche Aktienrecht durch Neufas¬
sung der Satzung beschlossen . Die Vertretung und Zeichnung der Gesellschaft
erfolgt , sofern der Vorstand aus einer Person besteht , durch diese . Der Auf¬
sichtsrat kann bestimmen , daß die Vertretung der Gesellschaft auch durch
einen Prokuristen allein erfolgt Bei mehreren Vorstandsmitgliedern erfolgt
die Vertretung und Zeichnung durch zwei Vorstandsmitglieder oder einem
Vorstandsmitglied gemeinsam mit einem Prokuristen . Die Hauptversammlung
vom 22 . Dez . 1942 hat ebenfalls die Umstellung des Grundkapitals auf 300 000, —
Reichsmark beschlossen . Zusätzlich wird veröffentlicht : Der Vorstand besteht
aus einem oder mehreren Mitgliedern . Die Bestellung eines stellvertretenden
Vorstandsmitgliedes ist zulässig . Ueber die Zahl , die Bestellung der Vor¬
standsmitglieder , den Widerruf der Bestellung , sowie den Abschluß von An¬
stellungsverträgen entscheidet der Aufsichtsrat . Das Grundkapital der Ge¬
sellschaft ist eingeteilt in 3000 Aktien von je 100, — RM . Die Aktien bestehen
teils als Namens -, teils als Inhaberaktien . Die Umwandlung von Namensaktien
in Inhaberaktien und umgekehrt ist zulässig . Diö Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen durch den Regierungsanzeiger für das Elsaß .

Veränderungen . — Straßburg A 33 - 12. 2. 43 - CaveMus & Glaser , Straß -
bürg i. Eis . [Zaberner Ring 3 . Großhandlung in Maschinen , Werkzeugen und
Industriebedarf .! Die Gesellschaft ist aufgelöst . Das Geschäft wird durch den
Mitgesellschafter Emil Erich Glaser , Kaufmann, , in Straßburg , unter der
Firma : „ Emil Erich Glaser " , als Einzelkaufmann , weitergeführt .

Straßburg B 45 - 12 . 2. 43 - Elsässische Treuhand -Aktiengesellschaft Straß¬
burg . [Jakob -Sturm -Staden 4. ] Durch Beschluß des Aufsichtsrats vom 30. Nov .
1942 ist Professor Dr . Otto Schnutenhaus , Straßburg , auf die Dauer eines
Jahres zum Mitglied des Vorstands bestellt worden , mit der Befugnis , die
Gesellschaft allein zu vertreten . Peter Heizmann , Rechtsanwalt , Straßburg -
Neudorf ; Alfred Jacobs , Prüfungsleiter , Straßburg ; Dr . Max Lauterbach ,
Wirtschaftsprüfer , Straßburg ; Karl Müller , Wirtschaftsprüfer , Straßburg , ist
Gesamtprokura derart erteilt , daß je einer von ihnen gemeinschaftlich mit
einem Vorstandsmitglied für die Gesellschaft zeichnet .

Straßburg B 85 - 12 . 2. 43 - Ungemach , Nahrungsmittel - Industrie , Import -
und Großhandels -Aktiengesellschaft , Straßburg . [Weißenburger Straße 19 . ]
Die Prokuristen zeichnen je zu zweien . (40 4-?2

Handelsregister des Amtsgerichts Zabern i . Eis .
Neueintragung vom 8. Februar 1943 : Drulingen B 1 — Elsässisches Topjfwerk

Diemeringen , Aktiengesellschaft , Diemeringen i . Eis . , Mackweilerstraße . Ge
genstand des Unternehmen « ist : Herstellung und Verkauf verschiedener kera
mischer Produkte , insbesondere Tonwaren . Die Gesellschaft ist zu allen Ge¬
schäften und Maßnahmen berechtigt , die zur Erreichung des Gesellschafts
Zweckes notwendig oder nützlich erscheinen . Grundkapital : 45 250 RM ., nicht
umgestelltes Kapital von 905 000 Franken , umgerechnet im Verhältnis 1 :20 .
Vorstand ist Dr . Ernst Schnaebele , Geologe , Straßburg . Aktiengesellschaft ,
deren Satzung am 5. Januar 1943 neu festgestellt und an das deutsche Aktien¬
gesetz angepaßt wurde . Der Vorstand der Gesellschaft besteht aus einem oder
mehreren Mitgliedern . Der Vorsitzer des Aufsichtsrats kann über die Ver¬
teilung der Geschäfte unter den Vorstandsmitgliedern Bestimmungen treffen .
Besteht der Vorstand aus mehreren Mitgliedern , so wird die Gesellschaft
durch zwei Vorstandsmitglieder oder durch ein Vorstandsmitglied in Gemein¬
schaft mit einem Prokuristen vertreten . Das Grundkapital von 905 000 Fran¬
ken zerfällt in 1810 auf den Namen oder Inhaber lautenden Aktien von 500
Pranken = 25 RM . und ist in 105 Aktien mit der Bezeichnung »A « und 1705

/ Aktien mit der Bezeichnung »B« zerlegt . Die Bekanntmachungen der Gesell¬
schaft erfolgen d*urch Veröffentlichung im Regierungsanzeiger für das Elsaß .
Der Aufsiichtsrat besteht aus folgenden Personen : Johann Stockreißer , Zim¬
mermeister , Straßburg ; Karl Roth , Direktor , Strasburg ; Edwin Laesser , Stu¬
dienrat , Straßburg . (40 361

Genossenschaftsregister des Amtsgerichts Straßburg i. Eis .
Es wurde heute in Band VI unter Nr . 45 eingetragen : Elsässische Wein¬

erzeugergenossenschaft , Haus Kammerzell , eingetragene Genossenschaft
mit beschränkter Haftpflicht in Strasburg . Das Statut ist am 2. Februar 1943
errichtet . Gegenstand des Unternehmens ist : Gemeinsamer Ausschank selbst¬
erzeugter elsässischer Weine . Straßburg , den 18 . Februar 1943. Amtsgericht .

Theater der Stadt Straßburg
Sonnt ., 21 . Febr . . 1-» ühr : . Wiener

Blute . E . 16.30 KdF ., Gruppe 2 B .
— 18 .30 .- . » Wiener Blut «. E geg . 21
Dienst ., 23. Febr .', 18 U . (Maria Stuart :

Staatsschauspielerin Käthe Dorsch ) :
Erstaufführung ! »Maria Stuart « Ende
21 .30. Stamms . B 14

Mittw ., 24. Febr ., 14 Uhr : Gescbloss .
Aufführung . E. 16.30 .

— 18 .30 Uhr : » Wiener Blut «. E geg . 21 .
Stamms . D 13.

Donnerst ., 25 . Febr . , 18 Unr (Maria
Stuart : Staatsschauspielerin Käthe
Dorsch ) : » Maria Stuart «. Ende 21.30 .
Stammsitz E 12.

Freit ., 26 Febr ., 18.30 Uhr : » Madame
Butterfly «. E. 21 KdF ., Gruppe TB.

Samstag , 27 . Febr ., 18 Uhr (Maria
Stuart : Staatsschauspielerin Käthe
Dorsch ) : » Maria Stuart «. E . g . 21.30 .

Sonntag , 28 . Febr .. 14 Uhr : » Wiener
Blut «. E . 16 .30. KdF ., Gruppe II A.

— 18.30.: »Wien er Blut « . E . geg . 21.
Maria Stuart Wiederholungen am 3. ,
9 und 11 März . (Vorverkauf für alle
Vorstellungen ab Samstag , 20 . Febr .,
vormittags 10 Uhr )

Geschäftsempfehlungen
Nord . Fußbodenriemen prompt liefer -

bar . Abgabe nur gegen Einkaufs¬
scheine . Huber -Voglet & Co ., Holz -
A.-G., Straßb . -Neudorf . Fernr . 4 13 00 .

Detektei • Auskunftei G. A . Riff , Küß -
str . 8, I . Ruf : 2 76 55 . Auskünfte , Er¬
mittlungen jed . Art . Beobachtungen
Ueberwachungen . Interessen -Vertre¬
tungen überall . Nur 15 bis 17 Uhr ,
sonst Voranmeldung . Unv . Rückspr .

Möbeltransp . u . Spedit . innerhalb der
Stadt sow . v . u . n . d . Reich . E . Bour ,
& A. Heyt , Steinstr . 16. Ruf : 2 13 36 .

Fußpflege . Cäcilia Hödel verzogen nach
Marbachg . 12 (hint . Warenhs . Elka ) .

Magirus -Motorspritzen u . -Leitern . Ver -
tret . Paul Leopold , Feuerwehr -Ing .
a . D ., Straßburg , Str . d . Arbeit 2,
Fernspr . Nr . 2 02 96- (73398

Kassenblocks liefert mit u . ohne Text
Paul Wioland , Straßburg -Neud, , Rath -
samhausenstr . 47 . Fernruf : 4 03 49 .

Gemälde u . Bilder kauft man am best .
im Fachgeschäft J . Schell , Küßstr . 7 .

Musikhaus A. Vogelweith . Sämtliche
Blech , u. Holzblasinstrumente , sowie
Musikalien , Grammophone u Platten ,
„ Hobner -Akkordeon -Betriebsafcelle " .
Eigene Reparaturwerkstätte , Straß¬
burg , Spießgasse 19. (71838

Straßburger Detektiv - Institut »Sonne «,
Spezial - Auskunftsbüro , gegr . 1903 ,
Straßburg , Eug .-Würtz -Straße Nr . 5.
Fernruf 2 48 93 . — Erledigung aller
vertraulich . Aufträge : Nachforsch .,
Ermittlungen , Beobachtungen . Aus -
kunftseinholung vor Heirat über :
Familien - u . finanzielle Verhältnisse ,
Ruf , Charakter , usw . Rat in Ehe¬
scheidungen . Nachprüfungen in Ali¬
mentensachen , unehelicher Vater¬
schaft , Erbsch ^ ftsangelegenh ., usw .
Strengste Verschwiegenheit zugesich .

Neue Elektromotoren , 0,3 PS . sof . ab
Lager lieferb . E . Glaser , Speyertor¬
staden 5, II . (40548

Umzug ? — Ja ! Aber nur durch »Eitra «,
Karl -Roos -Platz 27 . Ruf : 224 -66 .

Jehls erfolgreiche Saaten für Erwerbs¬
anbauer und Wiederverkäufer . Ver¬
schiedene Pflanzenschutzmittel . —
Samengeschäft Carl Jehl , Straßburg -
Schiltigheim , Albertusplatz 2 (früher
Kirchplatz ) . Ruf : 3 02 78 . (21 593

Brothuhn -Damenhflte , Spießgasse 11 .
la schwedische Bandsägenblätter v . 10

bis 30 mm breit , nach Maß gelötet
sof . lieferb . geg . Eisenschein . Karl
Conrad , Eisenwar ., Zinsweiler/U . -Els .

Die kleine Continental - Schreibmasch .
ist nicht nur Reise - u . Privatschreib¬
maschine , sie hat sich auch in den
Büros hervorragend bewährt . Haupt -
vertrieb der Continental - Schreib -,
Addier - u . Buchungsmaschinen f . das
Unterelsaß : Friedrich Eichmüller ,
Straßburg , Straße des 19. Juni 13,
Fernruf : 2 66 23 . (73344

Elektro -Schweißmaschinen für Punkt -,
Naht und Stumpfschweißung . Kurz¬
fristig lieferbar . — Eiber & Sauter ,
Stuttgart . Vertreter : Ing . G. Keller ,
Straßburg , Aurelienplatz 6. (37 820

Trauerkränze : Blumenhaus Durm , Ger
bergraben 8. Fernr . 222 71 . (71 868

Bahn -Sammelverkehre naen dem Reich ,
Frankr ., Spanien , Ost - u . Nordstaat .
Schencker & Co . , Zweigniederl . Strbg .,
Alter Weinmarkt 1. Ruf : 258 .55 -56 .

Licht heilt ! Wir liefern unsere Ultra
Bestrahlungslampe wieder an kinder¬
reiche Familien u . Werks -Sanitätsstu .
ben . Preis 57,25 RM . mit Zubehör
(ohne Kabel ) . Die ELHAG Reform
häuser in Straßburg , Gutenbergpl . 11,
Straßbg . -Neudorf , Polygonstr . 57. in
Schlettstadt , Ad . -Hitler -Str . 58. (73420

Vervielfältigungen mit Wachsbogen u .
Banddruck , letzterer von Schreibma
schinenschrift nicht zu unterscheiden .
Fa ller , Freibu r ger Str . 12, Tel . 2 75 89.

Rolläden , Neulieferung , Reparaturen
aller Systeme . Kissenberger , Schiltig
heimer Platz 12. Tel . 2 19 46, Straßb .

Möbel End, ' Steinstraße ; (48034
Nervenleiden - Heilinstitut Riehl , gegr .

1911 , Sängerhausstraße 1. Neuzeitliche
Behandlung von 9—5 Uhr .

Bruchbänder , prima Qualität , Plattfuß¬
einlagen , fert . u . n . Maß , Krampfader -
»trümpfe , Leibbinden : San -itätsgesch .
J . Rothacker , Steinstraße 27 . (37 836

Fußpflege . Schmerzl . elektro -chem . Be¬
handlung von 1—6. Tiergarteng . 5.

Tauschgesuche
Biete fabrikneuen Tennisschläger gegen

Damenstiefel , Gr . 37 . Angebote unt .
WE 3687 an die N. N . in Weißenburg .

Biete Photoapparat (Lumiere ) , zusam -
menlegb . , Rollf . 6x9 , m . Statif u . Le¬
dertasche , g . neuw . H .- od . D. -Fahr -
rad . Ang . iL 2395 N. N ., Schlettstadt .

Tausche starke Kreissäge g. Bandsäge .
Zuschriften u . N 32 415 an d. N. N.

Biete H.-Fahrrad , Torp ., Licht u . gute
Bereif , g . kl . Radio . Zuschr . u ,

Biete Damenfahrrad g . Radio . P . Rie¬
del , Br umat , HorstWessel -Straße 4.

Biete Kinderwagen , dunkel , mit guten
Gummireifen geg . gutes Damenrad .
Angebote unter 22 656 an die N. N .

Biete guterhalt . Kindersportwagen mit
Riemfederung u . Gummireifen geg . g .
Damenarmbanduhr . Zu erfr . Schles -
singer , Schirmeck -Barenbach 3 . (40612

Biete mod . Kinder Sportwagen geg . gut
erhalt . Damenrad . Angeb . unt . HA .
618 an die Str . N . N . in Hagenau .

Biete Kindersportwagen geg . Grammo -
phon mit Platten . Angeb . unt . 22 716.

Biete modern . Schlafzimmer m . 3türig .
Spiegelschrank gegen dunkeleichenes
H . -Zimmer mit Kautsch . Ab 11 Uhr
sonntags . Fernruf 2 36 61. («2582

Biete helleich . Eßzimm .-Büfett , massiv ,
reich geschnitzt , geg . schön , antiken
Schrank od . ant . Kommode . Ang . an
Ala Anzeigen 347, Karl -Roo3 -Platz 9.

Deutscher u . engl . Nachhilfeunterricht
durch Lehrerin für meine 12jährige
Tochter ges . Frau Lack , Edelstr . 21 .

Welch . Jurist würde einer Stud . d. Jura
bei sohriftl . Arbeit , behilflich sein ?
Zuschriften unter 22 596 an die N. N .

Ital . Sprach - n. Kulturkurse des
„ Fasern " , Straßburg , Ruprechtsauer
Allee 33 . Frühjahrsemester v . 22 . Fe¬
bruar bis 22. Juni 43. Sprachkurs I .
Abt . A : Mi . u . Sa . 17-19 Uhr ; Abt . B :
Di . u . Sa « 14.30— 16.30 Uhr .
II . Abt . A : Di . u . Fr . 16 30—18.30 ;
Abt B : Mi . u . Sa . 19—21 .
III . Abt . A : Mo . u . Do . 16 .80 - 18.30 ;
Abt . B : Mo . u . Do . 19—21 .
IV . : Di . u . Fr 18 .30 —20 .30 . VI . : Mo .
14.30— 16.30 . Kulturkurs II : Do . 14.30
bis 16.30 . Konvers . -Kurs I : Mo . 18.30
bis 19.30 . Konvers . -Kurs II : Do . 18.30
bis 19.30 . Neue Anmeldungen noch in
d. nächst . Woche tägl . v . 17—19 ühr .

Intensiv . Abitur -Vorbereitg . Wo findet
m . Tochter (18 J .) Pflege ihr . Sprach -
kenntn . u . Musik , mögl . in gut . Hause
eines Pädagogen od . Gelehrten in
Straßburg od . näh . Umgeb . ? Angeb .
unt . T 32333 an die Straßb . N . N .

Zuschneidekurse beginn , am 1 . März 43 .
Frau Maria Wermeister , Strasburg ,
Maurerzunftgasse 7. (22692

Tanzschule Eisele , Hotel Wasgauer Hof ,
Tanzstunden . (39150

Tiermarkt
Zugochse , 2 J ., neben Pferd , Mei -

stratzheim Nr . 26 . (40604
Jge . Kuh , 18 W . trächt .,

Oberhaslach Nr . 169.
▼erkaufen .

(22733
Soh . schw . Schwarzbuntkuh , großträcht . ,

3 . Kalb , zu verkaufen . Kutzenbausen
Nr . 100, bei Sulz u . W .

Biete Velour -Teppich , 2Vi x 3Vs, gegen
Radioapparat . Zuschr . unter 22 721 .

Tausche H.-Wintermantel od . H. -Anzug ,
mittl . Figur , geg . D. -Fahrrad m . gut .
Bereifung , u . Knabenmantel (10 J .)
geg . Mädchenmantel (15 Jahre ) . An -
gebote unter Q 32 378 an die N. N.

Biete H.-Golfhosen (43) u . D .-Sportsch .
(39 ) , gut erh . , geg . Gasbackofen . Aus¬
gleich zahlg . Ang ebote unter 22 620.

Blauer Arbeitsanzug u . weißbl ., gestr .
Arbeitshemd , gesucht geg . 37er schw .
Damenschuhe . Angebote u . D 32 406.

Tausche 2 P . schw . Damenschuhe , Le¬
dersohlen , Gr . 37/38V * gut erh ., geg .
3 — 4 weiße ifrmel -Schürzen (Berufs -
mäntel ) . An geb . unt . 22 696 an N. N.

Biete schw . Knabenlackschuhe , Gr . 39 ,
geg . gleichw . D.-Schuhe , Gr . 37 , hohe
Absätze . Anschrift erfr . u . A 22 265 .

Biete schöne Mädchen -Lackschuhe mit
Wildledereinsatz (37) geg . Halbschuhe
Nr . 38. Aug . Aschbacher , Neudorf ,
Horst -Wessel -Allee 75 . (22631

Biete golden . Armband m . gold . Kraw .-
Nadel gegen Spiegelschrank . Zuschr .
unter 22 703 an die * Straßburg . N. N.

Biete silb . H .-Uhr (Lip ) , wertv . Stück ,
geg . Iltispelz od . mod . D .-Schmuck .
Angebote unter 22 634 an die K. N .

Unterricht
Staat !. Berufspädagogisch . Institut in

Straßburg/Els ., Schwarzwaldstr . 65.
Ausbildungsstätte für Gewerbelehrer
u. Gewerbelehrer innen . Fachrich¬
tungen Metall -, Bau . u . Hotegewerbe ,
Textil u . Leder , Bekleidungsgewerbe
u . Hauswirtschaft . Weitere Abtei¬
lungen werden nach Bedarf ge¬
führt . Beginn des Sommersemesters
am 12. April 1943. Gleichzeitig be¬
ginnt ein Sonderlehrgang in der Ab¬
teilung Bekleidungsgewerbe für Leh¬
rerinnen mit Gesellen - od . Meister¬
prüfung . Anmeldeterm . 1. März 1943.
Näh . Ausk . ert . d . Leiter . Persönl .
Vorsp rache n am Mi ttwoch . (40492

Wer erteilt Unterricht in Kurzschrift ?
Zuschriften unter 22 635 an die N. N.

Gute Milchkuh , 39 Woch . trächt ., weil
überzählig , zu verk . Olwisheim 61 .

Milch . u . Fahrkuh , 2 . Kalb , zu verkauf .
Holschloch Nr . 4. (40635

Gute Fahr . u . Milchkuh , 38 W . trächt .,
zu verk . Scharrachbergheim 105.

Gut gelernte Fahrkuh mit 3 . Kalb zu
verkf . Furchhausen Nr . 53 . ' (1435

Schwere Fahrkuh , 35 W . trächt ., zweites
Kalb zu verkf . Roppenheim Nr . 50 .

Junge Fahrkuh , halbträchtig , zu verlc .
Hatten 264 , Fernruf 23 . (22577

Seh . Kälberkuh m . Mutterkalfo zu verk .
Reichstett , Oberendstr . 4g . (22735

Schöne , hochträchtige Fahrkalbin oder
hochträcht . junge Kuh zu verkaufen .
Hördt , Rappengasse 2. (40640

Kalbin , 23 Woch . trächtig , zu verkf .
Hofen Nr . 55. (40605

Kalbin , 16 Mon . alt , trächtig , geht im
Kumt , zu verk . Quatzenheim Nr . 70 .

Kalbin zu verk ., 20 Mon . alt . Barbara
Schmitt , Mitschdorf 14 (Unterelsaß ) .

Kalbin , 40 Woch . trächt ., zu vk . Ludwig
Metzger , Dambach b. Schlettstadt .

Schöne Kalbin , 16 Mon ., trächtig , zu
verkauf . Albert Niebel , Dorlisheim ,
Hauptstraße 1 b . (1721

Kalb , trächtig , zu verkf . Museig Nr . 18.
Mutterschaf , 2 Lämmer , 3 a 12 Woch . ,

verkauft Niebes , Dürrenbach . (621
Zwei Ziegen zu kaufen gesucht . Ange¬

bote unter H 32 410 an die N. N.
4 Zuchtschweine zu verkaufen . Hördt ,

Bahnhofstraße Nr . 74. (22 718
5/1 Hühner , Jahrgang 42 , gesucht . G .

Wacker , Schillerstr . 3, Tel . 4 05 37 .
Schön . Rammler sowie Häsin (gedeckt )

zu verkaufen . Frau Emma Specht ,
Dorlisheim (Kreis Molsheim ) . (1719

1—2 gesunde , starke Bienenvölker zu
kaufen gesucht . August Eberhardt ,
Bienengeräte . Küfergasse 30 . (22099

Kleine weiße Taube ^ dringend zu kauf ,
ges . Wanek . Sonntag nachm . Heitz ,
Variete , Montag Hotel Dollmetsch ,
Krone nburger Straße 5. (22 719

Einjähr . Fox , wachsam u . stubenrein ,
zu verkauf . Florenz Fechter , Elisa
bethgasse Nr . 25 . (22599

Sport - Veranstaltungen
Rasensport -Club I — VfR . Mannheim I

Sonntag , 21 . Febr . — Anstoß : 14 .30 U.
Vorsp . : 13 U. : RCS . HJ . I - HJ . Lahr ,
Stadion Meinau , Straßenb .-Linie 6/16 .
10 U . : Fußball : RCS.III — Kronenburg .
10U . : Fußb : . RCS . HJ . II —SV. Neuhof
10 U . : Frauen u . BDM .-Waldlauf .

FV . Hagenau — Schlettstadt , heute ,
14.30 Uhr , Bannauswahl -Vorspiel .

Unterhaltung
»Bei Heitz « Variete -Kabarett . Täglich

19.45 Uhr : Spitzenleistungen der Ar¬
tistik . Mittw ., sonn - u. feiertags 15 .30
Uhr : Nachmittagsvorstellung . (40404

Variete Mühle , Lange Straße 55, Ruf :
2 42 38 . Beg . 19 .30 Uhr , sonn - u . feier¬
tags 15 Uhr u . 19.30 Uhr . Tägl . das
Variet6progr . ; Ein Blitz a . heit . Himm '

»Zum Weißen Röß ' l, Meisengasse 3,
Ruf 2 54 59. Tägl . ab 17 Uhr die be -
kannte Stiaximungskapelle Clara Rutz .

Hotel Rotes Haus t Karl -Roos -Platz .
Tägl . 5 Uhr Konzerttee . Künstlerkap .

Schirmann - Bühne : Das Varieteprogr .
der Sonderklasse . Täglich ab 20 Uhr ,
mittw ., sonn - u . feiertags : Nachmit -
tagsvorStellung ab 15.30 Phr . (40403

D-ZUG Weindiele 8 Uhr abends . (38 621
Rio - Roter Saal , Karl -Roos PI . Nr . 9.

Tägl . ab 20.30 Uhr : Unterhalt .-Musik .
»Zum Schützenkeller «, Laternengasse 6,'

Bes . E Großholz . Täglich das große
Damen -Blasorchester A. Breest .

Münchner Hofbräu , »Tiefen Keller «,
Gasthaus , bekannt in Stadt u. Land
für gut Speis u . Trank . Jeden Sams -
tag und Sonntag ? Künstlerkonzert .

»Großgaststätte Terminus « : Samstag u.
Son nta g ab 17 Uhr :. Konzert . (38459

Großgaststätte »Z. Tiger «, Weißturm¬
straße 5. Jeden Abend die berühmte
Etel -Tanzrevue . (73 437

Veranstaltungen
Landesmusikschule Straßburg . Leitung :

Fritz Münch . Das Suitenwerk für Kla
vier von Johann Sebastian Bach , vor
getragen an drei Abenden von Carl
Seemann . — Dritter Abend am Mitt
woch , den 24 . Februar 1943, 19 Uhr ,
im großen Saal der Landesmusik -
schule . Zum Vortrag kommen : Par
titen D-dur und e- moll , Englische
Suiiten d-moll und A -dur , Französi¬
sche Suiten Es -dur und E-dotr . Vor¬
verkauf im Sekretariat der Landes ,
musikschule , Bismarckplatz 7, von 10
bis 121/* Uhr u . von 15—181/* Uhr .

Die Kreiskriegerführung Straßburg v$r -
anstaltet am Donnerstag , 25 . Febr . ,
abends 8 Uhr , im groß . Saal des Sän -
gerhauses einen Vortragsabend , an
welch . Ritterkreuzträger Hauptmann
der Pioniere Loos über die Kämpfe
im Osten gegen die bolschewistische
Armee aus eigenen Erlebnissen spre¬
chen wird . Die Kameradschaft . Groß -
Straßburgs sowie die benachbarten
Kameradschaften werden aufgeford ..,
sich zahlreich ' einzufind . Angehörige
können mitgebracht werden . (40622

Veranstaltungen des NSBDT . ( Fachgr .
Bauwesen ) . Wiederholungs - und Fort¬
bildungskursus für Statik . — Der für
Donnerstag , 25. 2. , vorgesehene Vor¬
trag findet am Montag , 22. 2 . statt .
Ab März finden die Vorträge nicht
mehr in der Staatsbauschule statt ,
sondern im Hörsaal 9 der Universität ,
Hauptgebäude , 1. Stock . — Leistungs¬
lohn im Baugewerbe . In Verbindung
mit der Wirtschaftsgruppe Bau¬
industrie veranstaltet die Fachgruppe
Bauwesen einen zweitägig Schulungs¬
kurs am 25 . 2. u . 26 . 2. im Saal des
»Großen Fischer «. (40 592

Filmtheater
UFA -CAPITOL : Die 2 letzten Tage :

» Wir machen Musik « . Jgdvbt . 2,00 ,
4 .30 , 7.00 Uhr . Vorverkauf 10-12 Uhr .

U .T : »Meine Frau Teresa «. Jugdvbt .
Heute Vorverkauf 10-12 Uhr .

RHEINGOLD : Heinrich George in »An¬
dreas Schlüter « mit Olga Tschechowa ,
Dorothea Wieck . Jugend ab 14 Jahr .
Täglich 2 , 4.30, 7 Uhr . Heute Vorver¬
kauf 10—12 Uhr .

ARKADEN : 2 . Woche : »Die Geliebte «.
Jgdvbt . Heute Vorverkauf 10-12 Uhr .

GLORIA : 2. Monat (8 . Woche ) : »Hei¬
matland «. Jgd . ab 14 J . Heute Vor¬
verkauf 10-12 und ab 1.30 Uhr .

PALAST : » Ein hoffnungsloser Falle .
Jugendverbot .

SC ALA ; »Männerwirtschaft «. Jugdvbt .
Heute Vorverkauf 10-12 Uhr .

ZENTRAL ; 4 . Woche : »Kongo -Expreß «
Jugendfrei .

EDEN : »Männer müssen so sein «.
Schiltig ., Weiß . Saal , b . einschl . Mont . :

„ Krach im Vorderhaus " . Jgd . ab 14 J .
Bischh ., Löwen -Lichtspiele , bis einschl .

Montag : „ Alarm " . Jugendverbot .
Kronenburg , Zentral : „ Die große

Liebe " . Jugendfrei .
Königshofen , Rex : 3 * . 7 Uhr : »Der

verkaufte Großvater «. Jugendverbot .
Barr , Filmtheater : Heute 3, 5. 15, 7.30 :

» Die Nacht in Venedig «. Jugend ab
14 Jahren . 1.30 Uhr : Märchen : »Die
verzauberte Prinzessin «.

Saarbuckenheim . Filmth . So . 3 u . 7.30 :
» Der Postmeister «. Jugendverbot .

Frühvorstellung im Ufa -Capitol . Sonn¬
tag , 21. Febr ., 10 Uhr vorm ., unter d .
Motto : Geheimnisse der Natur , mit
Tele -Kamera u. Mikroskop . Erlausch ,
tes aus der kl . u . gr . Tierwelt . Aus
der Spielfolge : Im Reiche der Lilipu¬
taner . Der Ameisenstaat . Räuber un¬
ter Wasser . Entdeckungsfahrt im
Rohr . Von Schwarzkitteln u~ Schauf¬
lern . Jugendliche zugelassen . Karten
im Vorverkauf . Vorher : Die neueste
Deutsche Wochenschau . (40537

GLORIA -PALAST : Sonntag vorm . 11 U.
Wochenschau u. neuer Kulturfilm :
» Die Schorf beide «. Jugendfrei . Kl . Pr .

Mutziger Bierhalle - Schirmanns Groß¬
gaststätte . Das Bier -, Speise - u . Xon -
zertlokal Strasburgs mit der neuen
Attraktionskapelle Freddy Rikkers .

Cafe Odeon , K . -Roos -Pl . Täglich ab 26
Uhr d . berühmte Künstlerkap . Batal .

Verloren
Braune Handtasche am Samstagabend ,

13. Febr ., in der Straßenbahn 14, von
Karl -Roos -Pl . bis Neuhof -Wald verlor .
Der Finder ist erkannt u . wird um
sofort . Rückgabe gebeten , widrigen¬
falls Anzeige erfolgt . (22740

200, - RM . zahle ich für meinen im Vo -
gesenhotel verlorenen Ring . Da An¬
denken meines Sohnes , für mich sehr
wertv . Abzug , b . Portier d. Vogesen -
hotels oder Fundbüro . (22670

Gold . Armbanduhr verlor . Donnerstag
v . Theater bis Bismarckplatz zwisch .
20 Uhr u. 20 .15 Uhr Abzugeb . gegen
Belohn . : Ruprechtsauer Allee 3 a .

Kl . Rehpinscher entlaufen , auf den Na¬
men Mimi hörend , schwarz u . braun .
Gegen gute Belohnung abzugeben .
Zimmermann , Hahnengasse 3, Hof .

Verschiedenes
Leichte Heimarbeit von ser . Witwe ges .

Angebote unter 22 621 an die N . N.
Wer repariert groß . Quantum Gummi¬

stiefel ? Angebote unter 22 628 .
Dachdeckerfirmen z. sof . Einsatz ffir

Neueindeckungen sowie Repar . ges .
Angeb . m . Ang . d . Einsatzmögl ., Anz .
d . Leute usw . an Röchlingsche Eisen -
u . Stahlwerke , G. m. b . H ., Völklingen
an der Saar .

Werkzeugmachereien gesucht , die in d.
Lage sind , Werkzeuge zur spanlosen
Bearbeitung , Dreh -, Fräs - und Bohr¬
vorrichtungen sow . Meßwerkzeuge zu
übernehmen . Zuschrift , unt . T 31 565.

Allererste Handelsvertreterfirma der
Textilbranche , Sitz Stuttgart , seit
Jahrzehnten vorzügl . eingef ., sucht
Vertretung leistungsf . eis . Spinnerei
f . Württembg . ' Feinste Referenzen .
Angeb . unt . W 32403 an die Str . N . N.

3 große Märchentage im Ufa -Capitol .
Dienstag , 23 ., Mittwoch , 24 . , u . Don¬
nerst ., 25 . Febr . , jeweils Punkt 1 Uhr .
» Schneeweischen und Rosenrote . Au¬
ßerdem Kinderlieder und der lustige
Kasperfilm : »Die gestohlenen Hüh¬
ner «. Vorverkauf ab Montag 10 bis
12 Uhr und nachmittags . (40626

Auswärtige Anzeigen
Kreis Hagenau

Theo Weichlein , Uhren -Juwelen - Optik ,
Hagenau , Ad .-Hitler -Str . 100 . Mit
poliz . Genehmigung vom 22. ^Febr . bis
3. März 1943 geschlossen . (65171

Hagenau . — Beerdigungsinstitut Ed .
Mischler , Herm .-Göring -Str . 7 , Fern¬
ruf 523. Erledig , sämtl . Beerdigungs¬
formalitäten . — Leichentransporte .

Hagenau . — Näh - und Büromaschinen .
An und Verkauf . Reparaturen , Un¬
terhalt aller Büromasch im Abon¬
nement . J . Schmitt , Hagenau , Gärt -
nersimarkt Nr . 6. (65 079

Hagenau . Handelsdruckerei W . Metz¬
ger , Kari -Roos -Platz 12, Drucksachen
f . Behörd ., Gewerbe , Handel u . Ind .

Ser ., zuverl . Buchhalterin , in Biuchhalt .
u . all . and . Büroarb . vertr ., nach
Hagenau sofort gesucht . Ang . unter
HA 65 170 an die Str . N. N . Hagenau .

K.- Mäntelchen f . 2-3 J ., 20, - RM . zu
verkauf . Erfrag , unt . HA . 607 in den
Neueste Nachrichten in Hagenau .

Tafelservice (45teilig ) , neu , Porzellan ,
150, . RM . , Torten -, Salat - u . Fleisch¬
besteck (versilbert ) mdt Etui , zusam .
20, . RM . sa verk . Erfr . unt . HA 606
in den Neueste Nadir , in Hagenau .

Kreis Schlettstadt
Guter Geigenunterricht wird von Schü¬

lerin in Schlettstadt ges . Angeb . unt .
Nr . 2397 an die N. N . in Schlettstadt .

Kreis Zabern
Bestellungen für Saatkartoffeln werden

noen entgegengenommen , frühe oder
späte Sorten . — Albert Wehrung ,Landhandel , Zabern , Adolf -Hitler -
Straße 102. — Telefon 408. (59 961

Saure
Rüben

(Gefässe sind
mitzubringen )

Lebensmittel¬
abteilung

UNION
Straße des 19 . Juni

OR 'C/yy

-

HAMMEÜ-BRENNEREI-SCHURGERu-CO-HEILBRONN-N

Zabern . Wer kann Unterhaltung von
Garten geg . Abgabe eines Stück Gar¬
tens Ubernehmen ? Anschr . unt ZK <
1433 an die Str . N . N . in Zabern .

'
j

Feine und haltbare
Damenstriimpfe

liefert direkt an Verbraucherinnen ,
auch geeignete Qualitäten für DRK ..

Helferinnen und RAD .-Maiden .

Verlangen Sie Preisliste von

StrumpfversandEros, Bregenz
Bodensee , Postfach 13.

Gebr.Saupe
Gegr . 1897 in StraOburg

Spezial - Geschäft für
Wehnnachtformulare
und Schiefischeiben

hat eröffnet !
Alter Kornmarkt 20

Leitung : Carl Speich , Ruf 2 44 54

Straßburg
Brief¬

marken
Ankauf , Beratung

Schätzung u . Verwer¬

tung von Nachlässen

Edgar Mohrmann ,
Briefmarkenfachgeschäft u . vereidigter
ünd öffentlich bestellter Briefmarken -

Versteigerer ,

Hamburg 1 , Speersort 6,
Telegr .- Adr . : Edmoro . Tel . 33 40 83/84 .

Irqgendio ^ dHo

( 3 herzblatter )

&üe<Jchutemarko
wibcrtfLs

oJfäpanatc ;
TOGAIWERK GERUFSCHMIDT
Fabrik pharmaz.u hosmPraparate

MÖNCHEN


	[Seite 358]
	[Seite 359]
	[Seite 360]
	[Seite 361]
	[Seite 362]
	[Seite 363]

